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Amtliches Bekanntmachungsorgan der Gemeinde Erzhausen

FRAU DANIEL KAUFT
Pelze aller Art, Nähmaschinen, Schreibmaschinen, Figuren, 

Schallplatten, Eisenbahnen, Leder- und Krokotaschen,
Silberbesteck, Bleikristall, Zinn, Modeschmuck, Möbel,

Kleider, Alt- u. Bruchgold, Zahngold, Goldschmuck, Gardi-
nen, Uhren, Münzen, Bernstein, Perlen, Bilder, Gobelin, Mes-
sing, Teppiche, Orden, Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge.

Komplette Nachlässe sowie Haushaltsaufl ösungen.
Kostenlose Besichtigung sowie Wertschätzung.

100 Prozent seriöse und diskrete Barabwicklung vor Ort.
Täglich Montag-Sonntag von 8-21 Uhr.

Telefon 06196 - 40 26 889

Diese Woche als Beilage
in dieser Ausgabe

EP:Wenner

www.immobilien-berninger.de
Tulpenweg 10 · 64291 Darmstadt
Telefon +49 (0) 61 51 78 73 030
info@immobilien-berninger.de

Verkauf &
Vermietung
Wir sind gerne Ihr
verlässlicher Partner!

Bestattungen jeder Art (06150) 52604

64331 Weiterstadt/Gräfenhausen • Wixhäuser Straße 3 
Tel. 06150 / 5 26 88 • E-Mail: buero@knell-graefenhausen.de 

Küchenstudio & Schreinerei

• Türen & Fenster
• Einbaumöbel

• Bodenbeläge
• Treppenrenovierung

GmbHKnell-Mahr

info@stork-gmbh.de · www.stork-gmbh.de

Es läuft mit der Förderinitiative
Freizeitgelände Erzhausen e.V.

Erzhausen (ds). Der Bedarf ist 
nicht zu übersehen: Jeden Tag 
kommen Familien, Kinder und 
Jugendliche zur Übergangslö-
sung auf das SVE-Gelände, um 
dort ein paar gemeinsame Stun-
den ihrer Freizeit zu verbringen. 
Für ein vergleichbares Angebot 
müsste man den Ort verlassen 
und häufig sogar auf private 
Anbieter zurückgreifen.

Die Chance ist einzigartig, sie 
ist einmalig: Eine kostengüns-
tige Lösung mit bestehenden 
Elementen in der Nähe unseres 
Erzhäuser Zentrums für Sport- 
und Freizeitaktivitäten. Eine 
Lösung, die modular und stetig 
erweitert werden kann. Eine 
nachhaltige und zugängliche 
Lösung für Familien, Kinder 
und Senioren in bestehenden 
Wohngebieten sowie für neue 
Bürger, wie etwa im Baugebiet 
„Vier Morgen“. Ein Ausgleich 
und ein neues Leben für die 

auf dem Bauhof eingemottete 
Skateranlage sowie die Boulder-
wand auf dem Acker südlich der 
neuen Kita Hainpfad. All diese 
Gründe motivieren unser Enga-
gement für das Freizeitgelände, 
damit es nicht dem Rotstift zum 
Opfer fällt.

In den kommenden Tagen 
könnt ihr uns, den Verein 
„Fife“, an den weißen Lauf-
shirts und Polohemden bei 
verschiedenen Veranstaltun-
gen und Aktionen im Ort er-

kennen und ansprechen. Wie 
immer Montag bis Mittwoch 
ab 17 Uhr auf der Aschenbahn 
des SVE zum Lauftraining. 
Donnerstag, den 04.09., ab
18 Uhr zu einer spontanen Müll-
sammelaktion am SVE-Gelände 
bis hin zum zukünftigen Freizeit-
gelände. Am Freitag, den 05.09., 
von 16 bis 19 Uhr am Bahn-
hofsplatz und spätestens beim 
24-Stunden-Lauf am Samstag, 
den 06.09., von 12 Uhr bis zum 
Sonntag, den 07.09., um 12 Uhr 

auf der SVE-Laufbahn. Ein Kom-
men und Gehen ist jederzeit 
flexibel möglich.

Sprechen Sie uns an, wir kön-
nen Ihnen Auskunft über den 
aktuellen Stand und das weitere 
Vorgehen geben.

Weitere Infos und die Möglich-
keit, Mitglied zu werden, gibt es 
unter www.freizeitgelaende-
erzhausen.de

Förderinitiative
Freizeitgelände Erzhausen e.V.

OGV Erzhausen

Apfelsaftverkauf
Erzhausen (akl). Im Kelter-

häuschen in der Weihergasse ist 
seit zwei Wochen wieder reger 
Kelterbetrieb. Joachim Küster, 
Mitglied des Vorstandes des 
Vereins für Obst-, Haus- und 
Kleingärten Erzhausen e.V. hat 
schon eine Vielzahl von Äpfeln 
aus der Streuobstwiese „In den 
Argonnen“ zu leckerem Apfel-
saft verarbeitet. 

Der Vorstand hat sich dazu 
entschlossen, dass in diesem 
Jahr bereits vor dem Kelterfest 
an zwei Terminen den Apfelsaft 

zum Kauf anzubieten. Am Don-
nerstag, den 5. September, und 
am Mittwoch, den 12. Septem-
ber, kann in der Zeit von 17:00 
bis 18:30 Uhr  in der Vereinshal-
le Apfelsaft käuflich erworben 
werden. Die Abgabemenge ist 
auf zwei Gebinde begrenzt.

Bei einem Besuch des Kelter-
festes am 3. Oktober können die 
Besucher, wie in der Vergangen-
heit, Apfelsaft kaufen. Neben 
Apfelsaft werden noch weitere 
Produkte aus Äpfel und andere 
Obstsorten angeboten.

wohnerinnen und Einwohner 
ihrer Gemeinden, Gräfenhausen 
und Mörfelden-Walldorf noch 
nicht eingerechnet.

 
Zurück zur Bürgerversamm-

lung, wo neben den Politikern 
Dr. Berthold Fuld für die Bun-
desvereinigung gegen Fluglärm 
auf der Bühne stand, Gerald 
Bergmann für die Bürgerinitia-
tive gegen Fluglärm Erzhausen 
und Jörg Göhrich aus Egelsbach 
als Vertreter des neu gegründe-
ten überörtlichen Vereins Stopp 
CINDY S.

 
Die von Erzhausen mandatier-

te Rechtsanwältin Alexandra 
Fridrich ernüchterte die Zuhörer 
zunächst, indem sie die rechtli-
chen Grundlagen und die Recht-
sprechung zu Klagen gegen die 
Festlegung von Flugrouten dar-
legte. Das Bundesaufsichtsamt 
hat einen weiten Rahmen, und 
die Angriff smöglichkeiten der 
Kläger sind sehr begrenzt. Es 
gibt aber Möglichkeiten, und die 
Anwältin stellte dar, an welchen 
Stellen Möglichkeiten bestehen.

 
Die Anwesenden im Publikum 

und auf der Bühne waren sich 

Liebe Erzhäuserinnen,
liebe Erzhäuser, 

so habe ich das Bürgerhaus 
noch nicht erlebt! Über 1.000 
Gäste hatten wir am Montag-
abend zur Bürgerversammlung 
in Erzhausen. Nach der tau-
sendsten Besucherin musste 
mein Ordnungsamt die weite-
ren Besucher bitten, von der 
Bürgerhausterrasse oder an 
den off enen Fenstern der Veran-
staltung zuzuhören. Es ging um 
die Verlagerung der Flugroute 
CINDY S zwischen Erzhausen 
und Wixhausen, die seit dem 
10.7.2025 geflogen wird und die 
Gemüter erregt.

 
Unsere Gäste auf dem Podi-

um waren der stellvertreten-
de Landrat des Landkreises 
Darmstadt-Dieburg Lutz Köh-
ler und meine Bürgermeister-
kollegen Tobias Wilbrand aus 
Egelsbach und Dr. Thorsten 
Buhrmester aus Messel. Beide 
Gemeinden sowie Gräfenhau-
sen und Mörfelden-Walldorf 
klagen über mehr Lärm, und 
in Groß-Zimmern, Langen und 
Griesheim ist es ebenfalls lau-
ter geworden, seit CINDY S von 
einer Geraden in einen Flugweg 
mit drei Kurven geändert wurde.

 
Bereits am vergangenen 

Donnerstag hatten sich darum 
die Bürgermeister aus Langen,
Dr. Jan Werner, Mark Pullmann 
aus Groß-Zimmern sowie die 
Kollegen aus Egelsbach und 
Messel, die Vorsitzende der 
Gemeindevertretung Erzhausen 
Tanja Launer (GfE-Gemeinsam 
für Erzhausen) und mein Stell-
vertreter bei der Fluglärmkom-
mission Klaus Süllow (B90/Die 
Grünen) mit mir am Friedhof 
versammelt, wo gerade die 
Lärmmessstation angefahren 
und aufgestellt wurde, die seit 
dem 01.09.2025 den Fluglärm 
über Erzhausen misst. Die 
Bürgermeister dort standen für 
zusammen knapp 80.000 Ein-

Claudia Lange

Die Bürgermeisterin informiert

einig, dass die vorgestellten 
Berechnungen zu den Lärm-
veränderungen infolge der 
„lateralen Optimierung“, wie 
die Verlagerung der Flugroute 
genannt wurde, in der Realität 
nicht bestätigt werden. Der 
Lärm ist viel massiver als er-
wartet, und in Gräfenhausen, 
welches mit einer Entlastung 
gerechnet hatte, ist es entgegen 
den Erwartungen deutlich lauter 
geworden.

 
Die Vertreter der Bürgerinitiati-

ven und die politischen Vertreter 
wollen diese Form der Lärmver-
lagerung nicht hinnehmen und 
gemeinsam dagegen vorge-
hen. Weitere Informationen zu 
diesem Abend stellen wir auf 
die Homepage von Erzhausen 
www.erzhausen.de.

Weitere bekannte Veranstal-
tungen zu diesem Thema sind 
am 10.09.2025 um 20 Uhr eine 
öff entliche Sitzung des Ortsbei-
rats von Wixhausen im Bürger-
meister-Pohl-Haus um 20 Uhr 
und am 01. Oktober eine Bür-
gerversammlung in Egelsbach, 
vermutlich im Eigenheim, die 
Bekanntmachung erfolgt noch.

Der Verein Stopp Cindy S 
stand am Montag am Rande der 
Veranstaltung zur Verfügung 
mit Bannern und einer elekt-
ronischen Unterschriftenliste 
für eine Petition gegen CINDY 
S sowie Beitrittsmöglichkeiten, 
um Mitglied zu werden. Wer 
sich noch beteiligen möchte, 
kann dies auf der homepage 
stopp-cindy-s.de tun.

 
Wir sind nicht naiv. Wir leben 

im Umfeld des Flughafens 
Frankfurt, und viele arbeiten 
dort oder sind Dienstleister 
für Personen und Firmen, die 
dort arbeiten. Wir wissen, 
dass Flug-lärm mit der Nähe 
zum Flughafen verbunden ist. 
Aber eine Entscheidung, die 
derart einseitig vorbereitet und 
getroff en wird, und ohne nach 
Lösungen zur Verringerung der 
Belastungen zu suchen durch-
gesetzt wird, nehmen wir nicht 
hin.

Vielen Dank für Ihr Engage-
ment und vielen Dank allen, die 
gestern zum Gelingen der Ver-
anstaltung beigetragen haben.

Ihre Claudia Lange
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Apotheken-
NOTDIENSTFINDER
22 8 33
Auskunft über alle Apotheken in der Nähe,
ob per Website, Anruf oder SMS

Sie sind krank und Ihre 
Praxis hat zu?

116 117
DIE NUMMER, DIE 

HILFT! BUNDESWEIT.
Ärztlicher Bereitschafts-

dienst der KBV

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
der Gemeinde Erzhausen

KIRCHLICHE TERMINE
ERZHAUSEN
EVANG. KIRCHENGEMEINDE ERZHAUSEN
Pfarramt: Hauptstr. 8, Tel.: 06150 84132
Internet: www.ev-kirche-erzhausen.de
E-Mail: pfarramt@ev-kirche-erzhausen.de
Fr: 18 Uhr Ökum. Sing & Pray in der Ev. Kirche Erzhausen; Sa: 10 Uhr 
Royal Rangers ab Starteralter (ab 6 Jahren) im Pfarrhof
Sonntag, 07. September 2025
10 Uhr Kerbgottesdienst im Bürgerhaus in Schneppenhausen; 
11.30 Uhr Gottesdienst (evtl. mit Taufen) in der Ev. Kirche Erzhausen

KATH. KIRCHENGEMEINDE HEILIGE FAMILIE
Pfarrbüro: Albertus-Magnus-Platz 2, (Eingang Bahnstr. 60), 
63225 Langen
Tel.: 06103 23542, E-Mail: pfarrei.langen@bistum-mainz.de
Kontaktstelle Egelsbach: Mainstr. 15, 63329 Egelsbach
Tel.: 06103 470380
www.bistummainz.de/region-mainlinie/pfarrei/langen
TvA = Thomas von Aquin Langen; A.M. = Albertus Magnus 
Langen
Do: 15 Uhr St. Josef Euch-Feier, anschl. „Kaffee & Tee“; Sa: 17.30 Uhr 
Maria Königin Euch-Feier
Sonntag, 07. September – 23. Sonntag im Jahreskreis
9 Uhr St. Josef Euch-Feier; 10.30 Uhr TvA Wortgottesdienst für Kinder 
und Familien; 12-18 Uhr A.M. Chilling Church; 16.30 Uhr Maria Königin 
Euch-Feier in spanischer Sprache, anschl. Kaffeetrinken; Mi: Maria 
Königin – 17.45 Uhr Rosenkranzandacht; 18.30 Uhr Euch-Feier

WEITERSTADT
EVANG. LANDESKIRCHLICHE GEMEINSCHAFT WEITERSTADT
Aktuelle Infos unter https://www.elkg.de
Tel.: 06151 6677896 oder E-Mail: kontakt@elkg.de
Sonntag, 07. September 2025
10 Uhr Gottesdienst mit parallelem Kindergottesdienst

NOTDIENSTE
APOTHEKEN-
NOTDIENSTFINDER
Tel.: 22 8 33
Auskunft über alle Apotheken 
in der Nähe, Anruf oder SMS

ÄRZTLICHER NOTDIENST
Zentrale Rufnummer für
Wochenenden und Feiertage

Tel.: 116 117
Gelände des Klinikums DA,
Grafenstraße 9, mit Eingang 
über Bismarckstraße

PFLEGEDIENST
Diakoniestation
Tel.: 06150 18 99 18

PSYCHIATR. NOTDIENST
für den Landkreis DA-DI
Tel.: 06151 159 49 00
Erreichbarkeit:
Freitag, Samstag, Sonntag und
an Feiertagen 18-23 Uhr

ZAHNÄRZTL. NOTDIENST
Tel.: 01805 60 70 11

Änderung im Ablauf der Baugenehmigungen
ab August 2025   

Das Bauamt informiert über eine wichtige Änderung im Genehmi-
gungsverfahren für Bauvorhaben: Vor der Erteilung einer Bauge-
nehmigung ist zwingend eine Entwässerungsgenehmigung erfor-
derlich. Den Antrag auf Entwässerungsgenehmigung erhalten Sie 
beim Abwasserverband:

https://www.abwasserlee.de/service/formulare

Wir bitten Bauherren, Architektur- und Planungsbüros, diese Ände-
rung bei zukünftigen Bauanträgen zu berücksichtigen.

Für Rückfragen stehen das Bauamt Erzhausen und/oder der Ab-
wasserverband gerne zur Verfügung:

Bauamt
Tel.: 06150-9767-37, E-Mail: meike.malter@erzhausen.de

Abwasserverband
Tel.: 06103 908-3, E-Mail: kanal@avlee.de

Einladung zur 46. Sitzung (optional) des Bau-,
Verkehrs und Umweltausschusses

am Montag, den 08.09.2025, um 20:00 Uhr im
Seniorentreff Rathaus, Rodenseestraße 3   

Tagesordnung:

1. Feststellung der Beschlussfähigkeit und evtl. Einwendun-
gen gegen die Niederschrift der letzten Sitzung

2. Wahl eines Schriftführers für den Bau- und Verkehrs- und 
Umweltausschuss
Drucksache VII/298

3. Beantragung der Förderung einer Personalstelle Klimama-
nager
Drucksache VII/291

4. Ausbau Weg am Waldrand zwischen Kranichsteiner Straße 
und Arheilger Straße als barrierefreier Rad- u. Fußweg
-Antrag GfE-Fraktion-
Drucksache VII/228

5. Bebauungsplan „Vier Morgen“ hier: Regelung zu Zisternen 
auf privaten Grundstücken
Drucksache VI/353 2. Ergänzung

6. 2. Änderung des Bebauungsplans „Sportgelände“ Hier: Be-
schlussfassung zur Prüfung der während der Behördenbetei-
ligung nach § 4 Abs. 2 BauGB 2 i.V.m. § 4a Abs. 3 BauGB zum 
Entwurf des Bebauungsplans eingegangenen Stellungnah-
men Satzungsbeschluss gemäß § 10 BauGB
Drucksache VII/279 1. Ergänzung

7. Antrag auf Befreiung vom B-Plan „Im Weidenbusch I“
Drucksache VII/286

8. Erweiterung der Ausschreibung für die KITA „Die Vier Mor-
gen“ (Drucksache VI/295)
-Antrag der GfE-Fraktion-
Drucksache VII/294

9. Mitteilungen und Anfragen

Beigeladen zum TOP 3: Frau Ariane Djahansouzi, Herr Frank Nieru-
la und Herr David Seidl vom Klimaschutzmanagement und Klima-
anpassungsmanagement Landkreis Darmstadt - Dieburg.

gez.
- Maximilian Wolf -
(Ausschussvorsitzender)

Einladung zur 45. Sitzung des Haupt- und Finanz-
ausschusses am Donnerstag, den 11.09.2025,
um 20:00 Uhr, im Seniorentreff des Rathauses

Erzhausen, Rodenseestr. 3   
Tagesordnung:

1. Feststellung der Beschlussfähigkeit und evtl. Einwendung-
en gegen die Niederschrift der letzten Sitzung

2. Beantragung der Förderung einer Personalstelle Klimama-
nager
Drucksache VII/291

3. Erweiterung der Ausschreibung für die KITA „Die Vier Mor-
gen“
Drucksache VI/295
-Antrag der GfE-Fraktion-
Drucksache VII/294

4. Änderung der Pachtzinsen für landwirtschaftliche Flächen 
(Acker- und Weideflächen) auf 300 Euro pro Hektar und für 
Wiesenflächen auf die Hälfte der Pachtzinsen für Acker- und 
Weideflächen (150 Euro/Hektar)
Drucksache VII/223 1. Ergänzung

5. Perspektive des Ordnungsbehördenbezirks Griesheim ab 
2026
Drucksache VII/296

6. Mitteilungen und Anfragen

Erzhausen, 03.09.2025

gez.
- Tobias Pippart -
(Ausschussvorsitzender)

Fertigstellung von Reisepässen
Der Einwohnerschaft wird hiermit bekannt gegeben, dass die in der 
Zeit            
vom 04.08. bis 08.08.2025
vom 11.08. bis 15.08.2025
beantragten Reisepässe bei unserer Verwaltung, Zimmer 02, wäh-
rend der üblichen Sprechzeiten zur Abholung bereitliegen. Die ab-
gelaufenen Reisepässe sind bei der Abholung mitzubringen. Sollte 
der Antragsteller nicht persönlich vorstellig werden können, ist dem 
Abholer eine Vollmacht auszustellen.

Erzhausen, den 04.09.2025

gez.
- Lange -
(Bürgermeisterin)

Suche einer Ortsgerichtsschöffin /
 eines Ortsgerichtsschöffen   

Für das Ortsgericht Erzhausen wird eine Schöffin oder ein Schöffe 
gesucht. Es handelt sich um eine ehrenamtliche Tätigkeit.

Interessierte Bürgerinnen und Bürger müssen das 25. Lebensjahr 
vollendet haben und dürfen das 70. Lebensjahr bei Amtsantritt noch 
nicht vollendet haben. Es dürfen keine Vorstrafen vorliegen. 

Es ist wichtig, dass sämtliche Mitglieder des  Ortsgerichtes tags-
über verfügbar sind und für Schätzungen und etwaige Nachlasssi-
cherungen im Ort zur Verfügung stehen.

Das Ortsgericht Erzhausen besteht insgesamt aus fünf Personen. 
Je nach Aufgabe sind zeitgleich bis zu drei Ortsgerichtsmitglieder 
im Einsatz.

Die wichtigsten Aufgaben des Ortsgerichtes sind:

• Öffentliche Beglaubigung von Unterschriften;

• Beglaubigung von Abschriften einer Urkunde oder Zeugnissen;

• Die Begutachtung und Wertschätzung von Grundstücken und Ge-
bäuden;

• Erstattung von Sterbefallanzeigen an das zuständige Nachlass-
gericht;

• Die Durchführung von Nachlasssicherungen;

• Die Mitwirkung bei der Festsetzung und Erhaltung von Grund-
stücksgrenzen.

Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, schicken Sie bitte Ihre 
Kurzbewerbung mit einem tabellarischen Lebenslauf an die Ge-
meinde Erzhausen, Rodenseestraße 3, 64390 Erzhausen. 

Für Fragen steht Ihnen der Ortsgerichtsvorsteher Jürgen Heinz 
montags zwischen 16:00 und 18:00 Uhr im Rathaus zur Verfügung. 

Wir freuen uns über Ihr Interesse!

Für die Ausfertigung

- Jürgen Heinz -
(Ortsgerichtsvorsteher)

Ein Ständchen im Park
Männerchor verzaubert Hochzeitsfeier

Erzhausen (nor). Wenn Sänger 
ihre Stimme erheben, geschieht 
manchmal mehr als nur Musik. 
So war es am vergangenen 
Samstag (30.08.25), als eine 
Hochzeitsgesellschaft auf 
Wunsch des Brautvaters in den 
Genuss eines besonderen Bei-
trags kam. Gilles Glotin – selbst 
seit vielen Jahren aktiver Sänger 
im Männerchor – hatte seine 
Mitsänger gebeten, anlässlich 
der Hochzeit seiner Tochter Ju-
lie ein Ständchen darzubringen. 
Eine Bitte, der der Chor nicht nur 
gerne nachkam, sondern auch 
mit spürbarer Begeisterung er-
füllte.  Bei herrlichem Sommer-
wetter zwischen Blumenbeeten 
und festlich gekleideten Gästen 
erklangen in der Haxenmühle bei 
Groß-Umstadt die Stimmen mit 
folgenden Liedern: „Die Rose“, 
„Trauungsgebet“, „My Lord what 
a morning“, „Herrliches Wein-

land“, „Erhebet das Glas“ und 
als Zugabe „Abendfrieden“. So 
wurde wurde unter der Leitung 
von Chorleiter Ronald R. Pelger 
die Vermählung auch durch die 
Kraft des Gesangs besiegelt, 
mal feierlich, mal beschwingt, 
aber immer mit einem ange-
nehmen Klang, der nicht nur das 
Brautpaar rührte. Der 1. Vorsit-
zende des Männerchores Horst 
Köhres gratulierte im Namen 
des Vereins, erinnerte an die 
enge Verbundenheit der Familie 
Glotin mit dem Männerchor und 
überreichte ein Blumenpräsent. 
Bei einem kühlen Glas Sekt und 
angenehmer Unterhaltung ging 
für die Sänger der schöne Nach-
mittag zu Ende. Der Erzhäuser 
Männerchor wünscht dem 
Brautpaar und seinen Familien  
von ganzem Herzen glückliche 
Jahre und viel Freude an den 
schönen Dingen des Lebens.

Ökumenisches
Sing & Pray in Erzhausen

Erzhausen (pr). Am ersten 
Freitag im September laden wir 
herzlich ein zum ökumenischen 
Gebet! Gemeinsam wollen wir 
Gott mit Liedern und Worten 
unsere Anbetung, unseren Dank 
und unsere Bitten bringen. Wir 
beten für persönliche Anliegen, 
für Erzhausen und auch für 
Menschen und Regionen, die 
von Krieg und Terror betroff en 
sind. Im Wissen, dass Beten 

nicht alles ist, glauben wir aber 
auch, dass Gott unsere Gebete 
hört, dass sie nicht vergeblich 
sind, sondern ein Beitrag, dass 
etwas in Bewegung gerät. 

Wir, d.h. Christen aus den ver-
schiedenen Gemeinden in und 
um Erzhausen, treff en uns am 
5. September um 18 Uhr in der 
Ev. Kirche Erzhausen. 

Und wir freuen uns über jeden, 
der dazu kommt!
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WAS IST LOS IN ERZHAUSEN?
MITTWOCH
03.9., 14h

BABBELSPAZIERGANG DES AWO OV
Die Strecke ist ca. 2 km lang und dauert ca. 45 
Minuten.
Treffpunkt: Friedensplatz

FR bis DI
12. bis 16.9.

ERZHÄUSER KERB
Wo: Kerbplatz, Heinrichstr. 40a

SAMSTAG
13.9., ab 20.15h

KERBSHOW – "KERBBORSCH AUSSER KONT-
ROLLE – WENN DIE ERINNERUNGEN SCHWIN-
DEN"
Wo: Kerbplatz, Heinrichstr. 40a

SONNTAG
14.9., ab 13h

28. ERZHÄUSER HEEGBACHLAUF 2025
Start: Kerbplatz, Heinrichstr. 40a

SONNTAG
21.9., 14-16h

TRAUERCAFÉ SEELENTRÖSTER
Wo: Pan e Vin, Wixhäuser Str. 33

ÜBER DEN TELLERRAND HINAUS
ARHEILGEN
SAMSTAG
06.9., ab 18h

ROCKIG FEIERN UND GUTES TUN: GROOVING 
DOCTORS CHARITY PROJEKT – BENEFIZ ROCK 
KONZERT ZUGUNSTEN DER HEINER-ROLLIS
Ab 19 Uhr, Einlass ab 18 Uhr
Karten im Vorverkauf: Geschäftsstelle der SGA
Tickets ebenso an der Abendkasse, Eintritt 15,- Euro 
Infos: www.heiner-rollis.de
Wo: Merck-SGA-Sportzentrum, Auf der Hardt 80

SAMSTAG
13.9., ab 14h

GVA HERBSTFEST
Wo: In und um den Goldnen Löwen

SONNTAG
21.9., 11-16h

MÓ S PIZZA SPEZIALE
Infos unter: www.spargel-merlau.de
Wo: Spargelhof Merlau, Röntgenstr. 2

SAMSTAG
27.9., 9-13h

HOFMARKT WOLL-BACHMANN
Wo: Woll-Bachmann, Gute-Garten-Str. 36

KRANICHSTEIN
MITTWOCH
03.9., 20h

VORTRAGSABEND IM EISENBAHNMUSEUM
Von der nassauischen Staatsbahn zum ICE – 163 
Jahre Eisenbahn in Limburg.
Wo: Cafeteria des Museumsgebäudes, Steinstr. 7

WIXHAUSEN
DIENSTAG
16.9., 18h

VERNISSAGE – AUSSTELLUNG: FEUER U. 
FLAMME
Bilder von Sabine Beckhaus. Die Ausstellung findet 
vom 17. September bis 28. November 2025 statt.
Wo: Bezirksverwaltung Wixhausen, Falltorstr. 11

SONNTAG
21.9., 9-15h

9. WIXHÄUSER HOF-FLOHMARKT
Wo: Im großen Gemeinschaftshof der Häuser in 
der Händelstr. 69-85, in Teilen der angrenzenden 
Händelstr. und im benachbarten Silcherweg

Alle Angaben ohne Gewähr. Irrtümer, Änderungen und Druckfehler vorbehalten.
Für Richtigkeit und Vollständigkeit wird keine Haftung übernommen.
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Nutzungs- und Gebührenordnung
für das Bürgerhaus Erzhausen   

§1 Hausordnung
Die in der Anlage beigefügte und im Bürgerhaus ausgehängte 
Hausordnung ist Bestandteil der Nutzungs- und Gebührenordnung.

§2 Mietpreis und sonstige Leistungen
Der Mietpreis und die Inanspruchnahme von weiteren Leistungen 
werden nach folgender Tabelle abgerechnet.

Mit dem genannten Mietpreis sind alle Aufwendungen für die Be-
heizung und Saalbeleuchtung, sowie die Benutzung der Lüftungs-
anlage abgegolten.

Der genannte Mietpreis gilt pro Tag und Veranstaltung. Bei Ver-
anstaltungen, die über mehrere Tage durchgeführt werden, ist der 
Mietpreis pro Tag zu entrichten.

§3 Gebührenermäßigungen
Örtliche Vereine und Organisationen
Für die örtlichen Vereine und Organisationen wird ein Preisnachlass 
von 50% gewährt.

Politische Parteien
Für Veranstaltungen von politischen Parteien und Vereinigungen 
aus Erzhausen, die in der Gemeindevertretung, dem Kreistag, dem 
Land- oder Bundestag vertreten sind, wird folgender Preisnachlass 
gewährt:

a.) bei Veranstaltungen ohne Eintrittsgeld: 70%

b.) bei Veranstaltungen mit Eintrittsgeld: 50%

Gemeindliche Veranstaltungen
Für Veranstaltungen der Gemeinde und ihrer Einrichtungen werden 
keine Gebühren erhoben.

Bürgerhauspächter
Mit dem Bürgerhauspächter kann die Gemeinde Gebührenermäßi-
gungen in gesonderten Verträgen vereinbaren.

§4 Sonstige Gebühren, Gebührenermäßigungen
oder Gebührenbefreiungen

Über sonstige Gebühren, Gebührenermäßigungen oder Gebühren-
befreiungen für andere als in dieser Nutzungsordnung genannten 
Veranstaltungen entscheidet der Gemeindevorstand auf schriftli-
chen Antrag.

§5 Übungsbetrieb der örtlichen Vereine
Die Räume des Bürgerhauses werden den örtlichen Vereinen für 
Übungs-, Trainings- und Versammlungszwecken mietfrei überlas-
sen.

§6 Vertragsabschluss
Verträge über die Anmietung von Räumen und Einrichtungen wer-
den erst dann rechtswirksam, wenn der schriftliche Mietvertrag von 
beiden Vertragsparteien unterzeichnet ist. Aus der Reservierung 
von Räumen und Einrichtungen können keine Ansprüche auf Ab-
schluss eines Mietvertrages hergeleitet werden.

§7 Kegelbahn
Für die Nutzung der Kegelbahn werden folgende Gebühren fest-
gesetzt:

- 7 €/h 

- 6 €/h für Vertragskegler

§8 Inkrafttreten
Diese Nutzungs- und Gebührenordnung tritt nach der Beschluss-
fassung durch die Gemeindevertretung (Beschluss am 24.03.2025) 
und vollendeter Bekanntmachung in Kraft.

Alle anderen Vereinbarungen verlieren ihre Gültigkeit.
 

Gemeinde Erzhausen
Hausordnung Bürgerhaus Erzhausen

Den Weisungen des Grundstücks- u. Gebäudemanagements und 
des Bürgerhauspersonals ist Folge zu leisten.

Für die Einrichtung der Räume sind die Bestuhlungspläne maßge-
bend. Abweichungen bedürfen der Genehmigung. Der Mieter darf 
nicht mehr Eintrittskarten ausgeben bzw. nicht mehr Besucher ein-
lassen, als der entsprechende Bestuhlungsplan Plätze aufweist.

Die Bewirtung im großen Saal erfolgt durch den Pächter und kann 
nur mit dessen Einverständnis durch den Benutzer selbst durchge-
führt werden. Im kleinen Saal kann die Bewirtung durch den Benut-
zer selbst erfolgen. Die Anlieferung durch Dritte ist untersagt. Die 
Verwendung von Einweggeschirr ist nicht gestattet.

Die Versammlungsstätten-Verordnung in der jeweils geltenden 
Fassung sowie die feuerpolizeilichen und sonstigen polizeilichen 
Vorschriften sind genau zu beachten. Je nach Bedarf wird für Ver-
anstaltungen eine Sicherheitswache der Feuerwehr und eine Sani-
tätswache auf Kosten des Veranstalters gestellt. Die Entscheidung 
darüber trifft die Ordnungsbehörde oder im Auftrag das Grund-
stücks- u. Gebäudemanagement. 

Die Ordnungsbehörde oder im Auftrag das Grundstücks- u. Gebäu-
demanagement kann eine Begehung zur Überprüfung der Sicher-
heit ca. eine Stunde vor Beginn der Veranstaltung festlegen. Die 
Kosten für die Begehung sind vom Veranstalter zu tragen.

Der Benutzer hat dafür Sorge zu tragen, dass jederzeit alle Flucht- 
und Rettungswege freigehalten werden. 

Der Benutzer ist verpflichtet, die Räumlichkeiten und die Einrich-
tungsgegenstände vor der Benutzung auf ihre ordnungsgemäße 
Beschaffenheit zu überprüfen. Sofern bis zum Beginn der Veran-
staltung vom Benutzer keine Beanstandung erhoben worden sind, 
gelten die zur Benutzung überlassenen Räumlichkeiten und Ein-
richtungen als vom Benutzer selbst in ordnungsgemäßem Zustand 
übernommen.

Der Benutzer haftet für alle über die übliche Abnutzung hinausge-
henden Beschädigungen und Verlust an der Mietsache ohne Rück-
sicht darauf, ob die Beschädigung oder der Verlust durch ihn, seine 
Beauftragten oder durch Teilnehmer der Veranstaltung entstanden 
sind. Schadenersatz ist zu leisten.

Der Benutzer haftet für die Benutzung der Garderobe und ggf. für 
die dort hinterlegten Gegenstände. 

Die technischen Anlagen, z.B. die Ton-Anlage, Beleuchtung u.ä., 
dürfen nur von Mitarbeitern des Grundstücks- u. Gebäudemanage-
ments oder dem Bürgerhauspersonal bzw. durch eine von ihnen 
beauftragte oder eingewiesene Person bedient werden. Wird der 
Veranstalter mit der Bedienung der Technik nach vorheriger Einwei-
sung durch das Grundstücks- u. Gebäudemanagement beauftragt, 
haftet er für alle mutwilligen Beschädigungen an den technischen 
Einrichtungen, soweit kein normaler Verschleiß vorliegt.

Soweit es sich um eine Veranstaltung handelt, bei der Musikwer-
ke aus dem GEMA-Repertoire abgespielt werden, sind diese durch 
den Benutzer bei der GEMA, Abraham-Lincoln-Straße 20, 65189 
Wiesbaden, anzumelden.

Über die Anbringung von Dekorationen hat sich der Benutzer vor-
her mit dem Grundstücks- und Gebäudemanagement zu verstän-
digen. Die Anbringung von Nägeln, Haken, Klebebändern etc. ist 
untersagt.

Das Mitbringen von Haustieren ist nicht gestattet.

Übernachtungen nach Ende der Veranstaltung sind nicht gestattet.

Im gesamten Gebäude besteht generelles Rauchverbot. Auch bei 
schlechter Witterung ist das Rauchen in den Eingangsbereichen 
untersagt. Der Veranstalter hat zu unterbinden, dass Zigarettenres-
te, Kippen o.ä. achtlos auf den Boden oder in die Grünanlage ge-
worfen oder ausgedrückt werden.

Das Abbrennen von Feuerwerk, das Mitbringen und der Verkauf 
von gasgefüllten Luftballons sowie gefährlichen Gegenständen und 
Waffen werden nicht gestattet.

Die Verwendung von offenem Feuer und Licht oder feuergefährli-
chen Stoffen, Mineralölen, Spiritus, verflüssigter oder verdichteter 
Gase ist unzulässig. Ausgenommen hiervon sind Kerzen zur Tisch-
dekoration und Warmhaltebehälter- oder -Platten für Speisen.

Der Benutzer hat im Rahmen seiner Möglichkeiten auf seine Teil-
nehmer, Gäste oder Besucher einzuwirken, die Straße im Bereich 
des Bürgerhauses für die Nutzung der Anwohner frei zu halten. Die 
Zufahrten für Feuerwehr und Rettungsdienst sind jederzeit freizu-
halten. Die Straßenverkehrsordnung ist einzuhalten.

Die gesetzlichen Auflagen und Bestimmungen des Lärmschutzes 
(Nachtruhe) gegenüber den Anwohnern des Bürgerhauses sind un-
eingeschränkt zu beachten.

Nach Beendigung der Veranstaltung ist der angefallene Abfall im 
Außenbereich, sowie innerhalb des Hauses auf eigene Kosten zu 
entsorgen. Sämtliche Räumlichkeiten einschl. Getränkestützpunkt 
– soweit genutzt – sind  gereinigt und nach Vorgabe zu übergeben. 
Ferner sind Tische und Stühle –soweit genutzt- zu reinigen, Fenster 
und Türen sind zu schließen, die Heizung  zurückzustellen und die 
Lüftung auszuschalten.

Beschädigtes oder fehlendes Inventar ist vom jeweiligen Benutzer 
innerhalb von 3 Werktagen zu ersetzen.

Vereine sind dazu verpflichtet, nach ihren Übungsstunden die je-
weiligen Räume ebenfalls gereinigt und nach Vorgabe zu verlassen.

Die Hausrechte werden durch das Grundstücks- u. Gebäudema-
nagement wahrgenommen. Ein grober Verstoß gegen die Hausord-
nung kann die sofortige Beendigung der Veranstaltung nach sich 
ziehen.

Beschreibung Preis

Großer Saal, einschließlich Foyer mit Garderobe,
Toilettenanlage und Bühne… 
… für in Erzhausen ansässige Mieter 500€

… für nicht in Erzhausen ansässige Mieter 900€

Kleiner Saal, Toilettenanlage…

… für in Erzhausen ansässige Mieter 220€

… für nicht in Erzhausen ansässige Mieter 450€

Getränkestützpunkt (ohne Kühlraum, inkl. Geschirr u. 
Sektgläser)

40€

Umkleideräume 45€

Tonanlage Saal 45€

Tonanlage kleiner Saal 20€

Lichtanlage (Strahler, Bühnenbeleuchtung) 35€

Technische Bühnenausstattung - / -

Bestuhlung nach Plan 1 - 392 Plätze, Tische beidseitig 150€

Bestuhlung nach Plan 1 - 596 Plätze, Tische beidseitig 220€

Bestuhlung nach Plan 2 - 700 Plätze, Konzertbestuhlung 200€

Bestuhlung nach Plan 2 - 440 Plätze, Konzertbestuhlung 150€

Bestuhlung nach Plan 3 - 422 Plätze, Tische einseitig 150€

Bestuhlung nach Plan 3 - 270 Plätze, Tische einseitig 130€

Bestuhlung nach Plan 4 - 260 Plätze, runde Tische 170€

Bestuhlung kleiner Saal 65€

Abbau Bestuhlung Saal inkl. Reinigung 180€

Abbau Bestuhlung kleiner Saal inkl. Reinigung 85€

Betreuungsperson während der Veranstaltung für  
Ton+Licht

45€/h

Begehung mit der Ordnungsbehörde u. Feuerwehr 20€

Sonstige Arbeiten pro Person 25€/h

Geschirr (pro benutzte 100 Gedecke) 20€

Sektgläser (pro benutzte 100 Gläser) 15€

Nutzungs- und Gebührenordnung
für das Bürgerhaus Erzhausen   
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Gemeindeverwaltung Erzhausen
Rodenseestraße 3, 64390 Erzhausen
Postfach 28, 64386 Erzhausen
Tel.: 0 61 50-97 67-0
Fax: 0 61 50-97 67-47
E-Mail: hauptverwaltung@erzhausen.de

Unterstützen Sie uns bei der 
bundesweiten Ausbildung 

von Lebensrettern!

T +49 7195-30 55-0
E info@steiger-stiftung.de
H www.steiger-stiftung.de

Spendenkonto:
DE51 6126 2345 0004 4440 

Das Basarteam Erzhausen
organisiert wieder den vorsortierten

Herbstbasar 2025
Erzhausen (em). Einer der 

schönsten und größten vorsor-
tierten Baby- und Kinderbasare 
in Südhessen. Hier finden Sie 
alles Rund um‘s Kind: Baby- und 
Kinderkleidung (Gr. 44-188), Zu-
behör (Kinderwagen, Laufräder, 
Fahrräder, Einrichtung, Kinder-
sitze, Reisebettchen, Laufställe, 
Hochstühle, Wickeltaschen, 
Schlafsäcke, etc.), Umstands-
kleidung, Kostüme, Spiele, Puzz-
le, LEGO, Playmobil, Bücher, 
CD‘s, DVD‘s, Barbies, Puppen, 
Kleinkinder-Spielzeug, etc. Nä-
here Informationen entnehmen 
Sie unserer Homepage: https://
www.basarteam-erzhausen.de

Unsere Kuchentheke bie-

tet wieder eine reichhaltige 
Auswahl an Kuchen, kühlen 
oder warmen Getränken und 
Würstchen. Der Erlös kommt, 
wie immer, den Erzhäuser Kin-
dertagesstätten und -gärten, 
dem Grundschulnest sowie dem 
Förderverein der Grundschule 
(somit der Lessingschule) zu-
gute. Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch!

Wann: Samstag, 20.09.2025 
Uhrzeit: 13.00 bis 15.30 Uhr 
(Einlass sichtbar Schwangere 
+ 1 Begleitperson ab 12.30 Uhr)

Wo: Bürgerhaus Erzhausen, 
Rodenseestraße 5,
64390 Erzhausen

Einladung zum
Babbelspaziergang

Erzhausen (ir). Die AWO Erz-
hausen lädt herzlich ein zum 
ersten Babbelspaziergang.

Wir spazieren gemütlich mit-
einander, plaudern unterwegs 
und genießen die frische Luft.

Am Mittwoch, 3. Septem-
ber 2025, treffen wir uns um 
14:00 Uhr am Friedensplatz in 
Erzhausen. Die Strecke ist ca. 
2 km lang und dauert ca. 45 
Minuten.

Egal ob alt oder jung, wenn 
Sie Lust auf nette Gespräche, 
neue Kontakte oder einfach 
einen kleinen Ausflug haben –
kommen Sie gerne vorbei.

Eine Anmeldung ist nicht 
nötig, wir freuen uns auf Ihr 
Kommen! Teilnahme auf eige-
ne Gefahr – bei Regen fällt der 
Spaziergang aus.

Ihr AWO Ortsverein Erzhausen
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KOLUMNEDas Recht auf Wind in den Haaren
Erzhausen (sm). Auf der Rik-

scha durch Erzhausen... oder 
durch das Baugebiet „In den 
Vier Morgen“ sowie die Felder 
um Erzhausen erkunden!

In jedem Alter und trotz man-
cher Beeinträchtigungen kann 
und sollte das Leben noch voller 
Glücksmomente und Zufrieden-
heit sein – und von Zeit zu Zeit 
kleine Höhepunkte beherber-
gen. Deshalb bietet die Inklu-
sionsberatung der Gemeinde 
Erzhausen in Zusammenarbeit 
mit der Initiative „Radeln ohne 
Alter“ des Arheilger Stadtteil-
vereins e.V. aus Darmstadt in 
einem Pilotprojekt kostenlose 
Rikscha-Fahrten an: Für Men-

schen, die alters- bzw. behinde-
rungsbedingt nicht selber in die 
Pedale treten können. Jede Rik-
scha-Fahrt ist für die Fahrgäste 
ein kleines Abenteuer, bei dem 
gemeinsame Erinnerungen ge-
schaff en und Lebensgeschich-
ten geteilt werden – manchmal 
macht sie ungeahnte Freude.

Denn jeder hat ein Recht auf 
Wind in den Haaren!

Diese Fahrten werden (außer 
bei Regen) erstmalig stattfinden 
am Montag, dem 8. September, 
zwischen 17 Uhr und 19 Uhr, je-
weils ab dem Bahnhof von Erz-
hausen. Die Teilnahme erfolgt 
auf eigene Verantwortung. Wer 
möchte kann für einen fröhli-

chen Austausch direkt das Café 
Vielfalt besuchen, welches im 
Anschluss ab 19 Uhr Vorort im 
Bücherbahnhof stattfindet.

Für eine Rikscha-Fahrt im Zeit-
raum zwischen 17 und 19 Uhr
müssen Sie sich oder Ihre Lie-
ben bitte im Vorfeld anmelden 
per E-Mail an: café-vielfalt-
erzhausen@web.de  

Bitte geben Sie auch eine Te-
lefonnummer für einen Rückruf 
an, wir melden uns dann per-
sönlich bei Ihnen um die Details 
zu besprechen.

Ihr Team vom Café Vielfalt 
sowie der Inklusionsberatung 

der Gemeinde Erzhausen 

Fotowettbewerb für den Heegbach-
Apotheken-Jahreskalender 2026

Thema: „Aktivität und Begegnung in Erzhausen“
Erzhausen (cs). Die Heegbach 

Apotheke & Sanitätshaus lädt 
alle Bürgerinnen und Bürger 
herzlich zum Mitmachprojekt 
für den Jahreskalender 2026 ein. 
Gesucht werden ausdrucksstar-
ke Fotos aus Erzhausen unter 
dem Motto: „Aktivität und Be-
gegnung in Erzhausen“.

Gesucht sind Motive, die das 
Leben in unserem Ort lebendig 
machen: gemeinsame Unter-
nehmungen, stille Momente, 
spontane Begegnungen oder 
einfach Gesten der Nähe. Ob 
fröhliche Straßenfeste, sportli-
che Aktivitäten, ein Lächeln im 
Alltag oder das Miteinander der 
Generationen, jede Perspektive 
auf das Miteinander in Erzhau-
sen ist willkommen.

So einfach gehts: Fotografie-
ren Sie eine Szene, die „Aktivität 
und Begegnung“ in Erzhausen 
zeigt. Senden Sie bis zu drei 
Ihrer Lieblingsfotos bis zum 
15. Oktober 2025 an: termine@
heegbach-apotheke.de

Bitte mit Angabe von Name, 
Alter, Aufnahmeort und einer 
kurzen Bildbeschreibung.

Teilnehmen können alle, un-
abhängig von Alter oder Aus-
rüstung. Ob mit Smartphone, 
Digitalkamera oder im Team: 
Entscheidend ist Ihr persön-
licher Blick auf das Leben in 
Erzhausen. (Teilnahmebedin-
gungen auf www.heegbach-
apotheke.de/aktuelles)

Das gibts zu gewinnen: Die 

ausgewählten Fotos erschei-
nen im off iziellen Heegbach-
Apotheken-Jahreskalender 
2026, werden in den Räumen 
der Apotheke ausgestellt und 
die Fotograf:innen dürfen sich 
über eine kleine Überraschung 
freuen.

Eine unabhängige Jury aus 
Mitgliedern des Apotheken-
teams triff t die Auswahl – mit 
einem Gespür für Atmosphäre, 
Herz und das Besondere an 
unserem Ort.

„Zeigen Sie uns Ihr Erzhausen, 
lebendig, herzlich und mitein-
ander. Jeder Beitrag macht den 
Kalender einzigartig!“

So wird der Kalender 2026 
mehr als nur ein Jahresbegleiter, 
er wird ein lebendiges Bilder-
buch unserer Gemeinde.

Information der Kleider-
kammer Erzhausen

Erzhausen (uh). Der Sommer 
geht zu Ende und wir bereiten 
uns langsam auf Herbst und 
Winter vor: Ab Ende September 
gibt es bei uns wieder Mode für 
die kalte Jahreszeit. Deshalb 
nehmen wir ab sofort keine 
Spenden mit Sommerkleidung 
mehr entgegen! Jetzt freuen wir 

uns auf Winterkleidung in gutem 
tragbaren Zustand. Bitte denken 
Sie an unsere neuen Öff nungs-
zeiten: Montag 10-12 Uhr und 
Mittwoch 10-14 Uhr, Samstag 
geschlossen. Spendenannah-
me: Montag 15-17 Uhr.

Das Kleiderkammerteam

Ortskundlicher
Arbeitskreis Erzhausen

Solar-
schirmchen

(oak/wg). Zwei Erzhäuser 
Start-Up-Unternehmerinnen 
haben über den idealen Son-
nenschutz für flanierende 
Fußgänger nachgedacht. Die 
Lösung fand sich 2035 in der 
Zusammenarbeit mit einem 
Drohnenhersteller. Eine aus-
reichend große, mit Draht 
verspannte Schirmfläche in 
verschiedenen Formen und 
Stoff designs, schwebt mit vier 
kleinen Solar-Triebwerken per-
manent und leise über dem Kopf 
und schont die Frisur. Der flache 
Schirm richtet sich automatisch 
zur Sonne aus, um größtmög-
lichen Schatten zu spenden. 
Mit einer lockeren, kurzen und 
dünnen Sicherheitsleine ist der 
Schwebeschirm am Kragen der 
tragenden Person angeclipst. 
Das dient dem Diebstahlschutz 
und steuert den richtigen Ab-
stand zum Kopf. Beim Betreten 
von Innenräumen klappt sich 
der Schirm selbsttätig etwas 
zusammen und senkt sich auf 
die Schultern der Trägerin ab. 
Das wirkt optisch wie ein schi-
ckes Schultertuch.

Phantasievoller Zukunfts-
ausblick des Ortskundlichen 
Arbeitskreises.
www.oak-erzhausen.de

Senioren Union
Erzhausen 

Kerbstamm-
tisch

(dk). Wem ist die Kerb? UNSER! 
Mit diesem Wahlspruch gehen wir 
zum Kerbstammtisch am Montag, 
15.09., um 11.30 Uhr ins Bürger-
haus Erzhausen. Anmeldungen 
werden ab sofort angenommen 
von Christa Müller, Tel. 06150-
6256 und Dorothee Krüger, Tel. 
06150-7010. Wir bitten bei der 
Anmeldung den Essenswunsch 
bekanntzugeben: gekochtes 
Rippchen, Haspel gekocht, 
Haspel gegrillt, oder nach Karte. 
Gäste sind wie immer herzlich 
willkommen. Wir freuen uns auf 
ein gemütliches Beisammensein.

Anzeige bitte einspaltig 
Höhe im Verhältnis anpassen 
 
 
 

Sport, Spiel, Freizeitspaß 
für Jedermann 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Im SGA – Sportzentrum 
Auf der Hardt 78  –  DA - Arheilgen 

Tel.:  0 61 51 - 37 59 80, Büro  0 61 51 -  3685459 
 

 

Angebote für  KINDERGEBURTSTAGE, 
 BETRIEBS- U. FAMILIENFEIERN   

 

Geöffnet:  Montag - Freitag ab 14 00 Uhr
 Samstag ab 13 00 Uhr 
 Sonn- u. Feiertage ab 10 00 Uhr  
Letzter Einlass zum Spielen um  19 00 Uhr 

Geöffnet nur bei passender Witterung 
 

 
 
 

geöff net ab 15. Sept.: Mo – Fr 9 –17 Uhr | Sa 9 –13 Uhr
Auwiesenweg 20 | 64291 Darmstadt
0 61 50 – 96 96-600 | www.mission-leben.de

GÄRTNEREI AUMÜHLE

Blühender Herbst

KAUFEN, 

WO ES WÄCHST

Spendenkonto:  
Bank für Sozialwirtschaft

IBAN: DE74 5502 0500 0007 6052 00
BIC: BFSWDE33MNZ

dmsg
hessen

www.dmsg-hessen.de

Deutsche 
Multiple Sklerose 

Gesellschaft
Landesverband 

Hessen e. V.

„Ich setze mich für 
MS-Kranke ein. Bitte 
helfen Sie auch mit!“

Petra Gerster
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Beide B-Jugendmannschaften des
SV Erzhausen starten in die neue Saison

Erzhausen (dh). Einen durch-
wachsenen Start in die neue 
Saison erlebten die beiden B-
Jugendmannschaften des SV 
Erzhausen. Die anstrengende 
Vorbereitungsphase liegt hinter 
den Spielern, aber im Großen 
und Ganzen war die Trainings-
beteiligung trotz Urlaubszeit 
erfreulich hoch. Das wird sich 
im Laufe der Zeit auszahlen, 
auch wenn einige Spieler noch 
Trainingsrückstand haben, aber 
daran kann und wird gearbeitet 
werden. Die B2 startete mit ei-
nem Auswärtsspiel in Schnep-
penhausen in die neue Saison. 
Gebeutelt von mehreren kurz-
fristigen Absagen musste Trai-
ner Tobias Volk eine notdürftig 
zusammengestellte Elf auf den 
Platz schicken. Das Bemühen 
war zu sehen, und durch Einzel-
aktionen kamen die Erzhäuser 
auch zu ersten Torchancen, die 
leider ungenutzt blieben. Drei 
Unkonzentriertheiten in der 
Defensive führten innerhalb 
kürzester Zeit zu einem 0:3 
Rückstand. Noch vor der Pause 
konnte Emanuell Shkrelli auf 1:3 
verkürzen. Das gab Hoff nung 
und die wurde noch größer als 
Leon Perez direkt nach Wieder-
anpfiff  per Elfmeter zum 2:3 traf. 
Im Minutentakt spielten sich die 
Erzhäuser nun Torchance um 
Torchance heraus, konnten da-
raus aber leider keinerlei Kapital 
schlagen. Ein Ausgleich in die-
ser Phase, und die Gegenwehr 
der Schneppenhäuser wäre ver-
mutlich gebrochen gewesen. Es 
kam wie es kommen musste, ein 
Fernschuss der Heimelf schlug 
unter der Latte ein und es stand 
4:2. Zu mehr als zum aberma-
ligen Anschlusstreff er reichte 
es nicht, entsprechend verlor 
die B2 ihr Auftaktspiel unnöti-
gerweise mit 3:4 – einige gute 
Ansätze lassen aber durchaus 
Hoff nung aufkommen, dass die 
nächsten Spiele erfolgreicher 
gestaltet werden können.

Die B1 startete mit einem 
Heimspiel gegen SG Arheil-
gen II in die neue Saison. Es 
entwickelte sich ein sehr an-
sehnliches Spiel in dem die 
Erzhäuser nach gut 20 Minuten 
durch Rückkehrer Silvano d‘Orsi 
in Führung gingen. Arheilgen 
hatte nun mehr vom Spiel ohne 
zwingende Torchancen heraus-
spielen zu können. Zwei Minu-
ten vor Halbzeitpause konnten 
die Gäste jedoch, begünstigt 
durch etwas inkonsequente 
Zweikampff ührung per Dop-
pelschlag in Führung gehen. 
Beide Male wurden gegnerische 
Stürmer nicht ausreichend beim 
Torabschluss gestört. Kurz nach 
dem Wiederanpfiff  erhöhten die 
Arheilger auf 3:1. Die Blau-Wei-
ßen steckten jedoch nicht auf 
und kamen durch Philipp Hüf-
ner per Handelfmeter zum An-
schlusstreff er. Die Zeit lief den 

Blau-Weißen nun etwas davon. 
Es dauerte bis zur vorletzten 
Spielminute, als Silvano d‘Orsi 
mit seinem zweiten Treff er den 
wichtigen Ausgleich zum ins-
gesamt verdienten und für die 
Moral wichtigen 3:3-Endstand 
erzielte. 

Vier Tage späte stand die erste 
Pokalrunde für die B1 an. Gegner 
war ausgerechnet TG Bessun-
gen, die letztes Jahr zweimal 
besiegt wurden, am Ende der 
Saison dennoch vor Erzhausen 
stand und somit den Aufstieg in 
die Kreisliga für sich beanspru-
chen konnte. Eine Tatsache, die 
immer noch schmerzt. Erzhau-
sen zeigte von Beginn an gegen 
den nun klassenhöheren Geg-
ner eine engagierte Vorstellung. 
Nach einer Ecke auf den kurzen 
Pfosten kamen die Blau-Weißen 
nach einer unübersichtlichen Si-
tuation nach 21 Minuten zur 1:0 

Führung. Zehn Minuten später 
traf Philipp Hüfner zur 2:0 Pau-
senführung. Der einzige Kritik-
punkt einer starken Mannschaft 
in der ersten Hälft war wieder 
die etwas inkonsequente Defen-
sive. Ein paar Risikopässe und 
ein paar mehr gewonnen Zwei-
kämpfe, und es hätte keinerlei 
Kritikpunkte gegeben. Diese 
Punkte wurden in der Halbzeit 
nochmal angesprochen und im 
zweiten Spielabschnitt umge-
setzt. Philipp Hüfner traf nach 
50 Minuten zum 3:0 und spätes-
tens das 4:0 von Silvano d‘Orsi 5 
Minuten später machte den De-
ckel drauf. Christopher McBee 
traf schließlich nach Ecke zum 
völlig verdienten 5:0 Endstand. 
Eine tadellose Leistung nach 
der Pause sorgte dafür, dass 
keiner mehr zittern musste und 
die nächste Pokalrunde erreicht 
wurde.

SVE-Fußball

SVE I punktet wieder
Erzhausen (ag). Die SVE I hat 

auf ihrem Spielemarathon der 
letzten beiden Wochen zumin-
dest 2 Spiele gewinnen können.

So gab es im Pokal in 
Braunshardt einen 5:3-Erfolg, 
der mit einem Kernteam der 
SVE II erzielt wurde. Im Meis-
terschaftsspiel bei Groß-Gerau 
II konnte das Team von Coach 
B. Bozkir einen wichtigen 
5:2-Auswärtssieg feiern, der 
den Anschluss ans Mittelfeld 
der Tabelle ermöglichte. Das 
ebenfalls auswärts erfolgte 
Spiel gegen Büttelborn II ging 
dagegen knapp mit 2:3 verlo-
ren. Die insgesamt 12 Tore für 
die SVE erzielten C. Aldemir (2),
F. Paetzold, M. Krall (2), L. Basel, 
A. Dehmer, R. Wilczek (2), K. Ertl, 
C. Bohn und E. Galli.

Das für letzten Sonntag ange-
setzte Spiel der SVE II gegen 
TürkGücü Darmstadt II wurde 
kurzfristig auf Wunsch des SVE-
Betreuerstabs auf den kom-
menden Donnerstag (04.09.,
19:30 Uhr) verlegt.

Die SVE III blieb bei der 
1:2-Niederlage in Rohrbach 
ohne Punktgewinn und hoff t auf 
weitere Punkte in den beiden 
kommenden Spielen vor Kerb.

Der Blick auf die aktuellen Ta-
bellenplätze ist recht einheitlich. 
Die SVE I und III finden sich mit 
der momentanen Punktaus-
beute (6-7 Punkte) nach sechs 
Spielen im Mittelfeld der Tabelle 
wieder, für die SVE II bleibt diese 

Position mit aktuell nur 3 Punk-
ten das Ziel der anstehenden 
Partien.

Hier der Ausblick auf die 
nächsten Spiele vor der da-
nach folgenden Kerbpause: Für 
die SVE I geht es am Sonntag 
(07.09., 15 Uhr) zuhause gegen 
die Spvgg. Seeheim-Jugenheim 
weiter, bevor direkt danach am 
Dienstag (09.09., 19:30 Uhr) 
das Auswärtsspiel gegen den 
SV Traisa folgt. Beide Gegner 
sind im unteren Tabellendrittel 
zu finden, da gilt es Punkte zu 
erzielen, um sich im Mittelfeld 
der Tabelle zu etablieren. Nach 
dem oben erwähnten Pokalsieg 
steht in der nächsten Runde für 
die SVE I am 02.10. ausgerech-
net Germ. Eberstadt (aktuell 
Tabellenführer der KOL DA) als 
Gegner fest.

Die SVE II muss am kommen-
den Donnerstag das verlegte 
Spiel gegen TürkGücü Darm-
stadt II nachholen (Spielbeginn 
19:30 Uhr), bevor am Sonntag 
(Spielbeginn um 12:30 Uhr) mit 
Kamerun Darmstadt ein weite-
rer unangenehmer Gegner zu 
Besuch nach Erzhausen kommt, 
der zudem hervorragend in die 
Saison gestartet ist (aktuell 
Platz 4).

Die SVE III spielt ihr nächstes 
Heimspiel am Montag (08.09., 
20 Uhr) gegen Grün-Weiß 
Darmstadt II und hoff t auf die 
gewohnt lautstarke Unterstüt-
zung ihrer Fans, um ebenfalls 
weitere Punkte einzusammeln.

info@golas-service.de
Inh. Pawel Golecki info@golas-service.de
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Neue Abflugroute Cindy/Sulus S/F
Beginn der Lärmmessungen in Erzhausen und Egelsbach

Erzhausen/Egelsbach (mb). 
Die Abflugstrecke CINDY S/
CINDY F ist eine der meist-
genutzten Abflugstrecken am 
Frankfurter Flughafen, die 
von der Startbahn West in 
südöstlicher Richtung verläuft 
und dabei bislang den dicht 
besiedelten Darmstädter Nor-
den (Darmstadt-Arheilgen und 
Kranichstein) überfliegt.

Um die Lärmbelastung in 
diesen Gebieten zu reduzie-
ren, hat das Forum Flughafen 
und Region (FFR) nach einem 
langjährigen, umfassenden 
Prüfungs- und Abwägungs-
prozess auf Grundlage von 
Lärmberechnungen eine neue 
Abflugroute vorgeschlagen, 
die über weniger dicht be-
siedeltes Gebiet zwischen 
Darmstadt-Wixhausen und 
Erzhausen führt. Nach einem 
positiven Beratungsergebnis in 
der Fluglärmkommission wird 
die neue Abflugroute seit dem 
10. Juli 2025 mit dem Ziel um-
gesetzt, insgesamt eine Lärm-
entlastung für die Region zu 
erzielen, da insgesamt erheb-
lich weniger Personen belastet 
werden, auch wenn in einzel-
nen, weniger dicht besiedelten 
Bereichen neue Belastungen 
entstehen.

Umfassendes Monitoring
der neuen Route

Die Reaktionen nach Einfüh-
rung der neuen Abflugroute 
fallen dabei je nach Wohnort 
unterschiedlich aus. Während 
Bewohnerinnen und Bewohner 
aus Darmstadt-Arheilgen und 
-Kranichstein sich mit positiven 
Rückmeldungen an die beteilig-
ten Stellen wenden, gibt es eine 
Vielzahl von Beschwerden und 
geäußerten Sorgen der von der 
Verlagerung negativ Betroff e-
nen.

Die Umsetzung der neuen Ab-
flugroute wird nun wie geplant 
durch ein umfassendes Moni-
toring begleitet. Hierbei werden 

Lärmmessungen vorgenommen 
und die Flugspuren sowohl im 
lateralen Verlauf als auch im 
Höhenverlauf vorgenommen. 
Das Monitoring soll Hinweise 
darauf geben, ob die Abflug-
route wie erwartet genutzt wird, 
ob ggf. noch Optimierungen 
erforderlich sind und ob es zu 
unerwarteten Lärmauswirkun-
gen kommt.

Beginn der
Nachher-Messungen

Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter des Umwelt- und Nach-
barschaftshauses haben am 27. 
August und 28. August 2025 
den Aufbau der mobilen Lärm-
messstationen in Egelsbach-
Bayerseich und Erzhausen 
erfolgreich abgeschlossen. Die 
mobilen Messstationen sind im 
Rahmen des Monitorings zur 
neuen Abflugroute Cindy/Sulus 
S/F ab dem 01. September für 
drei Monate im Einsatz.

Die Lärmmessstation in Erz-
hausen befindet sich auf dem 
Friedhofsgelände. In Egelsbach-
Bayerseich wird auf einem 
kommunalen Spielplatz am 
südlichen Ortsrand gemessen.

Dies ist nicht das erste Mal, 
dass im Zusammenhang mit 
der neuen Abflugroute Lärm-
messungen stattfinden. Zwi-
schen dem 01. September und
30. November 2023 fanden in 
Erzhausen und Egelsbach be-
reits Lärmmessungen statt, um 
einen Vorher-Nachher-Vergleich 
zu ermöglichen. Die nun begin-
nenden Lärmmessungen stellen 
somit den zweiten Schritt des 
Monitoringkonzeptes dar. Vor-
her- und Nachher-Messungen 
finden am gleichen Ort und im 
gleichen Zeitraum statt, da nur 
diese Durchführungsart einen 
objektiven Vergleich zulässt.

Weitere Vorher-Messungen 
wurden zwischen Februar und 
April 2025 in Darmstadt-Wix-
hausen sowie zwischen Januar 
und März 2024 in Darmstadt-

Arheilgen durchgeführt. Die 
entsprechenden Nachher-
Messungen finden im ersten 
Quartal 2026 statt.

Anforderungen an
die Standortauswahl

Die Auswahl der Standorte für 
die mobilen Lärmmessstationen 
folgt dabei strengen Kriterien. 
Entsprechend der DIN45643 
(Messung und Beurteilung von 
Fluggeräuschen Feb. 2011) ist 
u.a. das Ziel der Messung klar 
zu definieren (z.B. Anflug oder 
Anflug). Zusätzlich ist sicher-
zustellen, dass die Diff erenz 
zwischen dem Maximalpegel 
des leisesten zu messenden 
Flugzeugs und dem Hinter-
grundpegel mind. 15 dB(A) 
beträgt. Darüber hinaus gilt es, 
Störungen durch andere Lärm-
quellen (z.B. Straßenverkehr, 
Schienenwege, Sportanlagen) 
möglichst auszuschließen und 
Abstände zu schallreflektieren-
den Flächen, wie z.B. Fassaden, 
sicherzustellen.

Das Umwelt- und Nach-
barschaftshaus ist bei der 
Standortauswahl aller mobilen 
Messpunkte stets eng mit dem 
jeweiligen Bürgermeister oder 
der jeweiligen Bürgermeisterin 
im Austausch.

Zusätzliche Messstation
für das Umwelt- und
Nachbarschaftshaus

Derzeit verfügt das Umwelt- 
und Nachbarschaftshaus über 
zwei mobile Lärmmessstatio-
nen, welche im Rahmen des 
Monitorings der neuen Abflug-
route beide im Einsatz sind. 
Zahlreiche E-Mails und Anrufe 
sowohl von betroff enen Bür-
gerinnen und Bürgern als auch 
von Mandatsträgerinnen und 
Mandatsträgern erreichten das 
UNH mit der Bitte, zusätzliche 
Lärmmessungen an verschie-
denen Orten entlang der neuen 
Abflugroute durchzuführen.

Das UNH beabsichtigt, eine 

dritte mobile Lärmmessstation 
schnellstmöglich anzuschaff en, 
die dann auch zu diesem Zweck 
eingesetzt werden kann.

Flugspur-Monitoring
als ganzjähriges
Monitoring-Element

Zusätzlich zu den dreimona-
tigen Lärmmessungen an den 
genannten Standort wird die 
Einführung der neuen Abflug-
route durch ein ganzjähriges 
Flugspuren-Monitoring des 
Forums Flughafen und Region 
bewertet, welche sowohl den 
lateralen Verlauf, als auch die 
Höhenauswertung beinhaltet. 
Ziel ist es, erste Ergebnisse des 
Flugspur-Monitorings Ende 
2025 zu veröff entlichen. Hierfür 
muss zunächst eine ausreichen-
de Datengrundlage von 2-3 
Monaten gesammelt werden, 
um valide Ergebnisse zu erhal-
ten. Kursorische Sichtungen der 
Flugspuren bieten bisher keinen 
Anlass, von grundsätzlichen 
Abweichun-gen gegenüber den 
erwarteten Spuren auszugehen. 
Genauere Ergebnisse soll die 
Auswertung des Monitorings 
bringen.

Nähere Informationen zu den 
nun aufgebauten mobilen Mess-
stationen und der Einführung 
der neuen Abflugroute finden 
Sie hier:
Egelsbach:
https://www.umwelthaus.org/
meldungen/fluglaermmessung-
in-egelsbach-bayerseich/

Erzhausen:
https://www.umwelthaus.org/
meldungen/fluglaermmessung-
in-erzhausen/

Pressemitteilung des FFR 
und der FLK zur Umsetzung 
der neuen Abflugroute:
https://www.aktiver-schall-
schutz.de/media/pm_umset-
zung_neue_ab-flugroute_cin-
dy_sulus_juli2025.pdf

Leserbrief

Nein zu Cindy S
In Richtung Süden abfliegende 

Maschinen machen einen Bo-
gen um den Norden Darmstadts. 
Anstatt über die Stadtteile Wix-
hausen und Arheilgen führt die 
Route nun zwischen Wixhausen 
und Erzhausen hindurch.

Dadurch sollen im Norden 
Darmstadts tausende Men-
schen weniger von Fluglärm 
betroff en sein. Dass andere in 
weniger dicht besiedelten Re-
gionen stärker belastet würden, 
hatte das Forum Flughafen und 
Region (FFR), bestehend aus 
Vertretern der Luftfahrt, Politik 
und Gesellschaft, schon ange-
kündigt. „Es wird insgesamt 
eine Lärmentlastung für die 
Region erzielt, da insgesamt 
erheblich weniger Personen 
belastet werden“, heißt es in 
einer Pressemitteilung vom
9. Juli. Auch wenn in weniger 
dicht besiedelten Bereichen wie 
etwa in Erzhausen neue Belas-
tungen entstünden.

Freude herrscht daher in Ar-
heilgen und Kranichstein über 
weniger Lärm. Vieleicht kam es 
auch zur Flugroute weil Darm-
stadt ein neues Wohngebiet 
plant am nordöstlichen Rand 
von Wixhausen? Oder Weiter-
stadt in der Entwicklung steht 
um ein 27 Hektar großes Bauge-
biet namens „Apfelbaumgarten 
II“ zu realisieren?

Wird die Route mal verfehlt? 
Bürger aus Wixhausen, Erzhau-
sen, Egelsbach und Messel ha-
ben schon mehrfach Überflüge 
über den Orten wahrgenommen. 
Direktfreigaben ermöglichen 
Überflüge. Damit würde zwar 
Zeit gespart, doch die Anwoh-
ner hätten nun den Lärm. Die 
Deutsche Flugsicherung (DFS) 
sieht keine grundsätzliche Ab-
weichung. Sie weist die Darstel-
lung zurück, dass Wixhausen 
direkt überflogen werde. Der 

Flugverkehr bewege sich weiter 
nördlich, was möglicherweise 
durch eine erhöhte Aufmerk-
samkeit stärker wahrgenommen 
werde, teilt die DFS auf Anfrage 
mit. Nur vereinzelt sei wegen 
medizinischer Notfälle oder 
Wetterabweichungen auf der 
alten Route geflogen worden. 
Welche Alternativen wären 
möglich? Steilere Startwinkel, 
so dass die Flugzeuge schneller 
an Höhe gewinnen und dadurch 
die Lärmbelastung nachlässt. 
Moderne Maschinen mit ge-
räuschärmeren Triebwerken 
einsetzen, auch dadurch kann 
die Lärmbelastung geschmälert 
werden. Die heutige Situation 
zeigt uns Flugzeuge die kaum 
an Höhe gewinnen und sehr 
niedrig fliegen. Die Entscheider 
wohnen wahrscheinlich dort, wo 
kein solcher Fluglärm herrscht. 
Wir sollten sie einladen, eine 
Woche in den betroff enen Ge-
meinden zu wohnen, damit sie 
sehen welche Auswirkungen die 
Flugroute hat. Allein an einem 
Sonntag (31.08.2025) wurden in 
7 Stunden tatsächlich 95 Flug-
bewegungen gezählt. Das heißt 
also alle 4,5 Minuten ein Flieger.

Die Auswirkungen sind der-
zeit: Verdiente Rentner und Pen-
sionäre können den Ruhestand 
nicht wie erhoff t genießen.

Die Wohnqualität sinkt enorm.
Die Immobilienpreise sinken 

drastisch. Die Umwelt leidet 
zunehmend auch. Arbeitnehmer 
im Schichtbetrieb bekommen 
nicht den benötigten Schlaf.

Zu guter letzt erhöht sich das 
Krankheitsrisiko wegen des 
enormen Fluglärms. DFS und 
Fraport mögen das Thema 
schönreden, aber zu welchem 
Preis. Nur auf unsere Kosten.

Harald Neuf
Bahnstraße 127, Erzhausen

Leserbrief
Und wieder einmal werden 

von unseren Politikern Kroko-
dilstränen geweint. Fast alle, 
die irgendwie im Umkreis von 
Erzhausen in den etablierten 
Parteien politisch aktiv sind, 
beteuern, dass die Lärmbelas-
tung durch die Verlegung der 
Startroute (Cindy S) unerträg-
lich geworden ist und sie schon 
immer gewarnt haben, dass 
so viel Krach die Gesundheit 
schädigt.

Aber gehen wir doch einmal 
zurück in die Vergangenheit, 
denn der Lärm kommt nicht als 
Schicksalsschlag daher, man 
kann genau verfolgen, wer hier 
in der Politik seine Interessen 
gegen die Bevölkerung durch-
geboxt hat.

In den späten siebziger Jah-
ren des letzten Jahrhunderts 
geriet der Flughafen Frankfurt 
wieder einmal an seine Kapazi-
tätsgrenzen und die Aktionäre 
der Flughafen Frankfurt Main 
AG beschlossen, eine weitere 
Startbahn (Startbahn 18 West) 
und ein neues Terminal (Termi-
nal 2) muss her. Off iziell ist die 
Flughafen AG eine gehandelte 
Aktiengesellschaft aber die 
Aktien kann man selbst an der 
Frankfurter Börse kaum kaufen, 
sie gehören zum größten Teil 
dem Land Hessen, der Stadt 
Frankfurt, der Lufthansa (und 
damit auch indirekt der BRD).

Alle meine weiteren Behaup-
tungen hier kann man bei
https://de.wikipedia.org/wiki/
fraport nachlesen und dort gibt 
es auch noch viele weitere De-
tails.

Als damals die Bevölkerung 
von den Ausbau Plänen erfuhr, 
formierte sich Protest und Wi-
derstand.

Auch viele junge Erzhäuser 
Bürger radelten damals zu Pro-
testen zum geplanten Baugelän-
de. Ältere kamen mit dem Auto 
nach Mörfelden-Walldorf und 
wanderten dann durch den ge-
fährdeten Bannwald (so etwas 
wie Naturschutz Gebiet) bis vor 
Ort als „Sonntags Spaziergang“. 
An manchen Tagen standen 
sich dann 10.000 Hessen ihrer 

in gleicher Anzahl angerückten 
Bereitschafts Polizei gegenüber. 
Später tauschte man dann die 
heimischen Polizisten zum 
großen Teil gegen Polizei aus 
den Nachbar Bundesländern 
aus. Dem damaligen Minister-
präsident Holger Börner (SPD) 
gefiel das Protestieren gar nicht, 
er meinte, in seiner Zeit vor Ein-
tritt in die Politik „hätte man so 
eine Protest Bewegung mit der 
Dachlatte erledigt“. Oberbür-
germeister Walter Wallmann 
(CDU) als Chef des Großaktio-
närs Stadt Frankfurt, trat etwas 
dezenter auf aber unterstützte 
ebenfalls vehement den Ausbau 
und setzte selbst Mitglieder sei-
nes Magistrats unter Druck z.B. 
Alexander Schubart (https://
de.wikipedia.org/wiki/Alexan-
der_Schubart).

Und im Bund regierte Helmut 
Schmidt (SPD) als Großaktionär.

Die Bevölkerung um den Flug-
platz organisierte dagegen ein 
in der Hessischen Verfassung 
vorgesehenes Volksbegehren / 
Volksentscheid gegen den Bau 
der Startbahn West. Es kam zu 
der größten jemals in Hessen 
stattgefundenen Protestde-
monstration in Wiesbaden mit 
über 100.000 Teilnehmern vor 
dem Hessischen Landtag.

Die für ein Volksbegehren 
nötigen 220.000 Unterschriften 
wurden 14. November 1981 dem 
Landeswahlleiter übergeben. 

Dieses Volksbegehren wurde 
umgehend vom obersten Hes-
sischen Verfassungsgericht 
kassiert und für unzulässig 
erklärt, da Flugverkehr unter 
Bundesrecht falle.

Es ging aber gar nicht um 
Bundesrecht, es ging um ein 
Bauvorhaben einer vornehm-
lichen Hessischen teilprivati-
sierten staatlichen pseudo AG 
vertreten durch ihre gewählten 
Volksvertreter der Parteien SPD, 
CDU, FDP!

Als das immer noch nicht die 
Menschen beruhigte, schob 
man den schwarzen Peter in 
Wiesbaden und Berlin lieber 
weiter weg und es wurde das 
Gerücht verbreitet, man wolle ja 
gar nicht unbedigt bauen aber 
die USA hätte die Startbahn als 
dringend nötig gefordert für ihre 
Airbase im südlichen Bereich 
des Flughafens.

Und es geht bis heute weiter, 
die USA sind nach Ramstein bei 
Kaiserslautern vor Jahrzehnten 
umgezogen und heute steht das 
Fraport Terminal 3 an der Stelle, 
wo früher die Amerikaner saßen, 
kurz vor der Einweihung.

Ideal, um den europäischen 
Ferienflugmarkt, der von Termi-
nal 3 abgehen soll, direkt in den 
Süden über die Startbahn West 
und somit oft über Erzhausen 
abfliegen zu lassen. Gerade in 
den Randzeiten also um 5 Uhr 
Morgens und Abends vor 23 Uhr 

ist das interessant, denn dann 
schaff en die Billigflieger bis zu 
3 Round Trips je Tag. Natürlich 
auch bestens geeignet für Do-
nald Trumps Pläne, aus Gaza ein 
neues Feriengebiet am Mittel-
meer zu bauen.

Also seien wir misstrauisch, 
wenn uns die lokalen Politiker 
Bedauern und Hilfe präsentie-
ren, schon die nächste Ebene 
in der Parteien Hierachie lacht 
heimlich über die Naivität der 
Südhessen.

Vorstandsvorsitzender der Fra-
port AG ist heute Stefan Schulte 
(seit Juni 2013 Präsidiumsmit-
glied des CDU-Wirtschaftsrates, 
ex hoher Mitarbeiter der Deut-
schen Bank, Bürgermeisterin 
Frau Lange kann sich bestimmt 
aus ihrer Zeit bei der Deuschen 
Bank erinnern). Der Aufsichts-
rat Vorsitzende der Fraport 
AG ist übrigens der ehemalige 
CDU Finanzminister Michael 
Boddenberg. Die SPD kann 
Krokodils Tränen weinen, denn 
bis auf die undurchsichtige Rolle 
in Darmstadt und im Landkreis 
bezüglich Cindy S ist sie wei-
testgehend aus dem Geschäft 
verdrängt und die FDP ist in die 
Bedeutungslosigkeit abgestie-
gen, da mit ihr nur noch die po-
tente Finanzwelt symphatisiert.

Herbert Robitzsch
Schillerstraße 4

64390 Erzhausen
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Warum ich das Freizeitgelände

Erzhausen unterstütze
Wer mich kennt, weiß, dass 

ich gelegentlich die ein oder 
andere Laufrunde um Erzhau-
sen drehe. Das sind etwa 10 
Kilometer, einmal um unseren 
Heimatort. Für viele von uns ist 
es ein gewähltes Zuhause. Eine 
Professorin der TU Darmstadt 
nannte Erzhausen einmal eine 
Schlafstadt. Das ist eine Stadt, 
in die man zum Schlafen fährt –
vor oder nach der Arbeit. Für 
eine Schnittmenge von uns 
bietet Erzhausen jedoch etwas 
mehr im Leben. Man triff t sich 
bei Veranstaltungen, Bürgerver-
sammlungen, auf der Kerb, in 
den Vereinen und im Ehrenamt, 
im Café oder im Biergarten. Im 
Kreis dieser Schnittmengen ent-
steht das Gefühl, dass Erzhau-
sen ein lebenswerter Ort ist und 
vielen Bürgern am Herzen liegt, 
weshalb sich so viele engagie-
ren oder auch einmal empören.

Einer dieser kulturellen Orte 
des Lebens ist der gesamte 
sportliche Komplex um das 
SVE-Gelände, inklusive des 
Übergangs-Freizeitgeländes. 
Wer – wie ich – dort ein wenig 
Zeit verbracht hat, merkt sehr 
schnell, dass hier ein kultureller 
Schwerpunkt im Ort liegt. Es 
wird Boule am Parkplatz ge-
spielt, Veranstaltungen finden 
statt, die Fußballfelder sind 
permanent besetzt und neu-
erdings ist das Startermodul 
vom Pumptrack ein Renner 
unter den Kindern. Dieser Teil 
ist der kulturelle und sportliche 
Schwerpunkt von Erzhausen. 
Mit dem Abbau der früheren 
Skateranlage haben wir bei den 
Kindern und Jugendlichen eine 
Lücke hinterlassen, die durch 
Spielplätze (diese sind nur bis 
14 Jahren) nicht zu füllen ist. Der 

Plan und das Versprechen: Für 
Kinder, Familien und Senioren 
ein (seit Jahren geplantes und 
von allen politischen Fraktio-
nen gewolltes) Freizeitgelände 
umzusetzen, wo dieses Leben 
weiter aufblühen kann. Denn 
so dankbar wir derzeit alle über 
die Übergangslösung auf dem 
SVE-Gelände sind, sie ist nur 
eine Übergangslösung und es 
fehlt an dauerhaften Struktu-
ren, Platz und landschaftlicher 
Gestaltung.

Die Herausforderung liegt 
ebenfalls darin, das zukünftige 
Gelände entsprechend vorzu-
bereiten und mit dem feuchten 
Grund und Boden umzugehen. 
So habe ich bei meinen Run-
den um Erzhausen seit über 
einem Jahr die Boulderwand 
unaufgebaut liegen sehen. Ein 
Hauptgrund, mich zu enga-
gieren. Sie temporär einfach 
irgendwo anders einzubetonie-
ren, kommt nicht infrage. Was 
kann man also tun? Ich habe 
beschlossen, ein paar meiner 
Runden (stellvertretend für Zeit 
und Lebensjahre) für das Frei-
zeitgelände einzusetzen: Sei es 
beim 24-Stunden-Lauf, bei der 
Förderinitiative Freizeitgelände 
e.V., im Rahmen der Kommu-
nalpolitik und der Verwaltung 
und gerne bei der einen oder 
anderen Aktion im Ort. Wer 
das Unterfangen ebenfalls un-
terstützen möchte, ist herzlich 
willkommen, kann sich ein-
bringen oder einfach ein paar 
Runden auf dieser Reise mit-
gehen. Vielleicht ja schon beim 
24-Stunden-Lauf am 06.09.25?

Daniel Seibold
In den Weingärten 19

64390 Erzhausen

Was uns hier bewegt.
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2. CalfinorniaCation Benefits-
Turnier des TC Erzhausen

Erzhausen (of).  Am letzten Fe-
rienwochenende, dem 16.08.25 , 
war es erneut soweit. Insgesamt 
14 Mannschaften zu je zwei Per-
sonen haben beim Tennisspiel 
„California“ alles gegeben, um 
den Titel zu holen. Die Mann-
schaften waren auch in diesem 
Jahr bunt gemischt, von Spielern 
der U15 Mannschaft über akti-
ve Herren, Herren 40/50 und 
Damen 40 waren verschiedene 

Altersklassen vertreten. Auch 
einige neue Spieler konnten sich 
für das rasante Spiel begeistern. 
Bei kühlen Getränken und an-
genehmen DJ Beats wurde in 
mehreren Runden gespielt. Ge-
gen 21 Uhr wurde das durch die 
Zuschauer bejubelte spannende 
Finale ausgetragen. Auch in die-
sem Jahr konnten sich am Ende 
Gian-Luca Adami und Mats 
Rothmann den Titel sichern. 

Der Erlös des Turniers geht 
auch in diesem Jahr zu 100% an 
den guten Zweck. Mit insgesamt 
über 600€ freuen wir uns, die 
Michael-Verein Förderkreis der 
Gemeinschaft Altenschlirf e.V. 
unterstützen zu können. Ein 
großer Dank geht daher an Ivor 
Puch, der Ivorilla Tennisschule 
für die Durchführung sowie dem 
TCE für die Unterstützung und 
Mitorganisation dieses Turniers.

TCE Ergebnisse
der letzten Woche

25.08.2025, H70 (4er), KOL
Isenburger TC – TCE = 1:5
26.08.2025, D65 (4er), HL
TCE – MSG Diedenbergen/Del-
kenheim = 0:6
26.08.2025, D65 (4er), KOL 
TCE II – Nidderauer TC = 4:2
27.08.2025, H65 (4er), KA
GW Walldorf II – TCE II = 2:4
29.08.2025, H10 (4er), KA
TEC Darmstadt – TCE II = 6:0
29.08.2025, D15 (4er), KOL
MSG DJK Bieber/AW Oberts-
haus. – TC Erzhausen = 5:1
29.08.2025, H10 (4er), KA
TCE – TuS Makkabi Ffm = 1:5
29.08.2025, H15 (4er), KOL
SG Egelsbach – TCE = 5:1
29.08.2025, G10 (4er), KA
MSG SG Egelsb./SGA – TCE = 6:0
30.08.2025, D50 (4er), GL

TCE – TC Ober-Ramstadt = 1:5
30.08.2025, H60 (4er), VL
TCE – BR Erbach = 0:6
30.08.2025, H18 (4er), KA
TCE – TSG 1846 Darmst. II = 5:1
30.08.2025, H18 (4er), KB
TUS Griesheim II – TCE II = 6:0
30.08.2025, D40 (4er), KB
RW Gernsheim II – TCE = 2:4
30.08.2025, H50 (4er), KA
TCE II – SVS Griesheim II = 3:3
30.08.2025, G12 (4er), KA
RW Sprendlingen – TCE = 4:2
30.08.2025, H50 (4er), GL
TCE – BW Bensheim II = 0:6
31.08.2025, D30 (4er), GL
TSG Mainflingen – TCE = 2:4
31.08.2025, H00 (4er), KA
TC Götzenhain – TCE II = 1:5
31.08.2025, H30 (4er), KOL
TC Traisa – TCE = 6:0

TCE: Die U15 Juniorinnen
zu Gast in O� enbach

Erzhausen (jf). Am vergange-
nen Freitag machten sich vier 
unserer U15 Juniorinnen auf den 
Weg nach Off enbach zu ihrem 
letzten Auswärtsspiel in der 
Sommersaison.

Da die Gegnerinnen bisher alle 
Spiele gewonnen hatten und mit 
LKs von 14,2-17,9 an den Start 
gingen, erhoff ten sich unsere 
Mädels hier nicht wirklich viel. 
Beim Einspielen wurde diese 
Denkweise auch leider bewahr-
heitet, die Gegnerinnen konnten 
mit toller Technik begeistern. 
Als erstes gingen an den Start: 
unsere an Vier gesetzte Jil Kör-
ner und unsere Zwei Helene 
Bellmer. Helene hatte eine echt 
starke Gegnerin auf der ande-
ren Seite des Netzes stehen, sie 
musste um jeden Punkt kämp-
fen.  Doch die Stärke und Tech-
nik der Gegnerin machte Helene 
mit ihren flinken Beinen wett. 
Das endgültige Spielergebnis 
spiegelte in keinster Weise das 
eigentliche Spiel wider. 

Jil zeigte gleich von Anfang an, 
dass sie die hohen lange Bälle 
mit Backspin super beherrsch-
te und ihre Gegnerin damit 
überhaupt nicht klarkam. Jil 
platzierte ihre Bälle immer gut, 
knapp vor der Linie oder kurz 
hinter das Netz. Der Gegnerin 
war die Wut über das gute Spiel 
von Jil förmlich anzusehen. Im 
zweiten Satz versuchte diese 
dann ebenfalls mit hohen lan-
gen Bällen zu kontern, aber Jil 
behielt die Oberhand und holte 
somit das erste Match für unse-
re Mädels.

Fast zeitlich gingen unsere 
Drei Emily Müller und unsere 
an Eins gesetzte Mirja Frese 
auf den Platz. Auch hier war 
beim Einspielen schon ordent-
lich Druck hinter den Bällen, 
von beiden Seiten des Netzes. 
Im ersten Satz hatte Emily 
noch mehr Energie und konnte 
sich hier auch einige Punkte 
erspielen, viele Spiele gingen 
über Einstand, aber leider ging 
am Ende das Match zugunsten 
der Gegnerin aus. Mirja hatte 
anfangs Startschwierigkeiten 
und die Gegnerin ging mit 3:0 in 
Führung, die nächsten vier Spie-
le in Folge holte sich dann aber 
Mirja. Das weckte leider noch 
mehr den Ehrgeiz der Gegnerin 
und somit ging der erste Satz an 
die Off enbacherin. Im zweiten 
Satz ging Mirja schnell in Füh-
rung und hier konnte man dann 
wieder deutlich sehen: Tennis ist 
auch ein Sport der im Kopf statt-
findet, denn Mirja konnte sich 
den zweiten Satz sichern. Nun 
ging es nach einer kurzen Pause 
in den Champions Tie-Break. 
Dieser war bis zum Spielstand 
von 5:5 sehr ausgeglichen, doch 
dann kam die Gegnerin wieder 
in Fahrt und gewann mit 10:8.

Für die Doppel wurden Mirja 
mit Helene und Emily mit Jil 
aufgestellt, hier war es das 
Ziel am besten beide Doppel 
noch zu gewinnen um ein Un-
entschieden rauszuholen. Die 
Gegnerinnen hatten für ihre 
Doppel ebenfalls ihre 1+2 und 
3+4 aufgestellt, sodass alle ihre 
Gegnerinnen aus den Einzeln 

wieder gegenüberstanden. Das 
Doppel von Mirja und Helene  
war bis zum Stand von 3:3 sehr 
ausgeglichen. Danach holten 
sich die Gegnerinnen den ers-
ten Satz. Im zweiten Satz lag das 
Momentum dann mehr bei Mirja 
und Helene, alleine schon durch 
die No-Ad Regel holten sie sich 
hier sehr wichtige Punkte und 
gingen mit 4:1 in Führung. Auf-
grund der einbrechenden Dun-
kelheit, mussten die Kids dann 
in die Halle umziehen - hier ein 
Hoch auf die Flutlichtanlage 
des TCE´s, die bei den U15 Ju-
niorinnen immer im Einsatz war. 
In der Halle war dann das Spiel 
auf einmal wieder in den Hän-
den der Gegnerinnen, sie holten 
sich vier Spiele in Folge. Beim 
Stand von 5:5, bestand bei uns 
Eltern die Hoff nung den 2. Satz 
noch zu gewinnen. Diese wurde 
leider zerstört und das Doppel 
ging ebenfalls an die Spielerin-
nen aus Off enbach.

Bei dem Doppel von Emily und 
Jil ging es ähnlich zu, nach oft 
sehr langen Ballwechseln wur-
de auch hier das Spiel oft über 
die No-Ad Regel entschieden 
und ging ebenfalls zugunsten 
der Heimmannschaft aus. Trotz 
der Niederlage waren unsere 
Mädels gut gelaunt, da Jil einen 
großartigen Sieg gegen eine 5 
LK bessere Spielerin sichern 
konnte. Wie immer gab es zum 
Abschluss noch ein gemein-
sames Essen, dieses Mal vom 
Griechen. Nun heißt es nächste 
Woche letztmalig beim Heim-
spiel sein Können zu zeigen.

Erzhausen ist Hessenmeister
im 5er-Radball

Erzhausen (fb). Das Erzhäuser 
5er-Radball Team um Paul, Flori-
an, Lukas, Jannis, Ansgar, Jonas 
und Coach Dominik reisten am 
Sonntag, 31.08.25 nach Naurod 
zur Hessenmeisterschaft im 
5er-Radball. 

Im ersten Spiel gegen das 
Team aus Nordshausen konn-
te sich das Team in der ersten 

Halbzeit zahlreiche gute Chan-
cen erspielen, nutzten allerdings 
keine davon. Das besserte sich 
in der zweiten Halbzeit. Durch 
drei Tore von Lukas, zwei Tore 
von Florian sowie dem Premie-
rentreff er im Team durch Jonas 
konnte sich das Erzhäuser Team 
einen 6:0-Sieg erspielen. 

In der letzten Partie des Tages 

gegen den Gastgeber Naurod 2 
zeigte das Team eine ebenfalls 
starke und nahezu fehlerfreie 
Leistung. Durch jeweils einen 
Treff er von Jonas, Jannis, Florian 
und dem Premierentreff er von 
Ansgar sicherte sich das Team 
einen 4:0-Sieg und somit unge-
fährdet den Hessenmeister-Titel 
im 5er-Radball vor Naurod und 
Nordshausen.

TCE: Damen 65 Saison-
finale in der Hessenliga

Erzhausen (of). Die beiden 
letzten Spieltage in der Hessen-
liga stellten große Herausforde-
rungen für die Damen 65 dar. 
Die Nr. 2 der Meldeliste, Ines 
Jendryssek, fiel verletzungsbe-
dingt aus. Bereits am vorletzten 
Spieltag mussten wir uns gegen 
Rosenhöhe Off enbach nach 
großem Kampf geschlagen 
geben. Die Hoff nung, nach den 
Einzeln wenigstens einen Punkt 
zu holen, wurde nicht erfüllt. 
Gabi Riedl verlor nach fast drei-
stündiger Spielzeit den Cham-
pions Tiebreak. Auch die beiden 
anschließenden Doppel gingen 
im Champions Tiebreak an die 
Gäste. Am letzten Spieltag wa-
ren die zweitplatzierten unsere 
Gäste und kamen mit einem 

starken Team. Auch hier wehr-
te sich erneut Gabi Riedl gegen 
eine Niederlage, aber der Cham-
pions Tiebreak ging wieder an 
die Gegnerin. Nach den Einzeln 
lagen wir dann bereits mit 0:4 
zurück. In den Doppeln blieb 
uns leider ein Sieg verwehrt. 
Ein Doppel ging mit 4:6 und 5:7 
an die Gäste, das zweite Doppel 
ging, nach gewonnenen ersten 
Satz, durch eine Verletzung von 
Eko Sadamori ebenfalls an die 
Gegner.

Trotz der personellen Proble-
me in dieser Saison haben wir 
uns durch die zwei erspielten 
Siege in der Hessenliga behaup-
tet und verbleiben auf Platz 4. 
Wir werden auch in 2026 in der 
Liga wieder angreifen.

Gelungene Grillabende sowie
gemütlicher Geburtstagska� e

im AWO Marie Juchacz-Haus in Erzhausen

Erzhausen (sh). Bei herrlichem 
Wetter verlebten unsere Bewoh-
nerInnen und Ehrenamtliche 
im Gartenbereich vor unserer 
Einrichtung einen schönen und 
gemütlichen Abend.

Eingeläutet wurde dieser mit 
Cocktails in zwei Varianten, die 
unsere Sozialdienstleitung Frau 
Andrea Laut kreiert und unseren 
Gästen gereicht hat.

Die leckeren Grillgerichte so-
wie die von den BewohnerInnen 
zubereiteten Salate kamen sehr 
gut an. Zu entspannten Südsee-

klängen wurde geschunkelt und 
die ein oder andere Anekdote 
erzählt.

Auch unser Geburtstagskaff e, 
der einige Tage später stattge-
funden hat, wurde von unseren 
BewohnerInnen und unserem 
Einrichtungsfürsprecher (Erich 
Heidler) und seiner Ehefrau sehr 
gelobt. Bei leckerem selbstge-
machtem Kuchen, die unsere 
Ehrenamtliche Bettina Dohn 
(AWO Ortsverein Erzhausen) 
und eine weitere Kuchenbä-
ckerin gebacken haben, verging 

die Zeit wie im Flug. Neben 
Stachelbeer-Bienenstich und 
klassischem Käsekuchen gab 
es noch einen leckeren Rührku-
chen mit Aprikosen. Es ergaben 
sich interessante Gespräche.

Das gemeinsame und obliga-
torische Singen vom „Geburts-
tagslied“ sowie bekannte Volks-
lieder macht den Anwesenden 
immer besonders viel Freude.

Das Jahr war jetzt schon voller 
Höhepunkte und wir freuen uns 
auf die kommenden Ereignisse 
in der Wintersaison.

V.l.n.r.: Erich Heidler (Einrichtungsfürsprecher), Magdalena Farag-Mielewczyk (Einrichtungsleitung), 
Sebastian Hampel (Sozialer Dienst).
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Anzeige bitte einspaltig 
Höhe im Verhältnis anpassen 
 
 
 

Sport, Spiel, Freizeitspaß 
für Jedermann 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Im SGA – Sportzentrum 
Auf der Hardt 78  –  DA - Arheilgen 

Tel.:  0 61 51 - 37 59 80, Büro  0 61 51 -  3685459 
 

 

Angebote für  KINDERGEBURTSTAGE, 
 BETRIEBS- U. FAMILIENFEIERN   

 

Geöffnet:  Montag - Freitag ab 14 00 Uhr
 Samstag ab 13 00 Uhr 
 Sonn- u. Feiertage ab 10 00 Uhr  
Letzter Einlass zum Spielen um  19 00 Uhr 

Geöffnet nur bei passender Witterung 
 

 
 
 

Römer Tennisclub Rot-Weiß Wixhausen e.V.

Herren30 sichern sich
vorzeitig den Aufstieg

Wixhausen (al). Die Herren30-
Mannschaft des Römer Ten-
nisclubs belohnte sich für ihre 
Mühen und sicherte sich am 
letzten Wochenende vorzeitig 
den Aufstieg in die Kreisober-
liga. 

Den Grundstein für diesen Er-
folg legten die Römer bereits am 
Wochenende zuvor (24. August) 
mit dem packenden Derbysieg 
gegen die vierte Mannschaft der 
SGA. Mit unerschütterlichem 
Siegeswillen gingen sie ans 
Werk. Während sich Dominik 
Tenzer (4:6, 2:6) und Boris Wie-
ber in ihren Einzeln leider ge-
schlagen geben mussten, konn-
ten sich Christoph Rüfer (6:1, 
7:6) und Christian Osete-Kröner 
(6:1, 7:5) mit beeindruckenden 
Leistungen durchsetzen und der 
Mannschaft die Siegchance be-
wahren. Wieder einmal musste 
in den Doppelpartien entschie-
den werden, ob man mit einem 
Sieg oder einer Niederlage vom 
Platz geht. Die Fans beider 
Mannschaften gaben auf der 
Tribüne alles und feuerten ihre 
Spieler an, es lag (An)Spannung 
in der Luft. Dominik Tenzer und 
Christoph Rüfer legten sich 
noch einmal richtig ins Zeug und 
setzten sich mit einem 7:5, 6:2 
durch. Boris Wieber und Chris-
tian Osete-Kröner machten es 
noch einmal richtig spannend. 
Nach einem ersten verlorenen 
Satz kämpften sie sich zurück 
und entschieden den zweiten 

für sich. Im Match-Tiebreak 
zeigten sie Nervenstärke und 
gewannen letztlich mit 4:6, 
6:4 und 10:2. Derbysieg! Damit 
war klar, dass sie am vorletzten 
Spieltag in Ober-Ramstadt be-
reits Vereinsgeschichte schrei-
ben könnten.

Topmotiviert und mit einer 
gehörigen Portion Ehrgeiz fuhr 
die Mannschaft dann am letzten 
Wochenende (31. August) zu 
ihren sympathischen Gegnern 
nach Ober-Ramstadt. Ein ange-
nehmer Sonne-Wolken-Mix 
und erträgliche Temperaturen 
schufen die perfekte Kulisse 
für ein packendes Duell. Die 
mitgereisten Fans wurden nicht 
enttäuscht und bekamen bestes 
Tennis zu sehen. Boris Wieber 
(6:0, 6:1) und René Röxe (6:0, 
6:1) konnten sich überzeugend 
durchsetzen. Dominik Tenzer 
kämpfte gegen seinen Vorjah-
resgegner und lieferte stark ab 
(7:6, 6:4). Auch Christian Osete-
Kröner hatte ein anstrengendes 
Spiel zu bestreiten, nachdem er 
den ersten Satz klar für sich 
entscheiden konnte, kam sein 
Konkurrent im zweiten Satz 
zurück. Im Match-Tiebreak 
konnte er das Match jedoch 
klar für sich entscheiden. Und 
damit war es vollbracht! Bereits 
vor den Doppeln sicherten sich 
die Römer den Tagessieg und 
damit den vereinshistori-schen 
Aufstieg in die Kreisoberliga. Die 
Pause wurde entsprechend gut 

gelaunt verbracht, „Uff -stieg“-
Sprechchöre angestimmt und 
auch das ein oder andere Freu-
dentänzchen konnte bewun-
dert werden. Doch wer dachte, 
die Römer würden sich nun auf 
ihren Lorbeeren ausruhen, der 
irrte sich gewaltig. Sie gaben 
erneut alles und punkteten 
auch in den Doppeln. Christoph 
Rüfer und Christopher Schmidt 
überzeugten mit 6:1 und 6:1 und 
auch Boris Wieber und René 
Röxe hängten sich noch einmal 
voll rein (7:6, 3:6, 10:4).

Nach den Spielen wurde mit 
den Fans auf den grandiosen 
Sieg und den Aufstieg angesto-
ßen. Nach dem letzten Spieltag 
der Saison sind weitere Feier-
lichkeiten sicher, und beim tradi-
tionellen Saisonausklang Ende 
September werden sicherlich 
noch einige Meister-Pils ge-
köpft. 

Weitere Spielergebnisse 
sowie alle Informationen zu 
den nächsten Spieltagen der 
Mannschaften und weitere In-
formationen über den Römer 
Tennisclub finden Interessierte 
auf der vereins-eigenen Home-
page www.rtw-wixhausen.de. 
Einblicke in das Vereinsleben 
kann man zusätzlich auf dem 
Instagram-Account @tennis-
club_wixhausen erhalten. Und 
über Besuch auf der Anlage 
freuen sich die Römerinnen und 
Römer immer.

Wixhausen bewegt sich –
und ihr seid dabei

Wixhausen (mp). Am Sonntag, 
dem 7. September, ist es soweit 
und zum ersten Mal startet  „Wix-
hausen bewegt sich“. Treff punkt 
ist für alle, Radfahrer*innen und 
Fussgänger*innen, um 11 Uhr
am sog.  alten Kerbplatz am 
Ende der Bahnhofstraße. Die 
Fussgruppe wird über ca. 4km  
zu 5 Stationen in Wixhausen 
geführt, wo sie jeweils inte-
ressante Informationen und 
Geschichten erwarten. Für alle 
Kinder gilt, aufpassen und gut 
zuhören, denn es gibt etwas zu 
gewinnen. Alle Kinder bekom-
men eine Rätselblatt wo die 
hoff entlich richtigen  Antworten 
eingetragen werden können. 
Am Ende der Tour werden dann 
10 Gewinnerpreise ausgelost.

Die von den Aktiven Senioren 
organisierte und begleitete 
30km Radtour für Erwachse-
ne führt raus aus Wixhausen 
auf befestigten Straßen und 
Radwegen, jedoch auch über 
unbefestigte Feld- und Wald-

wege. Für beide Gruppen ist 
eine Zwischenrast mit  kleiner 
Stärkung selbstverständlich 
eingeplant. Um diese besser 
planen zu können, melden sie 
sich bitte unter gv.wixhausen@
gmail.com oder bei asw.wx@t-
online.de an.

Gegen 13 Uhr sollten sich dann 
alle Teilnehmenden an der TSG 
Halle einfinden zum Mittages-
sen und Beisammensein. Einige 
Wixhäuser Vereine haben etwas 
vorbereitet und für die Kinder 
gibt es auch entsprechende  
Aktivitäten. Auch wer nicht mit-
gelaufen oder gefahren ist, ist 
hier herzlich willkommen. 

Sind Sie neugierig geworden, 
wollen Sie etwas über den Ort 
erfahren und mitreden? Na 
dann ist doch klar was Sie am 
Sonntag machen. Sie sind dabei 
bei „Wixhausen bewegt sich“, 
eine gemeinsame Aktion von 
Gewerbeverein Wixhausen und 
VereinT für Wixhausen.

Empfehlungen vom 04.09.–10.09.2025

Metzgerei + Partyservice
Robert Jung – Wixhausen

Trinkbornstraße 11  •  Tel. 06150 / 73 24
Verdistraße 27  •  Tel. 06150 / 84 483

Mobil: 0177-8513166
www.metzgerei-jung-darmstadt.de

Kammsteak 
Sommerstar 100 g 1,69 €
Samba Griller 100 g 1,99 €
Hausg. Kartoffelsalat 100 g 1,49 €
Fleischkäse 100 g 1,69 €
Geflügellyoner
mit Paprika
Geflügellyoner
mit Paprika
Geflügellyoner 100 g 2,99 €

Nächster Termin

Ortsbeirat
Wixhausen (mr). Die nächs-

te Sitzung des Ortsbeirates 
Wixhausen ist am 10.09.2025 
um 20 Uhr im Kolleg des 
Bürgermeister-Pohl-Hauses. 
Alle Interessierten sind wieder 
zu unserer Bürgerfragestunde 
eingeladen. Wie angekündigt 
wird der Magistrat zu aktuellen 
Fluglärmsituation vertreten sein.

VdK Ortsverband Arheilgen

Busfahrt nach
Schwetzingen

Arheilgen (hr). Am Donners-
tag, 18. September 2025, um 
10:00 Uhr starten wir mit dem 
Busunternehmen BusWorld 
International GmbH zu einer 
Fahrt nach Schwetzingen. Be-
merkenswert ist in Schwetzin-
gen die weitgehend erhaltene 
barocke Schlossanlage inklusi-

ve Schlossgarten. Nach einem 
guten Mittagessen gilt unser 
Besuch dem Barockschloss und 
dem Schlossgarten. Die Fahrt 
kostet 30 Euro. Das Essen ist 
nicht im Preis enthalten. Bitte 
melden Sie sich unter 06151 
375109 an. Gäste sind herzlich 
willkommen.

Keine Belastung durch 
Blaualgen mehr

Arheilger Mühlchen ab 03.09. wieder geö� net
Arheilgen (dk). Der Badebe-

trieb am Arheilger Mühlchen 
wird ab Mittwoch, 3. September, 
wieder freigegeben. Die jüngs-
ten Untersuchungen haben be-
stätigt, dass die Wasserqualität 

einwandfrei ist. Eine Belastung 
durch Blaualgen liegt nicht mehr 
vor. Das Mühlchen hat Montag 
bis Freitag von 14 bis 19 Uhr so-
wie Samstag und Sonntag von 
10 bis 19 Uhr geöff net.

Mittwochs online... 

ARHEILGER- 
POST.DE 

Aus der Region. Für die Region.

Von Dortelweil bis Erzhausen
Ein Marathon im Walking-Stil

Erzhausen (rr). Allein das Wort 
verursacht bei vielen schon 
Muskelkater. 42,195 Kilometer – 
das klingt nach schmerzenden 
Knien, quietschenden Gelenken 
und literweise Elektrolytge-
tränken. Doch vier sportliche 
Freunde aus Erzhausen haben 
sich gedacht: Warum eigent-
lich immer joggen? Man kann 
so eine Strecke doch auch ein-
fach… gehen! Und genau das 
haben sie getan. Startpunkt war 
Bad Vilbel-Dortelweil. Das Ziel: 
die geliebte Heimat Erzhausen. 
Dazwischen: ein langer Fuß-
marsch, viel Gelächter, ein paar 
Regenschauer, müde Beine –
und eine unvergessliche Tour 
durch das Herz der Rhein-Main-
Region.

Der Weg führte die Gruppe 
über Frankfurt, durch die Streu-
obstwiesen bei Neu-Isenburg 
und entlang stiller Pfade bei 
Langen, bis sie nach 42,195 
Kilometern (und gefühlt ebenso 
vielen Anekdoten) endlich den 
Zielort, das Tennis-Clubhaus, 
erreichten. Die Temperatur war 
mit rund 20 Grad ideal – wären 
da nicht ein paar gut platzierte 
Regenschauer gewesen, die 
immer wieder für nasse Schuhe 
und spontane Umziehaktio-
nen sorgten. Aber genau das 
machte den Reiz aus: Nicht nur 
der Körper wurde gefordert, 
sondern auch die Laune – und 
die blieb durchweg sportlich-
optimistisch.

Die vier Teilnehmer sind keine 
Laufprofis, sondern ganz nor-
male Freizeitathleten – besser 

gesagt: Tennisfreunde. Alle vier 
sind Mitglieder beim TC Erz-
hausen, wo normalerweise der 
gelbe Filzball fliegt. Diesmal 
jedoch flogen nur die Schritte 
– im Schnitt zehn Minuten pro 
Kilometer. Das klingt vielleicht 
gemütlich, doch nach sieben 
Stunden auf den Beinen wird 
aus jedem Schotterstein ein 
kleiner Gegner, aus jedem Hügel 
eine echte Prüfung. Was bleibt, 
ist das Gefühl, gemeinsam et-
was geschaff t zu haben – ganz 
ohne Rekordzeit, aber mit viel 
Herz und Humor.

Besonders schön: Die Tour 
ist für alle zugänglich. Wer 
sich selbst einmal auf diese 
Strecke einlassen möchte, 
findet die komplette Route 
unter folgendem Link: https://

connect.garmin.com/modern/
activity/20226411363. Ob als 
sportliche Herausforderung, 
Freundschaftsprojekt oder ein-
fach mal als etwas andere Wo-
chenendbeschäftigung – diese 
Art von Marathon könnte nicht 
nur in Erzhausen Schule ma-
chen. Denn mal ehrlich: Wann 
ist man schon mal einen ganzen 
Marathon gegangen?

Am Ende bleibt die Erkenntnis: 
Man muss nicht rennen, um 
über sich hinauszuwachsen. 
Manchmal reicht es, einfach 
loszugehen. Und mit ein biss-
chen Ausdauer, Humor und den 
richtigen Menschen an seiner 
Seite wird aus einer fixen Idee 
ein Erlebnis, das man so schnell 
nicht vergisst.

V.l.n.r.: André Lutz, Christoph Bilke, Markus Kabaßer, Rainer Reitz.
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Afghanische Gerichte
„Ein Kochbuch mit Herz und Sinn“

Darmstadt (fb). Entdecken Sie 
die Vielfalt der afghanischen 
Küche in diesem einzigartigen 
Kochbuch. Von herzhaften 
Fleischgerichten bis hin zu sü-
ßen Nachspeisen – jedes Rezept 
ist ein Stück Afghanistans auf 
Ihrem Teller. Die afghanische 
Küche ist bekannt für ihre reiche 
Vielfalt und einzigartige Kombi-
nation von Aromen.

In diesem Kochbuch finden 
Sie traditionelle Rezepte, die 
von Generation zu Generation 
weitergegeben wurden, wie zum 
Beispiel Qabuli-Palau Reisge-
richte und leckere Mantu-Teig-
taschen. Die Rezepte sind nicht 
nur lecker, sondern auch leicht 
nach zu kochen. Mit einfachen 
Zutaten und klaren Anweisun-
gen können Sie die afghanische 
Küche in Ihrem eigenen Zuhau-
se erleben.

Das Kochbuch ist für jeden ge-
eignet, egal ob erfahrener Koch 

oder Anfänger. Der Erlös aus 
dem Verkauf kommt der Mäd-
chenschule von Frau Saleha 
Siddiqi in Afghanistan zugute. 
Mit Ihrem Kauf unterstützen 
Sie die Bildung von Mädchen 
und Frauen in Afghanistan und 
tragen dazu bei, ihre Zukunft zu 
verbessern. 100% des Erlöses 
kommt der Mädchenschule 
zugute. Unterstützen Sie die 
afghanische Küche und die Bil-
dung von Mädchen und Frauen 
in Afghanistan. Durch den Kauf 
des Kochbuchs tragen Sie nicht 
nur zum interkulturellen Zusam-
menleben in Deutschland bei, 
sondern auch zur Förderung der 
Bildung in Afghanistan.

Sehr gerne können das Koch-
buch für eine Spende von 10€ 
bei Frau Farsane Baraki erwer-
ben.

Farsane Baraki
farsane_baraki@yahoo.de 

Karneval-Club
Wixhausen auf Klausur-

tagung in der Pfalz

Wixhausen (tk). Am vergan-
genen Wochenende begab sich 
der Karneval-Club Wixhausen 
auf eine intensive Klausurta-
gung ins pfälzische Landau. Ziel 
der Zusammenkunft war es, die 
kommende Kampagne 2025/26 
vorzubereiten und neue kreative 
Impulse für das Vereinsleben zu 
sammeln.

Neben organisatorischen 
Themen standen auch die Pro-
grammplanung und vor allem 
die finanzielle Planung auf der 
Agenda. Auch die Jugendar-
beit sowie das genaue Prüfen 
bestehender und neuer Veran-
staltungsformate waren zentrale 

Themen des Wochenendes: vor 
allem in Hinblick auf die kom-
mende Jubiläumskampagne. In 
produktiver Atmosphäre wurde 
das ganze Wochenende disku-
tiert, gelacht und gebrainstormt. 

„Es war eine rundum gelun-
gene Tagung – mit vielen Ideen, 
großartigem Teamgeist und viel 
Vorfreude auf die kommende 
Kampagne“, resümierte der
1. Vorsitzende des KCW Jürgen 
Seibel. Mit neuem Schwung 
und viel Motivation kehrt der 
Vorstand nun nach Wixhausen 
zurück – bereit, die närrische 
Saison mit frischen Ideen zu 
bereichern.

„Off enes Atelier“
in der KUNSTFABRIK

Wixhausen (gw). Im Rahmen 
des Südhessischen Kultursom-
mers lädt die KUNSTFABRIK 
e.V. alle Interessierten ein zu 
den „Tage des Off enen Ate-
liers“ am  Wochenende vom 
27.-28.9.2025. Jeweils von 15-18 
Uhr sind im Bahnhof Wixhausen, 
Bahnhofstr. 2 die Türen geöff -
net und die Besucher werden 
Gelegenheit haben, anhand 
verschiedener Präsentationen 
einen Einblick in künstlerische 
Prozesse und Arbeitsweisen 

der Gruppe zu bekommen. Ins-
gesamt zeigen 6 KünstlerInnen 
aus den Bereichen Malerei, 
Zeichnung, Fotographie und Vi-
deo ihre jeweiligen Ergebnisse: 
Die Mitglieder sind anwesend 
und gern zu einem Gespräch 
bereit. Ausstellungszeiten in 
der Kunstfabrik, ehem. Bahn-
hof Wixhausen, Bahnhofstraße 
2, 64291 Darmstadt: Samstag,
27.09., 15-18 Uhr und Sonn-
tag, 28.09., 15-18 Uhr. www.
kunstfabrik-darmstadt.de

„immer suchen 13“ von Christine König.

Gelungene Lesung
in Gabis Stübchen

Mit der Autorin Melanie Galsheimer

Arheilgen (gs). Am letzten 
Donnerstag fand in Gabis Stüb-
chen eine vielbesuchte Lesung 
der Autorin Melanie Galsheimer, 
wohnhaft in Arheilgen, statt.

Zahlreiche Gäste folgten der 
Einladung und füllten den ge-
mütlichen Veranstaltungsraum 
bis auf den letzten Platz.

In der nostalgischen Ein-
richtung des Gabis Stübchen 
inklusive eines Lesesessels prä-
sentierte Melanie Auszüge aus 
ihren Werken „Brocken lives“ 
und „On my way“.

Mit großer Leidenschaft und 
erzählerischem Talent bot sie 
dem Publikum einen unterhalt-
samen wie auch tiefgründigen 
Einblick in ihre schriftstelleri-
sche Arbeit. Zwischen Lachen, 
Staunen und Nachdenken 
entstand eine besondere At-
mosphäre, die noch lange nach-
wirken wird. Ihre Geschichten, 
abwechslungsreich und poin-

tiert vorgetragen, begeisterten 
die Zuhörenden und sorgten 
für eine lebhafte Resonanz. 
Im Anschluss an die Lesung 
ergab sich die Gelegenheit zu 
persönlichen Widmungen und 
Gesprächen, die von vielen Gäs-
ten gerne genutzt wurde.

Die Veranstaltung wurde von 
den Besucherinnen und Besu-
chern als kultureller Höhepunkt 
empfunden und endete mit 
langanhaltendem Applaus. Wir 
planen weitere Veranstaltun-
gen und kulinarische Überra-
schungen, verfolgen Sie uns 
auch gerne auf der Homepage, 
Facebook oder Instagram. Am 
3. Oktober (Feiertag) ist der 
nächste Brunch, melden Sie 
sich dazu rechtzeitig an unter 
der Tel.-Nr. 7877083 oder über 
das Kontaktformular auf unse-
rer Internetseite www.gabis-
stuebchen.de

Abschwimmen 2025
im Mühlchen

Arheilgen (gk). Am Sonntag, 
dem 14. September 2025, endet 
in den Darmstädter Bädern 
die Freibadsaison. Diese war 
im Arheilger Mühlchen unter 
anderem geprägt von einer 
kurzfristigen Schließung wegen 
Blaualgen. Aufgrund der derzei-
tigen Wassersituation besteht 
zu Zeit ein Badeverbot.

Unbeirrt davon feiert der 
Förderverein Naturbadesee 
Arheilger Mühlchen e.V. sein 

traditionelles Abschwimmen; 
diesmal im Trockenen an Land. 
Hierzu sind Alle herzlich ein-
geladen. Genießen Sie einen 
entspannenden Ausblick auf 
den Badesee und erfreuen Sie 
sich an den, auf dem Wasser 
kreuzenden, Modellbooten der 
Reederei Spießfeld. Ein gemüt-
liches Zusammensein von 14 bis 
16 Uhr bei Kaff ee, Kuchen und 
Waff eln beendet die Badesaison 
2025.

Endspurt für Wixhäuser 
Sommertheater

Wixhausen (me). Sie haben 
am Wochenende noch nichts 
vor? Dann nutzen Sie doch die 
Gelegenheit und besuchen eine 
der beiden Abendvorstellungen 
(06. und 07.09.) der Evangeli-
schen Theatergruppe. Es gibt 
noch Restkarten zum Preis von 
5 Euro. Gespielt wird die Ko-

mödie „Abgesägt“ – wie immer 
im Gemeindehaus „Scheune“. 
Spielbeginn ist um 20 Uhr, 
Saalöff nung bereits um 19 Uhr. 
Vor und nach der Vorstellung 
werden kleine Speisen und 
Getränke angeboten. Karten-
vorverkauf: Martha Eichenauer, 
Tel.: 06150-991436.

Arheilger Stadtteilverein

Südschweden –
ein Reisebericht

Arheilgen (his). Schon beim 
Überqueren der mächtigen 
Öresundbrücke spürt man es:  
das Gefühl, in eine andere Welt 
einzutauchen. Hinter uns bleibt 
Dänemark, vor uns öff net sich 
Schweden – weit, hell und still. 
Der Reisebericht von Petra El-
mer führt mitten hinein in diese 
besondere Stimmung, die den 
Süden des Landes prägt.

Die ersten Schritte setzen wir 
in Ystad dessen Kopfsteinpflas-
ter Gassen und Fachwerkhäuser 
ein ganz anderes Tempo vorge-
ben – entschleunigt, beinahe 
träumerisch. Und wer die Ro-
mane von Kommissar Wallander 
kennt, wird sich hier heimisch 
fühlen. Ein Höhepunkt erwartet 
uns bei Ales Stenar: Die steiner-
nen Schiff ssetzungen am Rande 
einer Steilküste. Hier rauscht 
der Wind, hier spricht die See –
und man versteht, warum My-
then und Legenden genau an 
solchen Orten geboren werden. 
An der Küste entlang erreichen 
wir Simrishamm und das pit-
toreske Fischerdorf Vic, wo 
bunte Holzhäuser mit blühen-
den Stockrosen an vergangene 
Zeiten erinnern. Im Stenshuvud 

Nationalpark hingegen regiert 
die Natur: Wälder, die nach 
Moos duften und Höhen, die 
den Blick weit über die Ostsee 
schweifen lassen. 

Doch die Reise endet nicht 
hier. In Karlskrona begegnet uns 
maritime Geschichte – Werf-
ten, Festungen, Erinnerungen 
an Schwedens, stolze See-
fahrerzeit. Kalmar schließlich 
empfängt uns mit seiner ma-
jestätischen Burg, die wie ein 
Wächter am Meer thront. Und 
dann Smaland: Seen, Wälder, 
stille Wege. Hier atmet man 
durch hier versteht man, woher 
Astrid Lindgren ihre Welt voller 
Fantasie und Freiheit nahm.

All das - Brücken Steine, Wäl-
der, Küsten, Städte - fügt sich zu 
einem Mosaik, das Südschwe-
den einzigartig macht. Der 
Reisebericht nimmt Euch mit, 
auf eine Reise voll Licht, Weite 
und Melancholie die noch lange 
nachklinkt. 

Wann: Donnerstag, 11.09.25 
Uhrzeit: 14.30–16.00 Uhr
Wo: Nachbarschaftstreff ,
Alte Feuerwehr,
Frankfurter Landstraße 131

Großer sortierter Basar 
rund ums Kind

Mit Kuchenverkauf in Wixhausen
Wixhausen (sf). Der Förder-

verein der Kita Villa Kunterbunt 
lädt alle recht herzlich zum 
großen Basar rund ums Kind 
ein. Dieser findet am 13.09.25 
von 13.00 bis 16.00 Uhr im 
Bürgermeister-Pohl-Haus, Im 
Appensee 26, statt.

Zum Kauf stehen ca. 9.000 
Artikel zum Anziehen, Spielen, 
Lesen und mehr.

An unserer Kuchentheke gibt 
es eine große Auswahl an selbst-
gebackenen Kuchen sowie 
Kaff ee und andere Getränke –
auch zum Mitnehmen.

Der gesamte Erlös kommt den 
Kindern der Kita Villa Kunter-
bunt in Darmstadt-Wixhausen 
zugute. Unser großes Ziel als 
Förderverein ist es, die Chan-
cengleichheit zu fördern und mit 
dem Erlös Projekte zu unterstüt-
zen, die sonst aus Kostengrün-
den nicht möglich wären.

Wir freuen uns auf zahlrei-
che SchnäppchenjägerInnen, 
Naschkatzen und Unterstützer-
Innen. 

Euer Förderverein
KITA Villa Kunterbunt 

Darmstadt-Wixhausen e.V.
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17. September 2025, ab 14 Uhr
Im Merck-Stadion am Böllenfalltor

Sei dabei und frage deinen Lieblingsspieler, 
was du schon immer wissen wolltest!

Melde dich jetzt an und sichere dir deinen 
Platz für ein unvergessliches Erlebnis!

Für mehr Neugier und krasse Wow-Erlebnisse

KINDER-PRESSEKONFERENZ
MIT DEN LILIEN

merck.de/nachbarschaft

AUTOAUTO
 BRUST BRUST

Ihre Meisterwerkstatt
für alle Marken

und für alle Fälle !

Guerickeweg 3 und 6
64291 Darmstadt
Tel: 06151-3967597
Fax: 06151-370326

Professionell

Fortschrittlich

Persönlich

Hochwertig

Schnell

Preiswert

LEISTUNGSPROFIL
• Elektrik / Elektronik
• Fahrzeugdiagnose
• Stoßdämpfer
• Unfallinstandsetzung
• Auspuff /

Rußpartikelfi lterauto·brust.de

• Achsvermessung
• Anhängerkupplungen
• Licht
• HU / AU

• Karosserie
• Klimatechnik
• Reifenservice
• Glasservice

HU / AU für alle Marken und Baujahre

• Bremsen
• Ölwechsel
• Inspektion
• Abschleppdienst
• Ersatzwagen
• uvm.

Förderverein Kranichstein e.V.

Picknick- und Klappstuhlkonzert 
mit „Fritz Stock + Freunde“

Kranichstein (hv). Auch in 
2025 finden in Kranichstein 
wieder ein öff entliches Prome-
nadenkonzert zusammen mit 
dem städt. Kulturamt statt. In 
der Reihe „Musik Am See“ spielt 
am Sonntag, dem 7. September, 
um 16 Uhr auf der Seebühne 
am Ufer des Brentanosees die 
bekannte und beliebte Gruppe 
„Fritz Stock + Freunde“. Die 
Formation aus Rheinland-Pfalz 
ist seit vielen Jahren ein fester 
Bestandteil der Darmstädter 
Promenadenkonzerte und 
hätte ursprünglich am 15. Juni 
2025 auf der Rosenhöhe auftre-
ten sollen – leider musste das 
Konzert damals wetterbedingt 
abgesagt werden. Umso größer 
ist nun die Freude, dass sich die-
se Gelegenheit für ihren Auftritt. 

Ergibt. Das Programm der 
Gruppe hebt sich durch seine 
besondere Gestaltung hervor: 
Es umfasst nicht nur klassische 

Musikdarbietungen, sondern 
wird durch kurze Lesungen 
ergänzt. Vorgelesene Kurz-
geschichten und dazwischen 
Singer-Songwriter-Lieder, 
mal traurige Liebeslieder, mal 
Sehnsucht nach „daheim“, mal 
die Hoff nung „Alles wird besser“ 
eine bunte Mischung aus Fröh-
lichkeit und Nachdenklichkeit. 
Vermutlich hat Fritz Stock in 
Kranichstein am Brentanosee 
wieder etwas Neues dabei, 
man/frau darf gespannt sein.

Die Lieder der Band Fritz Stock 
und Freunde sind ganz vom 
Stil der Sechzigerjahre beseelt 
Fritz Stock selbst spielt Gitarre, 
sein Sohn Julian Stock sitzt am 
Schlagzeug, Bassist ist Jürgen 
Kunze der auch mitsingt und am 
Klavier spielt Peter Breitmann.

Der Förderverein Kranichstein 
e.V. lädt alle Musikfreunde ganz 
herzlich ein, auf der Seebühne 
am schönen Brentanoseeufer, 

mitten In Kranichstein diesem 
Musikereignissen zu lauschen. 
Alles ist natürlich kostenlos, gut 
wäre es aber Sitzgelegenheiten, 
Stühle oder Decken mitzubrin-
gen, auch ein Picknickkorb 
und etwas Trinkbares wären 
nicht schlecht. Fragen oder 
Anregungen kommen an unter:  
MusikAmSee@Foerderverein-
Kranichstein.de, nähere Infos 
gibt es auch unter darmstadt.
de/promenadenkonzerte

„Also unbedingt schon mal 
schönes Wetter bestellen und 
pünktlich am 07.09. um 16 Uhr 
auf der Brentanowiese im Her-
zen Kranichsteins sein“, so der 
Förderverein Kranichstein e.V. 
in seiner aktuellen Pressemit-
teilung. „Bitte beachten Sie, 
dass witterungsbedingte Än-
derungen oder Umstellungen 
jederzeit möglich sind. Lassen 
Sie sich von der Musik verzau-
bern – wir freuen uns auf Sie!“

(Foto: Fritz Stock und Freunde)

FDP-Arheilgen

Arheilger Liberale starten nach 
den Ferien wieder durch

Arheilgen (ra). Die Ferien 
sind vorbei und die kommunal-
politische Arbeit nimmt wieder 
Fahrt auf, auch bei den Arheilger 
Liberalen. Zum ersten Stamm-
tisch nach der Sommerpause 
begrüßte Ortsvorsitzender 
Ralf Arnemann alte und neue 
Mitglieder sowie Gäste aus der 
Fraktion und dem Nachbarorts-
verein Kranichstein. Zwei The-
men standen dabei im Fokus:

Merck-Bau am
südlichen Ortseingang

Die Vorlage des Planungsde-
zernenten zum Bauvorhaben 
wurde von den Teilnehmern als 
eher dürftig und informations-
arm bewertet. Details zur Ge-

staltung der Neubauten fehlen 
bisher weitgehend.

Trotzdem zeigt sich die FDP 
grundsätzlich zufrieden, dass 
Merck in Darmstadt investiert 
und den Standort ausbaut. 
Auch ein höheres Gebäude am 
Ortseingang könnte als städte-
baulicher Akzent positiv wirken. 
Wichtig ist jedoch, dass die im 
alten Bebauungsplan vorgese-
hene Straßenanbindung kurz 
vor der Ampel gestrichen wird, 
um Verkehrsprobleme zu ver-
meiden. Sobald eine konkrete 
Planung vorliegt, wird das The-
ma erneut diskutiert.

Wildschweinplage
Bei der Diskussion um die 

Wildschweine gab es keine 
neuen Erkenntnisse. Klar ist: 
Der Schutz der Bevölkerung 
hat oberste Priorität und darf 
nicht allein auf die Anwohner 
abgewälzt werden. Nach Ab-
lauf der Schonzeit sollte die 
Bejagung intensiviert werden, 
um die Überpopulation wirksam 
zu reduzieren. Die von der Stadt 
geplanten Lebendfallen werden 
zwar kritisch gesehen, ein Ver-
such wird jedoch befürwortet.

Ein Appell richtet sich zudem 
an die Arheilger Gastronomie: 
Nach Jagdbeginn sollten ver-
mehrt Wildschweingerichte auf 
den Speisekarten angeboten 
werden, für kulinarischen Ge-
nuss aus der Region.

DRK Aktive Senioren Wixhausen

Kinoabend: „Babettes Fest“
Wixhausen (ri). Ein besonde-

res Kinoerlebnis erwartet Sie: 
Wir zeigen den preisgekrönten 
dänischen Film Babettes Fest 
(FSK 6, 1987, Oscar für den 
besten fremdsprachigen Film).

Die Geschichte führt in ein 
kleines, abgelegenes Küsten-
dorf im 19. Jahrhundert in Dä-
nemark. Dort leben die beiden 
Schwestern Martine und Philip-
pa streng nach den Lehren ihres 
verstorbenen Vaters.

In diese stille, von Entbehrun-
gen geprägte Welt kommt eines 
Tages Babette, eine geflüchtete 
Französin, die bei den Schwes-

tern als Haushälterin Zuflucht 
findet.

Viele Jahre führt sie ein be-
scheidenes Leben – bis ihr eines 
Tages das Glück einer großen 
Lotterie zugutekommt. Doch 
statt an sich selbst zu denken, 
beschließt Babette, der Dorf-
gemeinschaft ein einzigartiges 
Geschenk zu machen: ein fest-
liches Mahl, das alle Sinne ver-
zaubert, alte Spannungen löst 
und Freude sowie Versöhnung 
schenkt.

Babettes Fest ist ein poeti-
scher, warmherziger Film über 
Dankbarkeit, Großzügigkeit 
und die verbindende Kraft des 

gemeinsamen Essens. Ein cine-
astisches Fest, das den Gaumen 
ebenso anspricht wie das Herz.

Wann: 11.09.2025, 19 Uhr
Wo: Ostendstraße 27-29, 
64291 Wixhausen (Parkplätze 
sind im Hof vorhanden)

Kommen Sie vorbei und ge-
nießen Sie diesen besonderen 
Filmabend in gemeinsamer 
Runde! Eintritt frei – Spenden 
erwünscht.

Website: https://aktive-
senioren.wixhausen.org/kino 
E-Mail: kino@wixhausen.org

Freiwillige Feuerwehr Erzhausen

Einsätze im August 2025
Erzhausen (kr). Im August 

kam es zu fünf Einsätzen für die 
Freiwillige Feuerwehr Erzhau-
sen. Am Samstag, den 2. Au-
gust, wurden wir um 13.09 Uhr 
zu einem Hilfeleistungseinsatz 
in die Elbestraße alarmiert. Vor 
Ort öff neten wir eine Tür und 
leisteten anschließend noch 
Tragehilfe für den Rettungs-
dienst. Mit vor Ort waren ein 
Notarzt und die Polizei.

Am Montag, den 4. August, 
wurde die Freiwillige Feuerwehr 
Erzhausen um 14.53 Uhr zur 
Unterstützung des Rettungs-
diensts in die Magdalenenstra-
ße alarmiert. Vor Ort stellten wir 
einen Sichtschutz und sperrten 
die Einsatzstelle ab.

Gegen 3.30 Uhr in der Nacht 
des 12. Augusts wurden die 
Einsatzkräfte der Freiwilligen 
Feuerwehr von der Brandmel-
deanlage unseres eigenen Feu-
erwehrhauses aus dem Schlaf 
gerissen. Dort angekommen, 
konnte Rauch und Brandgeruch 
in einem Lager im Erdgeschoß 
ausgemacht werden. Sofort 
wurde unter Atemschutz ein 
Löschangriff  vorbereitet, ein 

Rauchvorhang gesetzt und 
Lüftungsmaßnahmen eingelei-
tet. Zum Glück war kein Feuer 
festzustellen, stattdessen aber 
ein technischer Defekt an einem 
Kühlschrank. Dank der Früher-
kennung durch die automati-
sche Brandmeldeanlage konnte 
Schlimmeres verhindert werden. 
Im Einsatz waren die Feuerweh-
ren Erzhausen und Gräfenhau-
sen, der Rettungsdienst und der 
Kreisbrandinspektor.

Am Samstagabend, den
16. August, wurde die Freiwil-
lige Feuerwehr Erzhausen um 
18.24 Uhr zu einem Hecken-
brand in die Elbestraße alar-
miert. Beim Eintreff en an der 
Einsatzstelle hatten Anwohner 
den Brand im Vorgarten bereits 
mit einem Gartenschlauch weit-
gehend gelöscht. Die Feuer-
wehr führte Nachlöscharbeiten 
mit dem Schnellangriff  durch. Im 
Anschluss wurde der betroff ene 
Bereich mittels Wärmebildka-
mera kontrolliert, um mögliche 
Glutnester auszuschließen. Die 
Polizei war ebenfalls mit vor Ort.

Am Samstag, den 23. August, 
war die Freiwillige Feuerwehr 

Erzhausen mit einem Lösch-
gruppenfahrzeug zur Unter-
stützung bei der Freiwilligen 
Feuerwehr Gräfenhausen „zu 
Besuch“. Dort positionierten wir 
uns im Feuerwehrhaus und stell-
ten die Gebietsabdeckung si-
cher, während die Gräfenhäuser 
zusammen mit insgesamt 270 
Einsatzkräften aus vielen wei-
teren Freiwilligen Feuerwehren, 
der Berufsfeuerwehr Darmstadt, 
dem Rettungsdienst, dem Roten 
Kreuz (u.a. auch aus Erzhausen), 
den Johannitern, dem Arbeiter-
Samariter-Bund, der Notfall-
seelsorge, der Polizei und sogar 
der Bergwacht an einer großen 
Katastrophenschutzübung bei 
der Weiterstädter Firma HFC 
Prestige Manufactoring GmbH 
teilnahmen. Glücklicherweise 
mussten wir jedoch nicht wei-
ter tätig werden, während sich 
die Übungsteilnehmer um eine 
angenommene Katastrophen-
lage mit Erdbeben, Gebäude-
einsturz, Brand, auslaufendem 
Gefahrstoff  und der Rettung 
und Versorgung zahlreicher 
Personen aus Höhen und Tiefen 
erfolgreich kümmerten.

        www.facebook.com/arheilgerpost
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„Oarhelljer Köpp“ 

Rudolf Heinrich Bohl – Kindheit und Leben in der Messeler Straße (Folge 3)
Der Arheilger Geschichtsverein stellt in dieser Rubrik Menschen vor, die das Leben im Ort am Ruthsenbach prägten, über den vergangenen Alltag der 
Menschen berichten können oder  Leistungen erbrachten, die sie über die Ortsgrenzen hinaus bekannt gemacht haben. In einer kleinen Serie mit drei 
Folgen berichten wir nun über Menschen und Veränderungen in der Messeler Straße, an die sich Rudolf Bohl erinnern kann.

Der Wandel von der betulichen Geschäftsstraße
zur innerörtlichen Verbindungsstraße

(jhb). Die Messeler Straße ist Arheilgens Hauptverkehrsader in 
Richtung Ost-West. Sie verbindet und durchläuft das Ober- und 
Unterdorf. Zwischen der Schreiberpforte im Westen und dem 
früheren Kerwe-Platz beim heutigen Mucker-Haus im Osten lie-
gen die Zehntscheuer, das Pfarrhaus und die Kirche und bis zur 
Eingemeindung im Jahr 1937 das Rathaus. Danach waren dort die 
Bezirksverwaltung und später eine Polizeistation untergebracht. 
In der Messeler Straße standen die ersten Schulhäuser des Ortes, 
die Apotheke, zahlreiche Gaststätten, Handwerksbetriebe und Ge-
schäfte. Wie hat sich die Straße verändert? Wie und wovon lebten 
die Menschen in früheren Jahrzehnten? Welche Ereignisse prägten 
das Leben der Anwohner? Wer kann heute noch von den großen 
Veränderungen berichten? – Wir sprachen mit Rudi Bohl, der seit 
fast 90 Jahren in dem freundlichen Haus mit der Hausnummer  26 
in der Messeler Straße, frühere Dieburger Straße, lebt.

Tempo 30 für die „Messeler“
In den 60er und 70er Jahren eroberten Kraftfahrzeuge den 

Straßenraum auf der innerörtlichen Hauptverbindungsstraße. So 
wie die Frankfurter Landstraße in Nord-Süd-Richtung wurden 
Jägertorstraße, Messeler und Weiterstädter Straße jedoch nicht 
nur vom innerörtlichen Verkehr belastet, sondern zunehmend zur 
Transitstrecke für LKWs. Durch den Bau der B3-Umgehung und die 
Teilverlagerung des LKW-Transitverkehrs auf den Martin-Luther-
King-Ringe konnte der LKW-Verkehr ab 1999 etwas eingedämmt 
werden. 

In seinem Ruhestand engagierte sich Rudi jedoch gleich in einer 
Bürgerinitiative, die sich für Tempo 30 in der Messeler Straße stark 
machte. 2002 hob ein Gericht aufgrund einer Klage das für die 
Jägertor- und Messeler Straße festgelegte Tempo 30 wieder auf. 
Daraufhin wurden auch mit Hilfe von Spendenmitteln Schilder mit 
dem Zusatz „Freiwillig - Tempo 30“ aufgestellt.

Optische Gasbremsen
Als optische Gasbremse wirkten auf manche Autofahrer schließ-

lich einige Veränderungen in der Messeler Straße, die sich im Zuge 
der Sanierung des Oarhelljer Ortskerns ergaben. Die in der Einfahrt 
der Messeler Straße stehende Schreiberpforte wurde mustergültig 
saniert. Die Off enlegung des Ruthsenbachs und die Neugestaltung 
der Bachstraße konnten 2006 abgeschlossen werden. Die Sanierer 
gestalteten auch den Bereich der alte Pferdeschwemme um. Viele 
weitere Häuser erhielten Farbe und ihr ursprüngliches Gesicht 
zurück. Streckenweise neu verlegtes Pflaster mit Parkbuchten 
verlangsamte die Durchfahrten in der Messeler Straße.

Und Rudi Bohl lebt weiterhin mit seiner Frau in der Hausnum-
mer 26, etwas abgeschirmt vom Straßenlärm durch ein hohes 
Grundstückstor und klassische Fensterläden. Sein Großvater hatte 
ihm als Kind die Fuhrwerke der Bauern und die Geschichte ihrer 
Familien vorgestellt. Dies weckte Rudis Interesse an der Arheilger 
Ortsgeschichte, vor allem an der Familiengeschichte.  Rudi be-
teiligte sich an der Gründung des Geschichtsvereins. Aus seinen 
Erinnerungen und den Erinnerungen vieler bereits verstorbener 
Oarhelljer und Oarhelljerinnen entsteht ein Bild vom Wandel des 
Ortes und der Lebensweise – ohne diese zu verklären.

Der große Wandel der Geschäftsstraße
Noch im 19. Jahrhundert lagen an der Ost-West-Achse Arheilgens 

Werkstätten von Wagenmachern, Schlossereien und Schmieden, 
um die Hauptverkehrsmittel der Zeit, die Kutschen und Fuhrwerke, 
herstellen und reparieren zu können. Die alte Wagner-Werkstatt an 
der Ecke Messeler Straße/Rathausstraße und die ursprüngliche 
Wagnerwerkstatt Mampel – in der Messeler Straße 53 gelegen – 
waren zu Lebzeiten unseres Zeitzeugen bereits verschwunden. 
Doch es gab weiterhin Schmieden und Schlossereien, z.B. der 
Familien Lücker, Wesp und Goebel. 

Aus seiner Erinnerung kann Rudi Bohl noch zahlreiche weitere 
Geschäfte und Handwerksbetriebe benennen, die von seiner Kind-
heit bis Mitte der 50er Jahre an der Messeler lagen. Hinzu kamen 
viele Gaststätten und landwirtschaftliche Betriebe.

Die Geschäftswelt an der Messeler
Das Geschäftsleben war bunt, es gab fast alles: Fisch Gimbel, 

später logierte dort der Friseur Wolf, Friseure wie den „Fränk“, den 
Salon Best oder Hüg, Milch Lahr, Kaisers Kaff ee und die Krämerei 
Brücher, den Konsum, Kolonialwarenläden, Bäckereien wie Mey-
erhöfer oder Brücher, die Metzgereien Krug, Winter oder Rapp, 
die Zimmerei Traser, die Kohlenhandlung Völger und die Gärtnerei 
Grün, Kurzwaren Friedel Döll, das Schuhgeschäft „Braband“ oder 
das Bekleidungsgeschäft Stork.

An der Ecke Bachstraße/Messeler Straße steht noch immer dieses 
Gebäude, in dem heute ein Friseurgeschäft beheimatet ist. In den 
1920er Jahren befand sich dort in Arheilgen die erste Filiale des Le-
bensmittelhandels Schade & Füllgrabe. Das Foto zeigt Beschäftigte 
der Firma und oben am Fenster stehen der Lehrer Philipp Reinhei-
mer und seine Frau Anna. Danach erö� nete dort das Textilgeschäft 
Stork.                                                                                    (Foto: AGV)

Der Ladenraum des Textilhandels Stork in der Dieburger Straße, 
heute: Messeler Str. 17, in den 1930er Jahren. Vorne steht der Tex-
tilhändler Heinrich Stork, dahinter seine Frau Anna, geb. Anthes, 
und im Hintergrund ihre Tochter Marie.                           (Foto: AGV)

In der Dieburger Straße 62 (heute Messeler Str. 70) befand sich 
das Herren- und Damen-Bekleidungsgeschäft der jüdischen Fami-
lie Simon. Anzeigen der Arheilger Geschäftsleute-  wurden in der 
Arheilger Zeitung des jüdischen Verlegers Aaron Reinhardt veröf-
fentlich. Das Geschäft der Simons wurde im Novemberpogrom 1938 
verwüstet und danach verkauft. Den beiden Kindern der Familie 
gelang die Flucht. Jakob Simon und seine Frau Lina wurden 1942 
verhaftet und in einem Konzentrationslager ermordet.  (Foto: AGV)

Diese Karte von der Messeler Straße hat der Geschichtsverein nach den Erinnerungen Rudi Bohls und weiteren Archivmaterialen erstellen können. Wenn sich die Leserinnen und Leser an weitere Geschäfte 
aus der Zeit vom Ende der 1930ger bis Mitte der 1950er Jahre erinnern können, wenn Sie eigene Erinnerungen an die Geschäftswelt oder Ereignisse in der Messeler Straße haben oder wenn Sie einen Fehler 
entdeckt haben, melden Sie sich bitte beim Geschichtsverein unter: info@arheilger-geschichtsverein.de

An der Ost-West-Achse Arheilgens lagen Werkstätten von Wagnern 
und  Schmieden. Hier eine Innenansicht der Schmiede und Schlos-
serei Lücker in der Messeler Straße 28 aus dem Jahr 1959.
                    (Foto: AGV)

Nach und nach stellten die Höfe, auch die im Nebenerwerb, den 
Betrieb ein. Manche Scheune auf den Grundstücken wurde abge-
rissen. Die Mehrzahl der Geschäfte schloss für immer oder verlegte 
den Standort an die Frankfurter Straße, wie z.B. Schuh Hermann/
Braband. Viele Gasthäuser machten an der Messeler Straße dicht. 

Geschäfts- und Schankräume wurden in Wohnraum umge-
wandelt. Man sieht es den Häusern heute vereinzelt noch an, wo 
ursprünglich ein Geschäftseingang oder ein Schaufenster war. 
Wie damals schon ist noch die Schreinerei Luther an der Mes-
seler Straße zu finden. Der älteste Betrieb Arheilgens zog Ende 
der 30iger Jahre von der Hausnummer Messeler Straße 72 in die 
Nummer 70. 

Zuvor hatte dort die jüdische Familie Simon ein Herren- und Da-
menkonfektionsgeschäft geführt. Jakob Simon verkaufte das Haus 
1938 nach dem Novemberpogrom der Arheilger SA und weiteren 
Nazi-Schergen an seine Nachbarn. Den zwei Kindern der Familie 
gelang die Flucht aus Nazi-Deutschland. Jakob Simon und seine 
Frau wurden Anfang der 40er Jahre denunziert, ins Konzentrati-
onslager verschleppt und ermordet.

A b  M i t t w o c h  b e r e i t s  b e q u e m  o n l i n e  l e s e n :  a r h e i l g e r - p o s t . d e 
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Erzhausen, Urlaub und Freizeit – was tun? Die Umgebung erkunden!
Heute: Grand Tour in die Langener Koberstadt

Eine Serie des Ortskundlichen Arbeitskreises über Ziele in der Nähe (4/6) von Hans Schmidt

Erzhausen als „Gemeinde 
mitten im Grünen“ wirbt mit 
der waldreichen Umgebung. 
Die Wälder verlocken zu 
ausgedehnten Erkundungen 
zu Fuß oder mit dem Fahr-
rad. Wir stellen in einer Serie 
einige Ziele in der näheren 
Umgebung vor. Ziele, die 
zumeist in diesen Wäldern 
liegen und in weniger als ei-
ner Radstunde zu erreichen 
sind. Heute eine große Tour 
zu bekannten und weniger 
bekannten natur- und kul-
turhistorischen Orten in 
den ausgedehnten Wäldern 
der Langener Koberstadt. 
Anhand des Ausschnitts 
aus der Freizeitkarte Darm-
stadt/Dieburg können Sie 
Ihren eigenen Weg finden 
oder dem pink markierten 
Vorschlag folgen. Die Ziffern 
entlang der Wege beziehen 
sich auf die ausgeschilder-
ten Rad-/Wanderwege.

Was vom ehemaligen Koberstädter Falltorhaus blieb.

Der Weiße Tempel am Ernst-Ludwig-Platz.

Der Graben der Landwehr am oberen Stellweg.

Hinweis bei der Steinkaute auf das 1933 beschlagnahmte und später 
zerstörte Naturfreundehaus.

Die alte Landwehr
Die Tour beginnt am Bahnhof Erzhausen. Folgen Sie dem Wald-

weg zur B3 und biegen Sie an der letzten Querschneise schräg 
links in den schmalen Weg ein. Beim Forsthaus Bayerseich über-
queren Sie die B3. Östlich der B3 verläuft parallel zum Heegbach 
der geschwungene Stellweg. Dieser wird links von einem Graben 
begleitet. Vor etwa 500 Jahren von Untertanen der hessischen 
Landgrafen gegraben, war er Teil eines Wall- und Grabensystems, 
das zusätzlich mit einem dichten Gebück aus undurchdringlichen 
Hecken bestückt war. Diese Landwehr trennte die Territorien der 
Landgrafen von Hessen südlich des Heegbachs von denen der 
Grafen von Ysenburg und Hanau nördlich davon. Es sollte Wild 
und Walddieben den Übergang verwehren.

Sie stoßen auf einen vielbefahrenen Radfernweg, die Dreischlä-
gerallee, wenden sich nach Norden, queren den Heegbach und 
biegen dann in die Offenthaler Schneise ein, der sie bis zur Höll-
schneise folgen. Gleich am Anfang der Offenthaler Schneise gibt es 
einige Hügelgräber der Eisen- oder Hallstatt Zeit aus dem 8. und 7. 
Jhd. v. Chr. Näher an die Grabhügel und an die unter Naturschutz 
stehende Bachaue kommen Sie auf dem Weg, der kurz hinter dem 
Bach rechts in den Wald führt. Er ist nicht für Radfahrer geeignet. 
Eine Zwischenrast können Sie an dem romantisch im Wald gele-
genen Ernst-Ludwig Teich einlegen, über den wir in der Kolumne 
2/6 berichtet haben.

Über die Höllschneise gelangen Sie zum Weißen Tempel.

Der Weiße Tempel
In der Ferne sehen Sie mitten auf der Schneisenkreuzung schon 

den Weißen Tempel, der nicht mehr weiß ist, es aber einmal war und 
der auf dem Ernst-Ludwig-Platz steht. Ein weiterer der vielen an 
hessische Hoheiten erinnernden Orte im Wald. Seit 2015 trägt der 
Tempel einen Schirm aus wetterfesten roten Zedernschindeln. Der 
Weiße Tempel ist das meistbesuchte Ausflugsziel in der Langener 
Koberstadt. Alt ist er, aber wie alt genau, hat bislang noch niemand 
in den Akten finden können. Jedenfalls gab es 1721 zu Zeiten des 
jagdversessenen Landgrafen Ernst-Ludwig dort ein Rondell, ver-
mutlich auch zur Erbauung der adligen Jagdgesellschaften. Von hier 
können Sie direkt das Langener Naturfreundehaus ansteuern oder 
sich der Erkundung weniger bekannter Orte in der Koberstadt wid-
men. Dazu gehören die Steinkaute und die Mauerreste des Egels-
bacher Naturfreundehauses mit einer bewegenden Geschichte.

Ein heißer Tipp in der heißen Jahreszeit ist ein Ausflug in die 
kühlen Wälder der Koberstadt. Damit sind die bis nach Offenthal 
und Messel reichenden und für Wanderer und Radfahrer bestens 
erschlossenen Gebiete nördlich des Heegbachs gemeint, die mehr 
als Wald zu bieten haben. Es gibt dort nicht nur die ausgedehn-
ten Buchenbestände und alten Eichen, sondern auch verträumte 
Wald-Wiesen Landschaften, idyllische Teiche, Schutzhütten, alte 
Forsthäuser und nicht zuletzt die berühmten Hügelgräber aus einer 
Zeit, als die Menschen gerade anfingen, Eisen als Werkstoff zu nut-
zen. Es gibt also viel zu entdecken im Wald. Und wer zum Vertiefen 
etwas googelt, wird auch auf die vielen Sagen und Geschichten 
stoßen, die dem Wald einen Hauch des Unheimlichen verleihen. 
Urig, urwaldartig sind auch einige der nicht mehr forstlich bewirt-
schafteten Naturschutzgebiete. Also – gehen Sie auf Tour!

Die heiße Vergangenheit der Koberstadt und 
die Nazi Vergangenheit

Viel Markantes gibt es in der Koberstädter Naturlandschaft nicht zu 
entdecken. Aber die alte Steinkaute ist ein Ort mit heißer geologischer 
Vergangenheit. Folgen Sie der Steinkautschneise Richtung Westen 
bis zur übernächsten Schneisenkreuzung. Ein etwas gewundener 
Waldweg führt links zur Jungfernlachschneise. Auf etwa halber Strecke 
weist links ein kleines „N“ auf einen Pfad zur wassergefüllten ehema-
ligen Steinkaute und zu den Fundamenten des früheren Egelsbacher 
Naturfreundehauses oberhalb hin. An der Steinkautschneise steht 
rechts ungefähr an der Kreuzung mit der Speierhügelschneise eine 
Stele zur Erinnerung an einen tragischen Flugzeugabsturz 2012.

Was ist das Besondere an der Steinkaute und was hat es mit den 
Fundamenten auf sich? Aus der Kaute wurde bereits um 1700 Basalt 
aus der Koberstädter Urvergangenheit gefördert. 1790 wurde er zum 
Ausbau der Darmstädter Landstraße, der heutigen B3, eingesetzt. Ein 
größerer wirtschaftlicher Wurf wurde aus dem Vorkommen nicht. Der 
Basalt war sowohl für den Straßen- als auch für den Hausbau unge-
eignet. Der Westrand der Koberstadt liegt auf einer alten Bruchspalte, 
die auf das Zeitalter des Tertiärs vor 50 Millionen Jahren zurück geht. 
Im Westen sank der Rheintalgraben z.T. mehrere tausend Meter ab. 
Schwarzwald, Odenwald und der Sprendlinger Horst, auf dem die 
Koberstadt liegt, blieben stehen und wurden in das Rheintal abge-
tragen. In der zermürbten Zwischenzone, der Bruchspalte, konnten 
Basaltströme aufsteigen. An anderen Orten der Rheinebene gibt es 
heiße Quellen.

Die Naturfreunde wurden 1920 von Egelsbacher Arbeiterkreisen 
gegründet. Sie bauten 1932 trotz der damaligen Geldnot und der 
grassierenden Arbeitslosigkeit in Selbsthilfe ein Naturfreundehaus 
oberhalb der Steinkaute. Linksorientiert und arbeiterfreundlich waren 
die Naturfreunde den Nationalsozialisten eine Zielscheibe für Anfein-
dungen und Repressionen. 1933, bereits kurz nach der Machtübernah-
me, wurde der Verein verboten, das Haus verkauft und abgebrochen. 
Eine Gedenktafel erinnert heute an den kaum mehr bekannten Ort. 
Gehen Sie zurück in Richtung Weißer Tempel und weiter bis zu dem 
von Radfahrern viel benutzten Dammweg. Von den einstmals reichen 
Eichenbeständen der Koberstadt ist nicht mehr viel übrig geblieben. 
Ein eindrucksvolles unter Naturschutz stehendes Exemplar steht 
rechts am Weg dorthin.

Das alte Koberstädter Falltorhaus
Auf einer Lichtung am Dammweg südlich der Kreuzung stand über 

100 Jahre das Koberstädter  Falltorhaus, das 1868 erbaut und 2007 
abgebrochen wurde. Eine Infotafel vermittelt Zahlen, Daten und 
Fakten zur Historie. Ruhebänke beim alten Brunnen laden zu be-
schaulichem Verweilen ein. Kultstatus hatte nach dem letzten Welt-
krieg der dort von den Försterfamilien betriebene Freiluftausschank 
unter alten knorrigen Eichen. Alte Erzhäuser schwärmen vom letzten 
Förster Loidol und seiner Frau. Bei ihnen gab es Handkäse mit Musik, 
Apfelwein, Kuchen vom Blech und deftiges Hausgeschlachtetes.

Die Koberstädter Schutzhütte
Die Koberstädter Schutzhütte an der Kreuzung Lindenschneise/

Dammweg wurde 1968 auf Initiative des Verkehrs- und Verschöne-
rungsvereins Langen geplant und 1970 der Öffentlichkeit übergeben. 
Sie ist eine Nurdachhütte. Von hier kommen Sie auf mehreren Wegen 
und Umwegen zum Naturfreundehaus auf dem Oberen Steinberg 
in Langen. Wir empfehlen zunächst einen Abstecher zu den nahen 
Hügelgräbern.

Die berühmten Hügelgräber der Koberstadt
Sie sind nicht so berühmt wie die ägyptischen Pyramiden – aber 

doch zumindest unter Archäologen bekannte Grabstätten des Alter-
tums. Durch die geschützte Lage im Wald sind die Hügel noch sehr 
gut erhalten. Heute sind sie mit Büschen und Bäumen bewachsen. 
Allein die Leistung der Altvorderen verdient Beachtung und Res-
pekt. Haben sie doch vor mehr als zweieinhalbtausend Jahren mit 
Holzschaufeln und Körben Hügel von vermutlich über drei Metern 
Höhe und zwanzig Metern Durchmesser als Totenstätte aufgeschüt-
tet. 29 solcher Hügel gibt es hier. Etliche wurden um 1900 von dem 
großherzoglichen Hofrat Kobler ausgegraben. Weitere Grabungen 
fanden um 1980 statt. Funde sind im Hessischen Landesmuseum 
Darmstadt und im Dreieichmuseum in Dreieichenhain ausgestellt. 
Spektakulär sind die Grabbeigaben. Sie stammen nämlich aus der 
älteren Eisen- oder Hallstattzeit um das 8. und 7. Jhd. v. Chr. Die 
Grabhügel enthielten aufwändige Innenbauten aus Stein, viel Kera-
mik, Bronzeschmuck und erstmals auch Waffen aus dem kostbaren 
neuen Material Eisen. Jedenfalls müssen die Herrscher damals nicht 
nur reich, sondern auch mächtig gewesen sein, um ihre Untertanen 
zu derartigen Leistungen anzuspornen. Kofler fand auch Hinweise 
auf eine ringförmige Befestigungsanlage. Der Streit um Fund oder 
Fiktion ist unter Archäologen noch nicht ausgefochten.

Wie gelangt man nun zu den Gräbern? Biegen Sie an der Kober-
städter Hütte vom Dammweg rechts nach Osten ab, dann die nächste 
Schneise wieder rechts. Nach etwa hundert Metern stehen Sie vor 
dem ersten Hügel.

Hinweis: Mit dem Rücken zur Hütte stehend führt links ein schräg 
verlaufender Weg fast direkt zu der Esskastanienallee und dem ehe-
maligen Koberstädter Forsthaus. Wegen umgestürzter Bäume nur für 
Fußgänger zu empfehlen. Einfacher: Nehmen Sie den Weg über die 
Lindenschneise zum Messeler Weg und weiter zur Autobahnbrücke. 
Empfehlung: Machen Sie auf dem bequemem Weg vor der Brücke 
einen Abstecher zum ehemaligen Koberstädter Forsthaus und der 
Allee mit den uralten Esskastanienbäumen.

Die Kobertädter Schutzhütte am Dammweg.

Eines der 29 Hügelgräber aus der älteren Eisenzeit.
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Ehemaliges Koberstädter Forsthaus an der Bogenschneise.

Am mittleren Egelswoog.

Das ehemalige Forsthaus Krause Buche.

Sitzkiesel beim ehemaligen Forsthaus.

Allee der Esskastanien an der Bogenschneise

Das Ludwigsbrünnchen mit der Schutzhütte.

Das alte Forsthaus und die Esskastanienallee
Hier am nördlichen Rand des Koberstädter Waldes verläuft auf dem 

Albanusberg die Bogenschneise. Dort steht das ehemalige Forsthaus 
auf einer um 1565 nicht vollendeten Schlossanlage des Grafen Wolf-
gang von Ysenburg-Büdingen. Von dem geplanten Schloss sind noch 
die Brunnenstube und der Keller im heute privat genutzten Gebäude 
erhalten. An der Bogenschneise stehen mehrere über 200 Jahre alte 
Esskastanienbäume. Über die Autobahnbrücke weiter zum Natur-
freundehaus am Langener Steinbruch. Das als Restaurant betriebene 
Haus hat eine schöne Terrasse und einen schattigen Garten.

Der Langener Steinbruch ist der einzige nicht verfüllte Sand-
steinbruch im Rhein-Main-Gebiet. Hier wurden bis in das 
20. Jahrhundert die roten sog. rauen Sandsteine gewonnen, 
aus denen auch die Schillerschule und die Friedhofsmauer in Erzhau-
sen bestehen. Nach seiner Aufgabe hat sich der mit Wasser gefüllte 
Steinbruch zu einem Biotop für Amphibien und andere Tierarten 
entwickelt. Er ist nicht zugänglich.

Folgen Sie nun der Höllschneise und dem grünen Bakenkreuz. 
Ein Pfad führt Sie rechts zum Ludwigsbrünnchen und dem oberen 
Egelswoog, einem Teich. Der Teich wird vom Tränkbach gespeist, er 
ist also kein „Himmelswasser“.

Das Ludwigsbrünnchen
Das Brünnchen war einstmals ein beliebter Rastplatz in der Ko-

berstadt. Es wartet aber zusammen mit einer Schutzhütte auf die 
Wiedererweckung aus einem Dornröschenschlaf, wie es in einem 
Zeitungsbericht hieß. 300 Jahre ist die erste Quell-fassung wahr-
scheinlich alt. Damit wären wir wieder in der Zeit des jagdversesse-
nen Landgrafen Ernst-Ludwig, der hier sein Pläsir suchend um 1725 
den Ort anlegte.

Der mittlere Egelswoog
Rechts am oberen Woog entlang führt ein schmaler Pfad zu einer 

Asphaltstraße, welche die Autobahn unterquert. Dann links ab-
biegend kommen Sie zu dem mittleren der Egelswooge. Schleien, 
Hechte und Karpfen kommen hier vor. „Optisch beeinträchtigt wird 
die im Wald gelegene Teichlandschaft durch eine Trasse von Hoch-
spannungsleitungen“ vermerkt eine Infotafel am Teich. Wer hat wohl 
die drei Teiche angelegt? Natürlich wieder Landgraf Ernst-Ludwig, 
der damals vielleicht seine Jagdgesellschaften mit frischem Fisch 
am beschriebenen Brünnchen verköstigen wollte.

Das Forsthaus Krause Buche und die Sitzkiesel
Folgen Sie nun dem bequem ausgebauten abschüssigen Weg 

entlang der Wald-Feld-Grenze bis zum Forsthaus Krause Buche. 
Unterwegs haben Sie „am großen Bogen“ schöne Ausblicke, die 
bis zum Taunus reichen. (Dort in eine Schneise links und dann in 
den Pfad der Steinkautschneise links einbiegend kommen Sie auch 
zur oben beschriebenen Steinkaute).

Das Forsthaus Krause Buche, heute privat genutzt, ist ein markan-
tes Beispiel für den Landhausstil der vorletzten Jahrhundertwende 
mit Sichtfachwerk und einem Natursteinfundament. Dieses und 
die anderen Forsthäuser in der Koberstadt stehen auch für die 
Bedeutung der effektiven Beförsterung und den Schutz des großen 
Schatzes der Region – dem Wald.

Vor dem Forsthaus Krause Buche biegen Sie rechts ab zur Bayer-
seich und weiter geradeaus zum Radschnellweg nach Erzhausen. 
Am Anfang stehen einige einladende weiße Sitzkiesel. Unterwegs 
kommen Sie an dem Aussiedlerhof Birkenhof mit seinem Hofladen 
vorbei.

Literatur
Herbert Gött u. A.: Von Bänken, Bäumen und Bembeln. Langen 2018.
Eduard Betzendörfer: Geschichte der Stadt Langen. Langen 1961.
Karten
Freizeitkarte Darmstadt/Dieburg. M: 1.30000 (Hg. Magistrat Darm-
stadt und Kreisausschuss Landkreis Darmstadt-Dieburg). Frei-
zeitkarte Südlich des Mains, Teil 2 (Hg. Regionalpark Rhein-Main, 
Kelsterbach).
Entfernungen ab Bahnhof Erzhausen (ohne Abstecher)
9,5 km bis Naturfreundehaus Langen.
8,4 km von dort nach Erzhausen.
Einkehrmöglichkeiten
Naturfreundehaus Langen, Oberer Steinberg.
Restaurant Guglhupf, Bayerseich.
Bäckereicafé „Maxim“, am Kreisel, Bayerseich.

Die Welt bietet eine wunderbare Sicht bei weit geöff neten Augen
Arheilgen (uh). Beim Obst- 

und Gartenbauverein Arheil-
gen hieß es im Anschluss an 
den Schnittlehrgang Koff er 
packen, um das Vorarlberg und 
seine Nachbarn zu erkunden. 
Vorarlberg (A) grenzt an Bay-
ern (D), den Kanton St. Gallen 
(CH) sowie an das Fürstentum 
Liechtenstein (LIE). Bekannt 
wurde das Gebiet vor allem 
durch die Bregenzer Festspiele 
sowie dem UNESCO-Biosphä-
renpark Großes Walsertal. 
Daneben sorgt das UNESCO-
Alpkulturerbe dafür, dass die 
sogenannte Heumilch bei der 
Käserei zum unverwechselba-
ren Geschmack beiträgt. Nicht 
nur der Tourismus löste die bis 
1970 vorherrschende Textilin-
dustrie ab. Aus verschiedenen 
Teilen Vorarlbergs stammende 
Baumeister und Handwerker 
wirkten federführend am Bau 
von 600 barocken Kirchen und 
Klöstern mit. Von Feldkirch bis 
Bregenz führte der Weg immer 
wieder durch das Rheintal, vor-
bei an grünen Weiden, Riebel-
feldern (Mais) und Streuobst-
wiesen. Zunächst stand eine 
Stippvisite in der Liechtenstei-
ner Hauptstadt Vaduz auf dem 
Programm. Von den dortigen 
Kulturgütern ist vor allem das 
Landtagsgebäude mit seiner 
modernen Holzfassade, die 
in der Fußgängerzone aufge-
malten Briefmarken sowie die 
prachtvolle Kathedrale St. Florin 
zu nennen. Endlich in Feldkirch 
angekommen, erwarteten Georg 
und Markus die Gruppe für eine 
Nachtwächterführung durch 
die Altstadt. Beide kannten eine 
Menge seltsame und  schräge 
Geschichten, aber auch Histo-

„Wälder-Holzhäuser“ ist mit 
Angelika Kauff mann – eine be-
deutende Künstlerin ihrer Zeit –
auf der alten 100-Schilling-
Banknote verewigt. Der Erleb-
nishof „Ur Alp“ machte seinem 
Namen alle Ehre. Ach, es gäbe 
ja noch so vieles zu berichten. 
Darum hier stichwortartig nur 
das Bedeutsamste: der mit 
einem Architekturpreis ausge-
zeichnete islamische Friedhof 
in Altach, der Austragungsort 
int. Mehrkampf-Meetings im 
kleinen Ort Götzis, das für die 
Schubertiade berühmte Hohe-
nems sowie das schneereichste 
Dorf Damüls. Dornbirn, das am 
Karren gelegene größte Dorf der 
Monarchie, ist bekannt für seine 

von prächtigen Gärten umgebe-
nen, zauberhaften Villen.

Zuguterletzt die tolle Stadt 
Ulm mit dem weltweit höchsten 
Kirchturm am monumentalen 
Münster und im Fischerviertel 
u.a. die klingende Brücke, das 
Kässbohrer Haus, das Schiefe 
Haus und der Metzgerturm. Mit 
dem guten Hören ist das auch 
so eine Sache: Da wird schnell 
mal aus Kebab ein Zwieback. 
Bleibt also nur noch Danke zu 
sagen: Zuallererst danke an alle 
Reisenden für das harmonische 
Miteinander. Eine Einheit, von 
der sogar die Hotelchefs ganz 
begeistert waren. Sie spendier-
ten allen einen Hausschnaps 
und verabschiedeten persönlich 
die Gruppe. Danke an Niko, der 
kurzfristig eingesprungen war 
und darum ab sofort den Spitz-
namen „Heidi II“ trägt. 

Danke an Doris Petry, dass 
sie die Fahrgäste immer so nett 
umsorgt und zusammen mit 
Else Hundsdorf  wieder eine 
gelungene Fahrt organisiert hat. 
Danke an unsere „Frau Bolle“ 
(Ingrid Zitzmann hatte sich „wie 
Bolle“ auf die Reise gefreut), die 
seitdem das Mineralwasser mit 
„Bolle Decise“ spaßeshalber ihr 
Eigen nennt.

Und natürlich Danke an Bus-
fahrer Jürgen Keller (MÜLLE-
Riedstadt), und das nicht nur 
für die Unterstützung bei den 
Reisevorbereitungen. Privileg 
eines Busfahrers ist es, immer 
das letzte Wort zu haben. Er 
wünschte jedoch nicht nur 
Gesundheit sondern auch ganz 
viel Glück, denn bekanntlich 
waren die Passagiere der Tita-
nic gesund, hatten aber ganz 
viel Pech. 

risches nicht nur rund um das 
prunkvolle Rathaus mit seinem 
Ratssaal, die ehemalige Johan-
niterkirche mit Zeitgenössischer 
Kunst sowie den Katzenturm. 
Abschluss bildete an allen Ta-
gen ein leckeres Drei-Gänge-
Menü im „Montfort das Hotel“ 
und wer noch nicht zu müde 
war, saß abends in geselliger 
Runde zusammen. Während den 
Exkursionen erzählte Reiseleite-
rin Alexandra viel Historisches, 
Geschichtliches und Traditionel-
les. Leider verlor sie sich oft in 
ihrem Element, wie sie am Ende 
selbst zugab.

Die Besichtigungsreihe be-
gann in St. Gallen, Stadt der 
Stiegen und Kirchen. Neben 

den Bürgerhäusern mit ihren 
verzierten Erker sind beson-
ders die prunkvolle Stiftskirche 
und die Stiftsbibliothek (beides 
UNESCO-Weltkulturerbe) zu 
nennen. Der Nachmittag gehör-
te Appenzell, dessen Ortskern 
vor allem geprägt ist durch teils 
bunt bemalte Holzhäuser sowie 
Bauten aus der Zeit nach dem 
Brand 1560. Traditionsgebäck 
sind der Appenzeller Biber und 
die Speckmocke. Ganz in der 
Nähe entstand die älteste Heim-
stätte, das Pestalozzi Kinderdorf. 
Mitte der Woche meinte es das 
Wetter nicht mehr ganz so gut 
mit den Ausflüglern. „Literweise 
Hochsommer“ (Regen) begleite-
te sowohl die Schiff srundfahrt 

auf dem Bodensee als auch die 
Stadtführung in Lindau, u.a. 
mit dem reich verzierten alten 
Rathaus, der altehrwürdigen Pe-
terskirche und der imposanten 
Hafeneinfahrt. Die aufgekom-
mene Bewölkung verhinderte in 
erster Linie auf dem Berg Pfän-
der und am Faschinajoch den 
erhabenen Ausblick. In Bregenz 
ist die Figur des „Seebrünzler“ 
ebenso ein Symbol wie einer 
der seltenen Pilzkioske. Letzte 
Station auf dieser Reise war eine 
Landpartie durch den Bregen-
zerwald, vorbei am mythenrei-
chen Massiv Kanisfluh und dem 
Wälderbähnle, über das Bödele 
hin zum idyllischen Ort Schwar-
zenberg. Eines der schmucken 
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Frankfurter Landstr. 12
64291 DA-Arheilgen
Tel: 06151 372 894
info@volz-darmstadt.de

•  Fenster und Türen
•  Garagentore
•  Rolläden
•  Markisen
•  Smarthome
•  Sicherheitstechnik

„Wir schaff en Atmosphäre 
zum Wohlfühlen“

volz-darmstadt.de

Projekt „Vier Morgen“ Erzhausen

Verkaufsstart
Jetzt Rohbau besichtigen und Termin vereinbaren!

www.SABO-Haus.com

���������������������������������

177 Auszubildende starten
bei Merck ins Berufsleben
20 IHK-Ausbildungsgänge und 10 duale Studiengänge

Darmstadt (bp). Bei Merck be-
ginnen 177 neue Auszubildende 
ihr Berufsleben. Insgesamt 
befinden sich nun mehr als 600 
junge Frauen und Männer in 
einem Ausbildungsverhältnis 
bei dem Darmstädter Wissen-
schafts- und Technologieun-
ternehmen, das vor einem Jahr 
sein neues „Learning Center“ an 
der Frankfurter Straße auf dem 
ehemaligen Knell-Gelände er-
öff net hat.

https://www.merckgroup.

com/de/company/merck-in-
germany/press/news/opening-
learning-center-29-08-2024.
html

Die Auszubildenden verteilen 
sich auf derzeit 20 IHK-Ausbil-
dungsgänge und 10 duale Stu-
diengänge. In den technischen 
Berufsfeldern bildet Merck 
beispielsweise Fachkräfte in 
den Bereichen Elektronik, In-
dustriemechanik, Mechatronik 
sowie Werkfeuerwehrleute 
aus, im Laborbereich sind es 

Chemie-, Physik- und Biologie-
laborantinnen und -laboranten 
sowie in den produktionstech-
nischen Berufen Chemikanten 
und Pharmakanten. Hinzu kom-
men kaufmännische Berufe und 
Ausbildungen im Gastronomie-
bereich. Duale Studiengänge 
mit ihrer praxisorientierten Form 
des Studiums sind bei Merck 
nicht nur im Wirtschaftsbereich, 
sondern auch in Labor- und 
Technikberufen möglich.

Im vergangenen Jahr über-

nahm Merck rund 91 Prozent 
der Auszubildenden nach 
Ausbildungsabschluss in ein 
Arbeitsverhältnis. Die meisten 
von ihnen bleiben dem Unter-
nehmen auch langfristig treu: Im 
Durchschnitt arbeiten ehemali-
ge Auszubildende rund 21 Jahre 
lang bei Merck.

Weitere Infos zur Ausbildung 
und den Berufschancen bei 
Merck unter https://www.
merck-bewerbung.de/

Gruppenbild der neuen Auszubildenden vor dem neuen Learning Center.

Feiern für den guten Zweck –
Wenn Ärzte grooven und Rollis rollen 
Benefiz Rockkonzert zugunsten der Heiner-Rollis am kommenden Samstag

Arheilgen (ubu). Manche 
Abende sind wie ein Gitarren-
solo von Jimmy Page: wild, un-
vergesslich und mit Gänsehaut-
garantie. Genau so einen Abend 
erwartet die Gäste am Samstag, 
den 6. September 2025, wenn 
das Merck-SGA-Sportzentrum 
in Arheilgen zur Bühne für ein 
Benefizkonzert der Extraklas-
se wird. Die Grooving Doctors 
Challenge lädt ein – und wer 
glaubt, Ärzte könnten nur Puls 
fühlen, hat ihren Beat noch nicht 
erlebt!

Diagnose: Rockfieber – The-
rapie: Grooving Doctors Chal-
lenge! Diese Band ist ein medi-
zinisches Wunder: Sie heilt mit 
Riff s statt Rezepten und bringt 
mit Songs von Led Zeppelin, 
Pink Floyd, Tina Turner, Cold-
play, BAP und Co. nicht nur die 
Halle, sondern auch die Herzen 
zum Beben. Ihre Musik ist wie 
ein Defibrillator für die Seele – 
voller Energie, Leidenschaft und 
einem satten Bass, der direkt 
ins Zwerchfell geht. Selbstlos 
stellen sich die Musiker in den 
Dienst der Sache. Die Band 
verzichtet auf eine Gage und 

wird als Zugabe eine Spende 
an den Initiator der Heiner-
Rollis, Martin Honcu übergeben. 
Helmut Golke, Gründer und 
Manager der Grooving Doc-
tors Challenge hat sein Herz 
am richtigen Fleck. Während 
andere Combos froh sind, vor 
einer dreistelligen Zuschau-
erzahl spielen zu können, füllt 
die Band aus dem Rhein Main 
Gebiet bei ihren vergleichs-
weise seltenen Auftritten pro-
blemlos größere Lokalitäten –
wie z. B. das Musiklokal Frank-
furt Südbahnhof, das CAPITOL 
in Off enbach oder die Stadthalle 
Langen. Über 300.000 Euro sind 
die letzten Jahre bei zahlreichen 
selbstorganisierten Konzerten 
im Rhein-Main-Gebiet dank 
dem großartigen Engagement 
von Helmut Golke und seiner 
Bandkollegen zusammenge-
kommen.

Rollstuhl-Handball
mit Rückenwind –
die Heiner-Rollis rollen
Richtung Bundesliga  

Doch dieser Abend ist mehr 
als nur ein musikalischer 

Höhenflug. Es geht um die 
Heiner-Rollis, das inklusive 
Rollstuhl-Handballteam der 
VSG Darmstadt in Kooperation 
mit der SG Arheilgen. Damit sie 
nächstes Jahr in der Bundesliga 
im Arheilger Sportzentrum nicht 
nur mitspielen, sondern mitrol-
len können, brauchen sie spezi-
elle Sportrollstühle. Leider sind 
die nicht gerade Schnäppchen 
im Sonderangebot – und genau 
hier kommt der Groove ins Spiel. 
Der Erlös des Konzerts geht an 
die Rollis. Rocken für Rollis – 
das ist mal eine Bewegung mit 
Drive!

Los Bewos – Inklusion
mit Ohrwurm-Garantie  

Den Auftakt macht die inklu-
sive Band Los Bewos aus dem 
Betreuten Wohnen Darmstadt. 
Ihre Musik ist wie eine musika-
lische Gruppenumarmung: ehr-
lich, berührend und mitreißend. 
Wer da nicht mitschnippt, hat 
vermutlich gerade seine Rhyth-
musdrüse verloren.

Dieses Konzert ist kein ge-
wöhnlicher Gig. Es ist ein 

musikalisches Manifest für 
Zusammenhalt, Vielfalt und 
die Kraft der guten Laune. Wer 
dabei ist, erlebt nicht nur Rock 
vom Feinsten, sondern wird 
Teil einer Bewegung, die zeigt: 
Wenn Musik verbindet und Hilfe 
bewegt, dann ist das mehr als 
ein Konzert – das ist Rock ’n’ Roll 
mit Herz!

Also: Luftgitarre polieren, 
Freunde einpacken und ab ins 
Merck-SGA-Sportzentrum in 
Arheilgen – denn wer hier nicht 
mitrockt, der verpasst den 
Groove des Jahres!

Hard Facts für den Hardt-Rock
  
Ort: Merck-SGA-Sport-
zentrum, Auf der Hardt 80, 
Darmstadt  

Datum: Samstag, 06.09.2025  
Einlass: ab 18:00 Uhr
Beginn: 19:00 Uhr

Ticketpreis: 15€ Abendkasse  
Mehr Info: heiner-rollis.de
Rockmusik triff t Rollstuhl – 
und alle rollen mit.

Bürgerspaziergang 
durch Arheilgen

Landtagsabgeordnete Förster-Heldmann lädt ein
Arheilgen (sm). Am Freitag, 

den 12. September, um 16 Uhr 
lädt die Landtagsabgeordne-
te und GRÜNEN-Sprecherin 
Hildegard Förster-Heldmann 
zu einem Spaziergang durch 
Arheilgen, um sich konkret mit 
den aktuellen Bedürfnissen 
und Anliegen der Bürgerinnen 
und Bürgern vor Ort ausein-
anderzusetzen. „Aktuell gibt 
es vieles, das die Menschen 
in Arheilgen umtreibt und wir 
möchten gerne über diese 
Themen sprechen. Mich in-
teressiert, was die Menschen 
beschäftigt, wo sie Probleme 
sehen oder einfach Gesprächs-

bedarf haben“, erklärt Förster-
Heldmann. Geplante Stationen 
sind u.a. das Rückhaltebecken 
Seewiese sowie das Arheilger 
Mühlchen. Um möglichst kon-
kret auf Fragen und Anliegen 
eingehen zu können, werden 
an dem Spaziergang auch die 
Leiterin des Grünflächenamts 
der Stadt Darmstadt, Anke 
Bosch, sowie der Jäger Thomas 
Knecht teilnehmen. „Ich freue 
mich über rege Teilnahme und 
einen off enen Austausch“, so 
Förster-Heldmann.

Treff punkt ist um 16 Uhr auf 
dem Parkplatz der SGA (Auf der 
Hardt 80).

Flohmarkt SGA Sport Kita 
u. DKMS Typisierung Aktion

Arheilgen (mw). Am 07.09. 
findet zwischen 10 und 13 Uhr 
auf dem Außengelände der SGA 
Sportkita der Herbstflohmarkt 
rund um das Thema Kind und 
Schwangerschaft statt. Der 
Flohmarkt wird nur bei gutem 
Wetter stattfinden! Für Kaff e 
und Kuchen ist gesorgt! An-

meldungen an SGAFlohmarkt@
outlook.de

Zudem findet parallel eine 
DKMS-Typisierungsaktion für 
Marc, Ergotherapeut aus Ar-
heilgen, statt. Wir würden uns 
über zahlreiche Unterstützung 
für Marc freuen.

Zur aktuellen Entwicklung im Herrngarten rund 
um die Drogenhilfeeinrichtung Scentral

Oberbürgermeister Hanno Benz benennt die nächsten Schritte
Darmstadt (ho). Nachdem 

Oberbürgermeister Hanno 
Benz die für den 10. September 
vorgesehene Eröff nung der 
Drogenhilfeeinrichtung Scentral 
(Bismarckstraße 3) nach den 
jüngsten Ereignissen abgesagt 
hat, geht es jetzt um die nächs-
ten Schritte zur Entlastung der 
Situation vor Ort.

1. Schritt: Temporäre
Verlegung beginnt diese 
Woche

Nach Angaben des Oberbür-
germeisters werden jetzt nach 
einer Reihe von Terminen vor 
Ort die notwendigen Verabre-
dungen getroff en, um Arbeiten 
zur Umsetzung der Zelte vor-

zunehmen (Rückschnitte von 
Büschen und Bäumen, Mähar-
beiten). Die Arbeiten werden im 
Laufe dieser Woche beginnen 
und voraussichtlich Ende die-
ser/Anfang kommender Woche 
abgeschlossen sein, so dass vo-
raussichtlich ab dem 8./9. Sep-
tember die Umsetzung der Zelte 
auf die neue Interimsfläche nahe 
der Drogenhilfeeinrichtung er-
folgen kann. Für die Phase des 
anstehenden Umzugs wird das 
Scentral in Absprache mit der 
Stadt begleitend zur Umsetzung 
der Zelte verstärkt Streetworker 
einsetzen.

„Die Verschiebung der Zelt-
standorte ist eine temporäre 
Maßnahme bis zur Fertig-

stellung der Außenbereiche“, 
betont der Oberbürgermeister. 
„Eine dauerhafte Festlegung, 
wie die Stadt mit der off enen 
Drogenszene im Herrngarten 
umgeht, bedarf intensiver und 
umfassender Prüfungen, die 
jetzt ebenfalls vorbereitet wer-
den“, so Benz.

2. Schritt: Etablierung 
dauerhafter Lösungen

Daher hat der Oberbürger-
meister für Ende September vor 
einer erneuten Zusammenkunft 
der AG Sicherheit und Präventi-
on den Verein für Arbeit und Er-
ziehungshilfe Frankfurt e.V. (vae) 
als einen der größten Träger der 
Suchthilfe in Frankfurt gebeten, 

eine Einschätzung der Lage im 
Herrngarten vorzunehmen. Die 
Gespräche darüber werden 
gemeinsam mit der Fachdezer-
nentin Bürgermeisterin Barbara 
Akdeniz stattfinden, Ende des 
Monats wird dann die AG „Si-
cherheit und Prävention“ auf 
Basis der Einschätzungen des 
vae über weitere endgültige 
Lösungsschritte beraten. Ziel 
ist es, diese nach Fertigstellung 
der Außenanlagen des Scentral, 
die für November angekündigt 
ist, umzusetzen. Hierzu gehört 
auch, so OB Benz, ein Konzept 
für einen Konsumraum. Darü-
ber müsse dann allerdings die 
Stadtverordnetenversammlung 
entscheiden.
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Alles rund um´s Haus
und Garten:

Fachbetrieb für:
... Gartengestaltung- und Pla-
nung, Pflasterarbeiten, Terras-
senarbeiten, Natursteinarbei-
ten, Baum- und Heckenschnitt, 
Rollrasen, Teichanlagen, Erdar-
beiten und viel mehr...

Professionelle Beratung -
Sicher und kostenlos!
 ☎ 06150-8677462 oder

 ☎ 0173-3189501
Email: tunc-galabau@hotmail.de

RUND UMS HAUS

KLEINANZEIGENMARKT

IMMOBILIEN & GRUNDSTÜCKE

Wir verkaufen Ihre Immobilie
zum besten Preis.

Bitte rufen Sie uns an. 
IMMO-UMMINGER,

Telefon 06151-9510791

Immobilien & Hausverwaltung · 06150-865105
Wir suchen ständig Wohnungen und Häuser zum Kauf!

VERSCHIEDENES

GASTRO

Erzhausen, Friedrich-Ebert-Str. 34 
Tel. 0 61 50 / 71 04

jederzeit telefonisch erreichbar
www.zum-alten-euler.de

Gasthaus • Pension • 
Partyservice

Catering
Geöff net für Feierlichkeiten 

jeglicher Art, z.B. Hochzeiten, 
Empfänge, Geburtstage, 

Trauerkaff ee 
(ab 20 Personen)

Mo. bis So. buchbar

FAHRZEUGE
Wir kaufen 

Wohnmobile + Wohnwagen
 ☎ 03944-36160

www.wm-aw.de Fa.

ENTRÜMPELN 
& ENTSORGEN

Entrümpelungen
Gräver Darmstadt

Ob Garage, Keller, Wohnung, 
Haus – wir räumen für Sie alles 
aus. Diskrete Räumung von Messi 
Wohnungen. Tapeten-, Teppich-
bodenentfernung. Ehrlich – sau-
ber – zuverlässig. Festpreisga-
rantie. Alle Gegenstände werden 
direkt verladen – kein Ablagern 
an der Straße, keine Einsicht oder 
Entnahme für dritte Personen. 
Besichtigung und Anfahrt kosten-
frei, auch nach Feierabend und an 
Sonntagen. Fachgerechte Entsor-
gung mit Entsorgungsnachweis.

 ☎ 06151-9679373

Kaufe Wohnmobile, 
Wohnwagen 

und Nutzfahrzeuge
Zustand egal, auch mit 
Mängeln, Schäden und 

vielen Kilometern. 
Bitte alles anbieten, 

zahle bar.

 ☎ 06158-9418001
mobil 0174-5966206

Ich biete kleine
Reparaturen rund um Ihre 
Küche und Ihren Haushalt
Erfahrener Handwerker in Kra-
nichstein, mit Schwerpunkt auf 
Küchen und Wohnmöbel bietet 
Reparaturen zum fairen Preis 
(keine Elektrogeräte). Sprechen 
Sie mich an. Es lohnt sich!
Mit freundlichen Grüßen,
Hartmut Fey

 ☎ 06151-9816203
www.dermoebelspezialist.de

STEUERN
& FINANZEN

Steuern?
Wir machen das.
Christina Bassenauer 

Steuerfachwirtin 
DIN77700-zertifizierte 

Beratungsstelle 
Trinkbornstraße 21 

64291 Darmstadt-Wixhausen 
 ☎ 0 61 50 99 07 14

christina.bassenauer@vlh.de 
Vereinigte Lohnsteuerhilfe e. V. 

www.vlh.de
Wir beraten Mitglieder im Rahmen 

von § 4 Nr. 11 StBerG.

KAUFE
MOTORRÄDER

ALLE MARKEN
ALLE MODELLE

Quad, UTV, Chopper, Endu-
ro, Beiwagen, E-Roller oder 
E-Bikes. Auch mit Mängeln 
oder Unfall. Bitte alles an-
bieten, zahle bar.

Telefon 06158-608 69 91 
oder 0173-308 74 49

Entrümpelungen 
Fa. G&G aus Darmstadt
schnell – sauber – faire Preise
Wir entrümpeln alles vom 
Keller bis zum Speicher 
besenrein. Fachgerechte Ent-
sorgung in den entsprechen-
den Stationen
Anfahrt, Besichtigung und 
Angebotserstellung kostenfrei 
Verwertbares (im Rahmen einer 
Entrümpelung) wird selbstver-
ständlich angerechnet.

 ☎ 06151-159 499 5

PRO-NATUR GARTEN- UND 
LANDSCHAFTSBAU

...alles im grünen Bereich
Spezialfällungen,Entsorgung, 
Hecken- und Gehölzschnitte, 
Zaun-, Rasen- (Rollrasen), 
und Teichbau, Naturstein-
arbeiten, Erd-, Wege-, und 
Pflasterarbeiten, Winter- und 
Hausmeisterdienste

Anfahrt u. Beratung kostenlos
Inh. Murat Aksoy

0163-2855212 oder 
06150-83190

E-Mail info@pro-natur.net

Die alte Uhr Nachlassver-
waltung, Ankauf aller Anti-
quitäten, Briefmarkennach-
lässe, Münzen, Reparaturen.
Dieburger Str. 32, Darmstadt, 
15-18 Uhr (außer Mi.).

 ☎ 06151-782615

ANTIQUITÄTEN

ARHEILGER- 
POST.DE 

Elektroservice in Arheilgen –
zuverlässig & professionell
Sie suchen einen kompetenten 
Elektriker? Wir bieten Ihnen 
fachgerechte Elektroinstalla-
tionen, Reparaturen, Lampen-
montagen und viele weitere 
Dienstleistungen rund um Ihre 
Elektroanlage – zuverlässig, 
professionell und kundenori-
entiert. Kontaktieren Sie uns:

 ☎ 01556 3189194
    � elektro.schuettler@

gmail.com
elektro-schuettler.com

Wir freuen uns auf Ihre Anfrage!

KFZ-ANKAUF
FAIRE PREISE

SOFORT BARGELD
PKWs · Busse
Geländewagen

Wohnmobile
Wohnwagen

Oldtimer · Motorräder An-
hänger · LKWs

alle Marken · alle Modelle
auch ohne TÜV mit Mängel
Unfallwagen · Baujahr km-

Stand · Zustand egal
Alles anbieten!

Telefon 06158-608 69 88 
oder 0173-308 74 49

KFZ-ANKAUF VOM
FACHHÄNDLER –

KOMPETENT & DISKRET

Wir kaufen PKW und Trans-
porter aller Marken – auch 
mit Mängeln, Unfallschä-
den, ohne TÜV oder hoher 
Laufleistung. Kostenfreie 
Bewertung, faire Werter-
mittlung, keine Lockange-
bote. Besichtigung bei Ihnen 
vor Ort möglich, Bezahlung 
wahlweise in bar oder per 
Überweisung.

PS Automobile
Tel.: 06071-9598 79725
Mobil: 0160-92475062

SCHNEIDERATELIER
IN ARHEILGEN

„Passt nicht, gibt‘s nicht!“
Wir erledigen alle Arten 
von Änderungen und indivi-
duellen Schneiderarbeiten,  
schnell und flexibel für Sie. 
Gerne beziehen wir auch Ihre 
Stuhlbezüge neu. 
Termine nach telefonischer 

Vereinbarung.
Wir freuen uns

über Ihren Besuch!
Frau Baris

 ☎ 0152-51925558
Aron-Reinhard-Str. 10

64291 Arheilgen

NIS Nachbarschafts- 
Informations-
System

Info-Service Merck (Bandansage):

  (06151) 19733
Bei weiteren Fragen:

 (06151) 727000
Sicherheitsinformation unter:
www.merck.de/darmstadt

Ihr Draht zu uns

Garten- & Landschaftsbau
„Roni“

Vertikutieren, Rasenmähen,
Rollrasen, Baumpflege, Baumfällung, 
Bepflanzungen, Hecken-, Obst- & 
Ziergehölzschnitt, Zäune, Stein-
arbeiten, Dachrinnenreinigung, 

Kehrarbeiten, Kleinere Reparaturen, 
Objektbetreuung &

sonstige Dienstleistungen.
Anfahrt und Beratung kostenlos.

Büro DA-Arheilgen.
 ☎ 0176-23855035

oder 06151-1547722
E-Mail: gala.roni44@gmail.com

Malern  Verputzen  Fliesen
Tüchtiger und zuverlässiger 

Handwerker übernimmt: 
Maler- und Ausbesserungs-
arbeiten, Fliesenverlegung, 
kunstvolle Mosaikarbeiten, 

Tapezierarbeiten u. 
Schimmelentfernung.

 ☎ 0157-334 19 193

Garage gesucht Ich suche 
eine abschließbare Garage 
zum ganzjährigen unterstel-
len eines Oldtimers in Kranich-
stein oder Arheilgen.

 ☎ 0151-58247002

Arbeiten und Wohnen vereinen
Wir suchen Immobilie

oder Grundstück
im Gewerbegebiet Arheilgen zur 
Miete oder zum Kauf.
Ihr habt oder wisst etwas pas-
sendes? Wir freuen uns über alle 
Tipps und Mithilfe, um unsere 
Idee zu verwirklichen. 

Chiff re 0712

Gartenbau
Garten- und Grundstückspfle-
ge, Hecken- und Grünschnitt, 
Gartenabfall, Baumfällungen, 
Bewässerung, Rollrasenverle-
gung, Steinarbeiten.

 ☎ 0160-2559469
       06150-8501115

Auflösung Rätsel

Serienfieber in Deutsch-
land: Das sind die TV-Hits

Was die Zuschauer lieben – und warum
sie trotzdem oft nichts verstehen

(djd-k). Die Krimireihe „Nord 
bei Nordwest“ mit durchschnitt-
lich knapp 8,24 Millionen Zu-
schauern auf Platz, dahinter das 
Familiendrama „Frühling“ sowie 
der „Zürich-Krimi“: Das waren 
die Serienhits der Menschen 
in Deutschland im Jahr 2024, 
berichtet Statista. Echte Fans 
wollen natürlich keine Episode 
ihrer Lieblingsreihe verpassen. 
Zu ärgerlich ist es dann, wenn 
der Ton unverständlich ist. 
Nicht nur Personen mit einge-

schränktem Hörvermögen tun 
sich oft schwer, den Dialogen 
zu folgen. Für Abhilfe können 
externe Sprachverstärker wie 
Oskar sorgen. Indem es Stör-
geräusche herausfiltert und die 
für Sprache relevanten Frequen-
zen verstärkt, macht die Technik 
auch genuschelte Dialoge wie-
der besser verständlich.

Unter www.faller-audio.com 
gibt es mehr Informationen und 
eine Bestellmöglichkeit.

                         (Anzeige)

Ihr Partner im Service 
für Elektroinstallation und 

Reparatur,
Hausgeräte-Kundendienst

ATEK Kälte Klima Elektro
Gerhart-Hauptmann-Str. 38

 ☎ 06151-606810
www.atekgmbh.de

COMPUTER-SERVICE
Computer-Spezialist mit

30 Jahren EDV-Erfahrung –
bietet Hilfe bei

Computerproblemen, 
Netzwerktechnik,

Server u. Telefon-Anlagen.

Telefon: 06151-371995
Mobil: 0170-1603000

www.itcs-darmstadt.de

A&E Entrümpelungen 
- Wohnungsauflösungen
- Kellerentrümpelungen
- Lagerauflösungen
- Geschäftsauslösungen
- Messi Wohnungen 
Selbstverständlich besenrein 
auf Wunsch und vorheriger 
Absprache auch Endreinigung 
möglich. Tapeten und Boden-
beläge aller Art werden von 
uns ebenfalls auf Wunsch ent-
fernt. Wir Entsorgen fachge-
recht und umweltfreundlich.
Kurzfristige Termine möglich.

 ☎ 0177-3905927

Junge Familie
sucht Wohnung

1 Familien- od. Mehrfamilien-
haus zum Kauf, auch renovie-
rungsbedürftig. Nur von pri-
vat. Bitte alles anbieten.

 ☎ 06158-6086988
 ☎ 0173-3087449

ZU VERMIETEN:
Büroflächen für ungestörtes 

Arbeiten – SOFORT FREI
Praxis, Kleingewerbe, StartUps,
in DA-Arheilgen Gewerbege-
biet, Röntgenstraße, EG, ca. 
175m², 9,50/m²€, geringe NK, 
zentral erreichbar (S-Bahn), ru-
hig gelegen im Innenhof einer 
evang. Gemeinde, Parkplätze 
vorhanden, saniertes Eff izienz-
haus (KFW40), neue 3-fach 
Schallschutzfenster mit Son-
nenschutz, Teppichboden und 
Fliesen, Glasfaser Anschluss 
vorbereitet.

www.cz-darmstadt.de
buero@cz-darmstadt.church

Zwei Hercules Damenfahr-
räder günstig abzugeben.

 ☎ 0170-7151174

STELLENMARKT

Deutschspr. Putzhilfe in Ar-
heilgen ca. 2,5-3 Std./Woche 
gesucht.

 ☎ 06151-3967132

Suche Nebentätigkeit Ich, 
Rentnerin, noch völlig aktiv 
sucht eine Nebentätigkeit im 
Verkauf oder Büroarbeit um sich 
die Rente etwas aufzubessern. 
Jedoch nur in Arheilgen da kein 
Auto vorhanden sondern An-
fahrt an den Arbeitsplatz mit 
dem Fahrrad.

 ☎ 0171-3227260

Verkauf von frisch gepress-
tem Apfelsaft in den nächsten 
Wochen. Ende September gibt 
es auch frisch gepressten Quit-
tensaft.

 ☎  0174-9017773

EFH von privat in Eberstadt 
Sophienstr. Keller, 3 Zi., 2 Bä., 
Küche, Wintergarten, Terrasse, 
Garage + 2SP, Gas- + Kachel-
ofen, Wfl. 123m2, renov. bed. 
Grdst. 580m2, mit zus. Baufens-
ter, VHB 725.000€. Bitte keine 
Makler.

    � K 1359

Dachdeckermeister hat 
Termine frei Garagen-, Flach-
dach- und Gartenhausabdich-
tung.

 ☎  0151-5649 5607

Sie, 72, sucht nette Dame/
Herren zwecks gemeinsamer 
Freizeitgestaltung.

 ☎ 0172-8714767 oder 
karinp1609@gmx.de

Produktionsmitarbeiter/Lagermitarbeiter 
(m/w/d) auf Teil- und Vollzeit

Wir suchen ab sofort zuverlässige Produktionsmitarbeiter/
Lagermitarbeiter (m/w/d) auf Teil- und Vollzeit zur Unterstüt-
zung unseres Teams. Aufgaben sind Kommissionierung und 
Verpackung von Waren, Vorbereitung der Pakete für den Ver-
sand, Weiterverarbeitung von Papierprodukten (Zuschnitt, 
Stanzen, Falzen). Erfahrung im Lagerbereich sowie der Pa-
pierweiterverarbeitung von Vorteil, aber nicht zwingend er-
forderlich. Arbeitszeiten (4-5 Tage/Woche, je 4-7 Stunden).
Wir bieten: Angenehmes Arbeitsklima und einen sicheren 
Arbeitsplatz in einem motivierten Team.

Bewerbung inkl. Lebenslauf an:
LaCreativ Design & Vertrieb GmbH
Am Dornbusch 19, 64390 Erzhausen
oder bewerbung@lacreativ.de

IMMER AKTUELL

Ihre Region. 
Ihre Zeitung. 
Ihr Leben.
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Kaspar
Bestattungen

Gräfenhäuser Str. 4a
64390 Erzhausen
T. 06150-5451166  

www.kaspar-bestattungen.de

Wir begleiten Sie von
der ersten Minute an.

�������������������

�������

Trauer- und 
Familienanzeigen 

in Ihrem 
ERZHÄUSER 
ANZEIGER

Telefon 
DA - 78 66 888

TRAUER

Was man tief in seinem Herzen besitzt,
kann man nicht durch den Tod verlieren.

– Johann Wolfgang von Goethe

Einschlafen dürfen, 
wenn man müde ist, 
und eine Last fallen lassen, 
die man lange getragen hat, 
ist ein tröstlicher Gedanke.

In Liebe, Dankbarkeit und tiefer Trauer 
nehmen wir Abschied von

Jutta Großbach
geb. Will

* 20. 05. 1962    † 27. 08. 2025

Wir behalten dich in liebevoller Erinnerung

Dirk, Lisa, Berry, Leyla
Silke, Jürgen, Samira, Liyan
Nils, Sandra

Die Trauerfeier findet am Montag, den 8. September 2025, um 13.00 Uhr auf dem Friedhof in Erzhausen statt.
Die Urnenbeisetzung erfolgt im Anschluss im engsten Familienkreis.

Erinnerungen, die unser Herz berühren,
gehen niemals verloren.

Herzlichen Dank
Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren,
aber es ist wohltuend, so viel Anteilnahme zu empfangen.
Dafür danken wir allen von ganzem Herzen.

Vielen Dank auch an Pfarrerin Inka Gente für die schönen 
Worte sowie an das Bestattungsinstitut Kaspar für die
würdevolle Ausrichtung der Trauerfeier.

Im Namen aller Angehörigen
Waltraud Orlowski

Erzhausen, im September 2025

Josef Orlowski
† 05. 08. 2025

Einschlafen dürfen, wenn man müde ist und eine Last fallen lassen, 
die man lange getragen hat, ist eine wunderbare Sache. (H. Hesse)

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meinem Mann, unserem lieben 
Vater, Schwiegervater und Opa

Joachim Kohlbacher
* 20. 05. 1946  † 26. 08. 2025

In stiller Trauer
Dorothea Kohlbacher
Martina und Boris Hausfeldt
sowie die Enkelkinder
Kim, Claudio, Robin und Yana

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Wir nehmen Abschied von

Beate Bachmann
* 19. 09. 1942       † 14. 08. 2025

Beate Bachmann hat von 1973 bis 2009 als Mitglied des Kirchenvorstandes
Verantwortung in unserer Gemeinde übernommen.

Nach ihrem Ruhestand war sie lange Jahre im Besuchsdienstkreis engagiert.
Als treue Gottesdienstbesucherin hatte Beate Bachmann einen festen Platz

in unserer Kirche. Dort werden wir sie sehr vermissen.
Wir freuen uns auf ein Wiedersehen im ewigen Zuhause.

In dankbarem Gedenken
Der Kirchenvorstand der Evangelischen Kirchengemeinde Erzhausen

Lesung für die Sinne
unter freiem Himmel

Erzhausen (kuk). Auf Einla-
dung von Kuk Erzhausen e.V. las 
Lilian Hamann am 22.08., einem 
lauen Sommerabend, im Garten 
von Sabine Leisers Karten Ideen 
aus ihrer Chicago-Café-Trilogie. 
Diese dreht sich um Penelope, 
eine junge Frau, die in Chicago 
ein neues Leben begonnen hat.

Für ein sinnliches Erlebnis 
sorgte Sabine Erzgräber, die 
die Lesung mit einem eigens 
für die Lesung kreierten Duft 
untermalte und so eine ganz 
besondere Stimmung schuf. In 

der Pause überraschte Sabine 
Leiser die Gäste mit selbstge-
machtem Cheesecake, der nicht 
nur köstlich schmeckte, sondern 
auch für angeregte Gespräche 
sorgte.

Im Anschluss an die Lesung 
hatten die zahlreichen Be-
sucherinnen und Besucher 
Gelegenheit, in Sabines Laden 
Karten-Ideen Bücher & mehr zu 
stöbern. Das Publikum und die 
Mitglieder von KuK Erzhausen 
e.V. hatten große Freude an die-
sem rundum gelungener Abend.

SPD-Ortsverein Erzhausen AG 60 plus berichtet

Besuch des Zeppelinmuseums

Erzhausen (ar). Unser heuti-
ges Ziel war für 20 Teilnehmer 
das Zeppelinmuseum in Zep-
pelinheim, das ein Stadtteil von 
Neu-Isenburg ist. Nach einer 
zügigen Radtour erreichten wir  
nach 1 Stunde unser Ziel. Hier 
erwartete uns eine Führung im 
1988 neu erbauten Zeppelinmu-
seum mit Frau Lindemann von 
der Stadt Neu-Isenburg. Mit der 
Eröff nung des Flug- und Luft-
schiff hafens Rhein-Main starte-
te auch der Transatlantikverkehr 
von hier aus. Daher wurde die 
ehemalige  Luftschiff ersiedlung 
Zeppelinheim in unmittelbarer 
Nähe des neuen Arbeitsplat-
zes errichtet. Die 1909 erbaute 
Siedlung hieß übrigens damals 
das „rote“ Dorf, weil die Arbei-
ter meist aus dem SPD Milieu 
stammten. 

Das Museumsgebäude selbst –
so erfuhren wir – in einer span-
nenden Frage und Antwort-
Führung ist ein Baukörper, der 
als Vorbild das Design des LZ 
10 hatte. Ein Viertel eines von 
den 129 in Friedrichshafen ge-
bauten Luftschiff en, vermittelt 
eine Vorstellung von der Größe 
eines solchen Giganten. Unsere 

Führungsdame ließ die längst 
vergangene Ära neu erstehen. 
Viele Exponate und Modelle er-
zählen von der aufstrebenden 
technischen Entwicklung sowie 
den zahlreichen Niederlagen.

Die Geldelite der 20er und 
30er Jahre reiste mit dem Zep-
pelin um die ganze Welt: Nord- 
und Südamerika, Asien, Japan. 
Natürlich in feinster Umgebung 
mit edlem Geschirr, Silber und 
tollen Menüs. Auch Original-
geschirr der Luftschiff e ist zu 
bestaunen.  Zeppeline sind kor-
rekt gesehen starre Luftschiff e, 
die mit dem brennbaren Gas 
Wasserstoff  befüllt wurden. 
Leider besiegelte das auch das 
Ende der Zeppelingeschichte. 
Denn mit der Katastrophe in 
Lakehurst (USA) am 6. Mai 1937, 
als der Zeppelin „Hindenburg“ 
explodierte, wurde das Ende der 
Riesen eingeläutet.

Die Firma Goodyear in 
den USA, bekannt für Auto-
reifen, gründete 1925 eine 
Luftfahrtsparte und lieferte  
gummierte Stoff e für den Luft-
schiff verkehr. Vorher wurden 
Rinderdärme für die Außen-
hülle verwendet: Heute haben 

die Prallluftschiff e kein festes 
Gerippe mehr im Innern und 
sind gefüllt mit dem unbrenn-
barem Gas Helium. Eine ganze 
Flotte wurde als Werbemittel 
eingesetzt, um den Namen 
Goodyear bekannt zu machen. 
Vier Zeppeline vom Typ NT sind 
noch weltweit unterwegs. Letzte 
Woche ging eines an den Start 
in Bad Homburg vom Hofgut 
Kronenhof (mit Zeppelintradi-
tion) aus mit Werbung für den 
Europapark in Rust.

Nach soviel Wissensaufnahme 
ging es am Waldsee vorbei  nach 
Langen zur Schlusseinkehr ins 
Restaurant „Bäumchen“. Dann 
über den Radschnellweg zurück.

Sie haben Interesse an unse-
ren SPD AG 60plus Senioren-
veranstaltungen oder wollen sie 
gar mit gestalten, dann können 
Sie sich informieren auf unserer 
Webseite (www.spd-erzhausen.
de) oder melden bei H. Müller 
(06150-83285) oder A. Reichel 
(06150-83658) Danke für Ihr 
Interesse.

Euer SPD-AG 60 plus Team 
Erzhausen


